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VERFAHRENSVERMERKE
Bebauungsplan im Regelverfahren

Aufstellungsbeschluss nach § 2 (1) BauGB

Ortslibliche Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss

Billigung des Vorentwurfs und Beschluss zur
friihzeitigen Beteiligung

Ortsubliche Bekanntmachung frihzeitige Beteiligung
Offentliche Auslegung nach § 3 (1) BauGB

Fruhzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstiger Trager
offentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB

Billigung des Entwurfs und Auslegungsbeschluss
Ortslibliche Bekanntmachung Auslegungsbeschluss
Offentliche Auslegung nach § 3 (2) BauGB
Beteiligung der Behdrden und sonstiger Trager
offentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB

Satzungsbeschluss nach § 10 (1) BauGB

Ausfertigung

Der textliche und zeichnerische Inhalt dieses
Bebauungsplanes und der Ortlichen Bauvorschriften
stimmen mit dem Satzungsbeschluss Uberein. Das
Verfahren wurde ordnungsgemaf durchgefihrt.

Ortsiibliche Bekanntmachung nach § 10 (3) BauGB

Damit wurden der Bebauungsplan und die Ortlichen
Bauvorschriften rechtsverbindlich

18.12.2023

03.02.2025

06.02.2025 - 21.03.2025

06.02.2025 - 21.03.2025

Krumbach,

Hubert Fischer, 1. Blrgermeister

Krumbach,

Hubert Fischer, 1. Blrgermeister
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Zeichenerklarung

Signaturen gemaf der Verordnung Uber die Ausarbeitung der
Bauleitplane und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

Festsetzungen:

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

WA

Allgemeines Wohngebiet

(§ 4 BauNVO)

MaR der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

0,4

Geschossflachenzahl (GFZ) als Héchstmal

Grundflachenzahl (GRZ) als Hochstmal}

Zahl der Vollgeschosse als Hochstmalf}

Bauweise, Uberbaubare Flache, Stellung der baulichen Anlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

Hohenfest-
setzung siehe
Textteil

Il
Dachform und

-neigung siehe,
Textteil

Verkehrsflachen

offene Bauweise

nur Einzelhduser zulassig

nur Einzel- und Doppelhduser zulassig

Einzel-, Doppelhauser und Hausgruppen zulassig

Baugrenze

Stellung der baulichen Anlage, Firstrichtung

Fullschema der Nutzungsschablone

Art der baulichen Nutzung

Wand- und Gebaudehdhe

Grundflachenzahl (GRZ)

Geschossflachenzahl (GFZ)

Bauweise

max. Zahl der Vollgeschosse

Bauweise

(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Dachform- und Dachneigung

StralRenverkehrsflache (Aufteilung unverbindlich)

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung
hier: Gehweg (Ziffern 5, 6), Geh- und Radweg

(Ziffer 7)

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung
hier: Wirtschaftsweg (Ziffern 1-4)
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StralRenbegrenzungslinie

Einfahrtsbereich

Flachen fir Versorgungsanlagen, flr die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung
sowie fur Ablagerungen; Anlagen, Einrichtungen und sonstige Mafinahmen, die dem
Klimawandel entgegenwirken
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 BauGB)

©

Grinflachen

Flachen fir die Ver- und Entsorgung

Zweckbestimmung Elektrizitat
hier: Trafostation

(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

6

offentliche Grinflachen

private Griinflachen

Zweckbestimmung Spielplatz

Wasserflachen und Flachen fiir die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die
Regelungen des Wasserabflusses
(§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

Umgrenzung von Flachen fir die Wasserwirtschaft, den
Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses

Zweckbestimmung: Retentionsmulde

Zweckbestimmung: Versickerungsmulde

Flachen oder MaRRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden,
Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB)

31
O

o000
O

9
0000

Pfg 1

Pfg 2

Umgrenzung von Flachen fir MalRnahmen zum Schutz, zur
Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
hier: Ausgleichsflache

Anpflanzen von Baumen mit Standortfestlegung

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Strauchern
(§ 9 Abs.1 Nr. 25 Buchstabe a) BauGB)

Pflanzgebot 1

Pflanzgebot 2

Pflanzgebot 3
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Erhalten von Baumen

Umgrenzung von Flachen mit Bindungen fir Bepflanzungen und fir die Erhaltung
von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewassern
(§ 9 Abs.1 Nr. 25 Buchstabe b) BauGB)

Pflanzbindung 1

Pflanzbindung 2

Sonstige Planzeichen

Grenze des raumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

mit Fahr- und Leitungsrechten zu belastende
OFR/LRD Flachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

O g

vor schadlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immisionsschutz-
gesetzes (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Umgrenzung der Flachen, die von der Bebauung freizuhalten sind
(§ 9 Abs.1 Nr.10 BauGB)
hier: Sichtfeld

m Umgrenzung der Flachen fur besondere Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz

max. Héhenlage EFH

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen
hier: max. Héhenlage EFH je Bauplatz
(§ 16 Abs. 5 BauNVO)

Hinweise

6.0 MaRzahl in Meter

vorgeschlagenes Gebaude

vorgeschlagene Grundstiicksgrenze (Aufteilung unverbindlich)

Grundstlicksnummer geplanter Grundstiicke

Flurstiicksnummer

Gebaudenummer

bestehende Gebaude

Hohenlinie mit Hohenangaben m 4. DHHN

geplante Hohe ErschlieRung
Gehweg (Badfultweg) m 4. DHHN
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AL_G_Gebäude FID: 14675 
AL_G_Gebäude FID: 14679 

Nummerierung Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung

bestehendes Ortsschild (Versetzung nach Osten vorgesehen)

Flachen die von Bebauung freizuhalten sind
(§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB)
hier: Sichtfeld (auBerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans)

Unterirdische Hauptversorgungs- und Hauptwasserleitungen

Nachrichtliche Ubernahme
(§ 9 Abs. 6 BauGB)

Regelungen fir die Stadterhaltung und fir den Denkmalschutz

Einzelanlagen (unbewegliche Kulturdenkmale), die
D dem Denkmalschutz unterliegen

hier: Baudenkmal D-7-74-150-4 und
Bodendenkmal D-7-7728-0094

: raumlicher Umfang Denkmaler

Flachen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden,

Natur und Landschaft

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des
Naturschutzrechts

hier: geschitzte Biotope mit Biotopnummer und Naturdenkmal

Naturdenkmal
hier: Tertiare Sanddiine (bewaldet)

Wasserflachen und Wasserwirtschaft

% Trinkwasserschutzgebiet Krumbach(Schwaben)

Gebietskennzahl 2210772800079
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BEBAUUNGSPLAN

mit integriertem Grunordnungsplan
und ortlichen Bauvorschriften

Nr. 85/ Krumbach
,Krumbach Ost - Studdstlich vom Badweg*

Textteil - Entwurf

Plandatum: 28.07.2025

Aufgestellt Anerkannt und ausgefertigt
Hermaringen ... Krumbach, ..o
-nach Satzungsbeschluss- -nach Satzungsbeschluss-

Martin Todtenhaupt B.Sc. Hubert Fischer

Fachbereichsleiter 1. BUrgermeister

Freiraum-, Stadt- und Landschaftsplanung

Ingenieurblro Gansloser
GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-StraBe 1
89568 Hermaringen
GANSLOSER Telefon: 07322 - 9622-0
Ingenieure | Planer | Architekten  Telefax: 07322 - 9622-50
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PRAAMBEL

Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB), Art. 81 der Bayerischen
Bauordnung (BayBO) und der Gemeindeordnung fur den Freistaat Bayern (GO) in der geltenden
Fassung hat der Stadtrat der Stadt Krumbach (Schwaben) diese Aufstellung des Bebauungsplans
SKrumbach Ost - Sudéstlich vom Badweg®“ bestehend aus dem Textteil mit den nachfolgenden
planungsrechtlichen Festsetzungen und &értlichen Bauvorschriften und dem zeichnerischen Teil als
Satzung beschlossen. Zur Erlduterung liegt eine Begriindung bei.

Krumbach, den

Hubert Fischer, 1. BUrgermeister

Es gelten:

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634)
zuletzt gedndert am 20.12.2023 (BGBI. | S. 394)

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 21.11.2017 (BGBI. | S. 3786)
zuletzt gedndert am 03.07.2023 (BGBI. I S. 176)

Planzeichenverordnung (PlanZV) in der Fassung vom 18.12.1990 (BGBI. | S. 58)
zuletzt gedndert am 14.06.2021 (BGBI. | S. 1802)

Bayerische Bauordnung (BayBO) in der Fassung vom 14.08.2007 (GVBI. S. 588)

zuletzt gedndert am 08.07.2025 (GVBI. S. 215)

Stand Liegenschaftskataster 1/2024

Quelle: Luftbild BayernAtlas, abgerufen am 26.71.2024

Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdoéstlich vom Badweg* Textteil - Entwurf vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)
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A PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN
1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)
Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)
Im Plangebiet werden die allgemeinen Wohngebiete WA1, WA2 und WA3 gem. §4
BauNVO festgesetzt.
Folgende Nutzungen nach §4 Abs.3 BauNVO werden gemaB §1 Abs. 6 BauNVO
ausgeschlossen:
e Gartenbaubetriebe und
e Tankstellen.
2. MAB DER BAULICHEN NUTZUNG (8 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)
Das MaB der baulichen Nutzung wird bestimmt durch die Grundflachenzahl,
Geschossflachenzahl, Hohe der baulichen Anlagen und die Zahl der Vollgeschosse.
2.1 Grundflachenzahl (8 16 Abs. 3 Nr. 1 BauNVO)
Fur die Grundflachenzahl (GRZ) der Allgemeinen Wohngebiete wird die Obergrenze von 0,4
gemaf § 17 BauNVO festgesetzt.
2.2 Geschossflachenzahl (5 16 Abs. 2 Nr. 2 BauNVO)
Die Geschossflachenzahl (GFZ) der Allgemeinen Wohngebiete ist entsprechend
Planeinschrieb als Obergrenze geman § 17 BauNVO festgesetzt.
23 Zahl der Vollgeschosse (§ 16 Abs. 2 Nr. 31.V.m. § 20 Abs. 1 BauNVO)
Die Zahl der Vollgeschosse gemaR Planeinschrieb wird gemaB §16 Abs. 2 BauNVO als
Hochstmal festgesetzt.
2.4 Hoéhe der baulichen Anlagen (§ 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO)
2441 Begriffsdefinition
Folgende Gebaudehdhenfestsetzungen werden Uber dem festgelegten Héhenbezugspunkt
geman § 18 Abs. 1 BauNVO getroffen:
Wandhohe (WH)
Senkrecht gemessen zwischen ErdgeschossrohfuBbodenhdhe (EFH) und dem Schnittpunkt
der AuBBenwand mit der Oberkante der Dachhaut oder bis zum oberen Abschluss der Wand.
Gebaudehohe (GH)
Gemessen zwischen EFH und Oberkante Firstziegel bzw. beim Flachdach, Pultdach und
beim versetzten Pultdach dem Schnittpunkt der AuBenwand mit der Oberkante Dachhaut
(Ziegel 0.38.).
Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdoéstlich vom Badweg* Textteil - Entwurf vom 28.07.2025
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2.4.2 Festsetzung Gebdudehéhe, Dachform, Dachneigung nach Haustyp
Haustyp 1
Satteldach mit einer Dachneigung zwischen 25° bis 47°. GH maximal @ m, WH maximal & m.
Haustyp 2
Sattel- und Walmdach mit einer Dachneigung zwischen 25° bis 47°. GH maximal 9 m, WH
maximal 4 m.
Haustyp 3
Leicht geneigtes Sattel- und Walmdach mit einer Dachneigung von maximal 25°. GH
maximal @ m, WH maximal 6,50 m.
Haustyp 4
Flachdach, GH / WH maximal 6,50 m.
Haustyp 1 Haustyp 2
Satteldach (SD) Satteldach/Walmdach (SD/WD)
GH GH
| WH | WH
(o>} (o>}
© el
(= o (=
= 8 3
3 3
= s
Haustyp 3 Haustyp 4
leicht geneigtes Sattel /- Flachdach (FD)
Walmdach (ISD /IWD)
GH
WH WH / GH
Dachhaut
3 8 @ =
© °>, =2 _—
B EFH
Es werden folgende Festsetzungen getroffen:
Im WA 1 ist ausschlieBlich Haustyp 1 zulassig.
Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdoéstlich vom Badweg* Textteil - Entwurf vom 28.07.2025
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Im WA 2 sind alle Haustypen zulassig.

Im WA 3 sind ausschlieBlich Haustyp 3 und Haustyp 4 zuldssig. Zudem sind im WA 3 bei
Gebduden entsprechend Haustyp 4 mit 3 Vollgeschossen abweichende Gebaudehdhen von
max. 10 m zulassig. Bei Gebduden entsprechend Haustyp 3 mit 3 Vollgeschossen sind
Wandhoéhen Uber 6,50 m zulassig.

3. HOHENLAGE (s 9 Abs. 3 Satz 1 BauGB)
Die Hoéhenlage der Gebaude wird durch die ErdgeschossrohfuBbodenhdhe (EFH) bestimmt.
Diese ist als Rohbaumaf auf mindestens 75 % der Grundfldche des Gebaudes definiert.
Im WA1 wird die ErdgeschossrohfuBbodenhéhe (EFH) fur jeden Bauplatz separat als
Hochstmal  festgesetzt. Sie darf den in  der Planzeichnung festgesetzten
Hohenbezugspunkt (EFH) nicht Gberschreiten.
In WA 2 und WA 3 wird die EFH auf max. 0,50 m Uber der angrenzenden Verkehrsflache
festgesetzt, gemessen jeweils in Gebdudemitte, rechtwinklig zur StraBe und zum
grundstlcksseitigen Fahrbahnrand, von welchem die ErschlieBung erfolgt. Bezugspunkt ist
Oberkante Bordstein zur Fahrbahnbegrenzung.

4, BAUWEISE (8 9 Abs.1 Nr. 2 BauGB)
Es wird eine offene Bauweise gemaR § 22 Abs. 2 BauNVO festgesetzt.
Im WA 1 sind nur Einzelhduser (E) zulassig.
Im WA 2 sind Einzel- und Doppelhauser (E,D) zulassig.
Im WA 3 sind Einzelhduser, Doppelhduser und Hausgruppen (E,D,H) zulassig.

5. UBERBAUBARE UND NICHT UBERBAUBARE GRUNDSTUCKSFLACHEN
(8 2 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 23 BauNVO)
Innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans wird die Uberbaubare
Grundstucksflache durch Baugrenzen gemaR §23 Abs.3 BauNVO entsprechend der
Darstellung im zeichnerischen Teil festgesetzt.
Eine Bebauung in Grinflachen ist generell nicht zuldssig.

5.1 Stellplatze und Garagen (§ 12 BauNVO)
Garagen und Uberdachte PKW-Stellplatze sind nur innerhalb der Baugrenzen zulassig. Im
Zufahrtsbereich von Garagen und Uberdachten Stellplatzen ist ein Grenzabstand von
mindestens 5 m zu &ffentlichen ErschlieBungsstra3en einzuhalten.
Nicht Uberdachte Stellplatze sind auch auBerhalb der Baugrenze zuldssig.
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5.2 Sonstige Nebenanlagen (§ 14 BauNVO)
Sonstige Nebenanlagen im Sinne des § 14 Abs. 1 und Abs. 3 BauNVO sind nur innerhalb der
Uberbaubaren Grundstlcksflachen zuldssig. Ausgenommen hiervon sind Einfriedungen,
Nebengebaude ohne Feuerstatten bis zu 15 m? Nutzflache und nach 8§ 14 Abs. 1a und Abs. 2
BauNVO der Versorgung dienenden Nebenanlagen und Mdulltonneneinhausungen. Diese
sind auch auBerhalb der Uberbaubaren Grundstlcksgrenzen zulassig. Der Mindestabstand
zu &ffentlichen Verkehrsraumen und Grinflachen fur Nebengebdude ohne Feuerstatten bis
15 m? Nutzflache betragt hierbei 1,50 m. Der Mindestabstand fur der Versorgung dienenden
Nebenanlagen nach § 14 Abs. 1a und Abs. 2 BauNVO und Milltonneneinhausungen betragt
0,50 m von der Grundstlicksgrenze.

6. STELLUNG DER BAULICHEN ANLAGEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)
Die in den zeichnerischen Festsetzungen des Bebauungsplans in WA 1 dargestellten
Hauptfirstrichtungen der Gebaude sind einzuhalten.

7. FLACHEN, DIE VON BEBAUUNG FREI ZU HALTEN SIND
(8 2 Abs. 1 Nr. 10 BauGB)
Innerhalb der im Bebauungsplan gekennzeichneten Sichtflachen durfen auBer
blickdurchlassigen Zaunen neue Hochbauten nicht errichtet werden; Walle,
Sichtschutzzaune, Anpflanzungen aller Art und Z&une sowie Stapel, Haufen und ahnliche.
mit dem Grundstick nicht fest verbundene Gegenstande dirfen nicht angelegt werden,
wenn sie sich mehr als 0,80 m Uber die Fahrbahnebene der &ffentlichen Verkehrsflache
erheben. Ebenso wenig durfen dort genehmigungs- und anzeigefreie Bauten oder
Stellplatze errichtet und Gegenstéande gelagert oder abgestellt werden, die diese Hbhe
Uberschreiten. Dies gilt auch fur die Dauer der Bauzeit. Bd&ume sind nur als Hochstamm mit
einem Kronenansatz von mind. 2,50 m Uber dem Niveau der Fahrbahn der &ffentlichen
Verkehrsflache zulassig.

8. VERKEHRSFLACHEN (5 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

8.1 StraBenverkehrsflache
Im zeichnerischen Teil sind StraBenverkehrsflachen festgesetzt. Die Einteilung ist
unverbindlich.

8.2 Verkehrsflachen mit besonderer Zweckbestimmung
Es sind Flachen fur Wirtschaftswege im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans festgesetzt
(Ziffern 1-4).
Weiterhin sind Flachen fur Gehwege und Geh- und Radwege im zeichnerischen Teil des
Bebauungsplans festgesetzt (Ziffern 5-7). Hierzu erfolgt die genaue Zuordnung anhand der
in der Planzeichnung eingetragenen Ziffern wie folgt:
Ziffern 5 und 6: Zweckbestimmung ,Gehweg*
Ziffer 7. Zweckbestimmung ,Geh- und Radweg*“
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8.3 Anschluss anderer Flachen an die Verkehrsflachen

Einfahrtsbereich

Bereiche, in denen eine Einfahrt zulassig ist, sind im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans

festgesetzt.

Unmittelbare Zugange oder Zufahrten von den Grundstlcken auf die BundesstraBe B 300

sind nicht zuldssig.

9. VERSORGUNGSFLACHEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB)

Es wird eine Flache fur Ver- und Entsorgung mit der Zweckbestimmung ,Elektrizitat"

festgesetzt.

Zulassig ist die Errichtung einer Trafostation.

10. FESTSETZUNG ZUR GRUNORDNUNG (5§ 9 Abs. 1 Nr. 15, 25a und 25b BauGB)
10.1 Offentliche Griinflichen mit Zweckbestimmung

Im zeichnerischen Teil sind &ffentliche Grunflachen festgesetzt. Diesen werden

unterschiedliche Zweckbestimmungen zugeordnet. Auf den o6ffentlichen Grinflachen

werden AusgleichsmaBnahmen, straBenbegleitende Grinflachen, Flachen fur die Regelung
des Wasserabflusses und ein Spielplatz umgesetzt.
10.11 AusgleichsmaBBnahme / Flachen und MaBBnahmen zum Ausgleich (§ 9 Abs. 1a BauGB)

Im zeichnerischen Teil sind die Flachen A1, A2 und A3 festgesetzt. Zugeordnet werden als

Ausgleichsflachen folgende Bereiche:

Am Ort des Eingriffs: jeweils der nérdliche Bereich der Flursticke 347 und 390, Gemarkung

Hurben.

In den sonstigen Geltungsbereichen: jeweils eine Teilflache des Flurstlcks 22/1, Gemarkung

Attenhausen und Flurstiuck 388, Gemarkung Niederraunau.

Al: Flurstlcke 347 und 390, Gemarkung Hurben; Zielbiotop artenreiches Extensivgrinland

Folgende MaBnahmen sind durchzuflihren:

Herstellung:

- Die Vegetationsflache ist zu mahen, das Mahdgut ist abzutransportieren

- AnschlieBend ist die Flache mit einer Egge 0.4. leicht zu ,lockern®, sodass eine
artenreiche autochthone Wiesenmischung (Ursprungsgebiet 16 ,Unterbayerische
Hugel- und Plattenregion®) als Zwischenansaat hergestellt werden kann.

- Erfolgt die Ansaat durch MahdgutUbertragung, so ist nur Material aus der naturrdumlich
gleichen Einheit zulassig. Die Spenderflache ist vorab der unteren Naturschutzbehérde
mitzuteilen und hinsichtlich ihrer Eignung mit dieser abzustimmen.
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Entwicklungspflege:

- max. 3-malige Mahd pro Jahr, erster Schnitt jedoch nicht vor Mitte Juni. Das Mahdgut
ist zwingend abzurdumen

- Ein Mulchen und Dungen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzuléssig.

- Eine Beweidung der Flache ist grundsatzlich méglich, solange sich dadurch keine
Artenverarmung auf der Flache entwickelt.

A2: Flurstlick 22/1, Gemarkung Attenhausen; Zielbiotop Streuobstwiese auf artenreichem
Extensivgrinland und feuchter Saum auf Gewasserrandstreifen

Folgende MaBnahmen sind fur die Anlage und Pflege der Streuobstwiese durchzuflhren:

Herstellung:

- Die Vegetationsflache ist, bis auf einen 10 m breiten Streifen entlang der Hasel, zu
mahen und das Mahdgut abzutransportieren.

- Anpflanzung von 20 heimischen Obstbdumen entsprechend der Pflanzliste
-Baumpflanzungen®, Hochstamm StU 7-8 cm mit Kronenansatz bei 1,80 m, klar
erkennbarem Leittrieb und Etagen mit min. 3-4 Seitentrieben inklusive Dreibock und
entsprechender Anbindung.

- Anbringen von 3 Ansitzstangen fur Raubvogel.

Entwicklungspflege:

- 2-malige Mahd pro Jahr, erster Schnitt jedoch nicht vor Mitte Juni. Das Mahdgut ist
zwingend abzurdumen. In den ersten 3-5 Jahren kann ein dritter Schnitt nétig sein.

- Ein Mulchen und Dungen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzulassig.

- Eine Beweidung der Flache ist grundsatzlich moglich, solange sich dadurch keine
Artenverarmung auf der Flache entwickelt und die Baume ausreichend vor Verbiss
geschutzt werden.

- Intensivierte Schnittfolge im Bereich der Baumscheiben um Konkurrenzausfalle der
Baume zu vermeiden.

- RegelmaBiges Wassern der Obstbdaume in den ersten 3 Jahren.
- Schulungsschnitte der Obstb&dume in den ersten 3 Jahren.

- RegelmaBiges DurchflUhren von artgerechten Pflegeschnitten jahrlich im Herbst und
Kontrolle der Dreibdcke / Anbindung.

- Entfallende Baume sind entsprechend der unter ,Herstellung” genannten Qualitat zu
ersetzen.
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Folgende MaBnahmen sind flr die Anlage und Pflege des feuchten Saumes durchzufihren:

Herstellung:

- Wurde bereits im Rahmen der Bauleitplanung Nr. 5/Attenhausen ,Lohnberg®
durchgefuhrt.

Entwicklungspflege:

- Entfernen von Gehélzaufwuchs jahrlich zwischen 1.10 und Ende Februar.

- Abschnittsweise Mahd, die Abschnitte sind so zu wahlen, dass ein Abschnitt mit dem
ersten Schnitt der Streuobstwiese erfolgt und die Samenstande der zweiten Bllhte
Uber den Winter stehen gelassen werden, der zweite Abschnitt mit dem zweiten Schnitt
der Streuobstwiese erfolgt und somit die Flachen einmal jahrlich geméaht werden. Das
Mahdgut ist zwingend abzurdumen.

- Ein Mulchen und Dungen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzulassig.

A3: Flurstlck 388, Gemarkung Niederraunau; Zielbiotop Streuobstwiese

Folgende MaBnahmen sind durchzuflhren:

Herstellung:

|u

- Wurde bereits im Rahmen der Bauleitplanung Nr. 65/Krumbach ,Einsle-Area
durchgefuhrt.

Entwicklungspflege:

- max. 2-malige Mahd pro Jdahr, erster Schnitt jedoch nicht vor Mitte Juni. Das Mahdgut
ist zwingend abzurdumen

- Ein Mulchen und Dungen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzulassig.

- Eine Beweidung der Flache ist grundsatzlich moglich, solange sich dadurch keine
Artenverarmung auf der Flache entwickelt.

- Pflegeschnitt der Obstbaume jahrlich im Herbst.

- Entfallende Baume sind in der Qualitat Hochstamm StU 7-8 cm mit Kronenansatz bei
1,80 m, klar erkennbarem Leittrieb und Etagen mit min. 3-4 Seitentrieben zu ersetzten.

10.1.2  StraBenbegleitende Griinflachen
Die straBenbegleitenden Grinflachen zwischen der StraBenverkehrsflache und dem
Gehweg (Ziffer 5) sind im Zusammenhang mit dem StraBenbau zu erstellen und zu erhalten.
Folgende MaBnahmen sind durchzuflihren:
Die Flachen sind entsprechend herzustellen, anzusaen, zu pflegen und zu erhalten.

10.1.3  Spielplatz
Im zeichnerischen Teil ist eine 6ffentliche Grinflache mit der Zweckbestimmung , Spielplatz®
festgesetzt.
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Private Griinflachen

Im zeichnerischen Teil sind private Grunflachen zur Eingrinung und zur Abgrenzung
festgesetzt.

Entlang der PlanstraBBe A, im gesamten Verlauf nérdlich der Zufahrt WA 3, ist ein Streifen
von 0,50 m Breite als Freihaltezone der Verkehrsflache von Geholzen frei zu halten.

Pflanzgebote und Pflanzerhaltungen

Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist das Anpflanzen von Koniferen und
Kirschlorbeer nicht zulassig.

Eingriinung (Pfg 1)

Auf den mit Pflanzgebot1 (Pfg1) gekennzeichneten Flachen ist eine 2-reihige
Heckenpflanzung festgesetzt. Es sind einheimische, standortgerechte Arten
(Vorkommensgebiet 6.1 Alpenvorland, Tertidres Hugelland, Schotterplatten) gemaf
LPflanzliste Pfg1“ zu pflanzen. Die Heckenpflanzung ist in der Vegetationsperiode nach
Fertigstellung der BaumaBnahme herzustellen und dauerhaft zu erhalten. Abgangige
Gehdlze sind vom jeweiligen Grundstlckseigentimer innerhalb eines Jahres zu ersetzen.
Eine formgeschnittene Hecke sowie eine Uberbauung dieses Bereiches sind nicht zuléssig.

Die Anpflanzung ist wie folgt vorzunehmen: Reihenabstand 1 m, Pflanzabstand in der Reihe
1,50 m, jeweils gemessen vom Mittelpunkt des Gehdlzes. Die Reihen sind versetzt anzulegen.

Qualitat der Geholze: Str., 2xv., 60 - 100 (oder gleichwertig).

Eingriinung (Pfg 2)

Auf den mit Pflanzgebot 2 (Pfg2) gekennzeichneten Flachen ist eine einreihige
Heckenpflanzung festgesetzt. Es sind einheimische, standortgerechte Arten
(Vorkommensgebiet 6.1 Alpenvorland, Tertidres Hugelland, Schotterplatten) gemaf
LPflanzliste Pfg1“ zu pflanzen. Die Heckenpflanzung ist in der Vegetationsperiode nach
Fertigstellung der BaumaBnahme herzustellen und dauerhaft zu erhalten. Abgangige
Gehdlze sind vom jeweiligen Grundstlckseigentimer innerhalb eines Jahres zu ersetzen.
Eine formgeschnittene Hecke sowie eine Uberbauung dieses Bereiches sind nicht zuléssig.

Die Anpflanzung ist wie folgt vorzunehmen: Pflanzabstand 1,50 m jeweils gemessen vom
Mittelpunkt des Gehdlzes.

Die Flache des pfg2 darf oOstlich des WA 2 entlang der angrenzenden &ffentlichen
Verkehrsflache ,PlanstraBe A® in einem Abschnitt mit einer Breite von héchstens 3 m zur
Herstellung notwendiger Ein- und Ausfahrten unterbrochen werden. Die Lage der Einfahrten
kann im Bereich des pfgl &stlich des WA 2 variabel gewahlt werden.

Die Breite der Flache des Pflanzgebotes ist entlang der PlanstraBe A im Bereich des WA 1
und WA 2 auf 2,5m zu reduzieren, gemessen von der Allgemeinen Wohngebietsflache.

Qualitat der Gehodlze: Str., 2xv., 60 - 100 (oder gleichwertig).

Pflanzliste Pfg 1
e Acer campestre (Feld-Ahorn), Amelanchier ovalis (Gewodhliche Felsenbirne),
Carpinus betulus (Hainbuche), Fagus sylvatica (Rot-Buche), Cornus mas
(Kornelkirsche), Cornus sanguinea (Roter Hartriegel), Corylus avellana (Haselnuss),
Lonicera xylosteum (Gewodhnliche Heckenkirsche), Rosa canina (Hunds-Rose), Rosa
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rubiginosa (Wein-Rose), Sambucus nigra (Schwarzer Holunder), Viburnum opulus
(Gewdhnlicher Schneeball), Ligustrum vulgare (Liguster).

Lageverbindliche Baumpflanzungen (Pfg 3)

Im WA 1 ist pro Grundstick mindestens ein heimischer standortgerechter Laubbaum oder
ein Obstbaum gemaB Pflanzliste ,Baumpflanzungen® anzupflanzen und dauerhaft zu
erhalten. Abgangige Gehdlze sind innerhalb eines Jahres durch den Grundstlickseigentimer
zu ersetzen. Die Anpflanzung der Baume ist in der Vegetationsperiode nach Fertigstellung
der BaumafRnahme vorzunehmen.

Es sind BAume aus dem Vorkommensgebiet 6.1 Alpenvorland zu verwenden.
Die in der Planzeichnung gekennzeichneten Baumstandorte der Pfg 3 sind lageverbindlich.
Qualitat: Hochstamm mit durchgehendem Leittrieb, STU 14-16

Lageunverbindliche Baumpflanzungen (Pfg &)

In WA 2 und WA 3 ist pro angefangene 500 m? Grundstlcksflache mindestens ein
heimischer standortgerechter Laubbaum oder ein Obstbaum gemaB Pflanzliste
,Baumpflanzungen® anzupflanzen und dauerhaft zu erhalten. Abgédngige Gehdlze sind
innerhalb eines Jahres durch den Grundstlckseigentimer zu ersetzen. Die Anpflanzung der
Baume ist in der Vegetationsperiode nach Fertigstellung der BaumaBnahme vorzunehmen.

Es sind Baume aus dem Vorkommensgebiet 6.1 Alpenvorland zu verwenden.
Die Baumstandorte der Pfg 4 sind innerhalb des jeweiligen Grundstucks frei wahlbar.
Qualitat: Hochstamm mit durchgehendem Leittrieb, STU 14-16

Pflanzliste Baumpflanzungen
e Sorbus aria (Mehlbeere), Sorbus aucuparia (Eberesche), Prunus padus
(Traubenkirsche), Acer campestre (Feld-Ahorn), Carpinus betulus (Hainbuche), Tilia

cordata (Winter-Linde)

e Obstbdume: Apfel z. B.: Jakob Fischer, Kesseltaler Streifling, Klarapfel. Dilmener
Rosenapfel, Grahams Jubildumsapfel, Wettringer Traubenapfel, Schoéner von
Nordhausen, Wiltshire, Bittenfelder Apfel, Schéner von Boskop, Brettacher Apfel,
Bohnapfel, Roter Eiserapfel, Welschisner, Spater Transparent, Maunzenapfel,
Hauxapfel. Birne z. B.: Trevoux, Doppelte Philippsbirne, Conference Tafelbirne,
Gellerts Butterbirne, Gute Graue Tafelbirne, Schweizer Wasserbirne, Kronbirne,
Neue Poiteau, Grafin von Paris, Madame Verte, Josefine von Mecheln, Gelbmodstler,
Oberdsterreichische Weinbirne. Zwetschgen z. B.: Buhler Frihzwetschge, Oullins
Reneklode, Schdnberger Zwetschge, Italienische Zwetschge, Hauszwetschge,
Wangenheimer Zwetschge, Ersinger Frihzwetschge. Kirschen z. B.. Hedelfinger
Riesen, Buttners Rote, Knorpelkirsche, Schwéabische Weinweichsel. Sonstige:
Konstantinopler Quitte, Essbare Eberesche, Mispel

Baumerhalt (Pfb 1)

Die im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans mit einer Pflanzbindung Pfb 1 festgesetzten
Baume sind zu erhalten und zu entwickeln. Fir abgangige Gehdlze ist ein quantitativer
gleichwertiger Ersatz in der Qualitat zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten.
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10.3.8 Erhalt Waldsaum (Pfb 2)
Die im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans mit einer Pflanzbindung festgesetzte Flache
(Waldmantel und Waldsaum) ist zu erhalten und zu entwickeln.

1. WASSERFLACHEN UND FLACHEN FUR DIE WASSERWIRTSCHAFT
(8 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

1.1 Flachen flir die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und zur
Regelung des Wasserabflusses
(8 9 Abs. 1 Nr. 16a BauGB)
Im zeichnerischen Teil sind Flachen fur die Oberflachenwasserableitung nérdlich der
Baugrundsticke im WA 1, nérdlich des Spielplatzes sowie stdlich des WA 2 und im Westen
des WA 3 mit einer Mulde (min. 30 cm tief) festgesetzt. FUr die Funktionsfahigkeit der
Flachen ist die Mulde im Kreuzungsbereich mit dem Wirtschaftsweg Ziffer 2 unter diesem
hindurchzufuhren.
Fur das anfallende Oberflachenwasser wird im Norden eine Retentionsmulde und im Stden
eine Versickerungsmulde festgesetzt. Bei Erstellung eines NotUberlaufs an den
Mischwasserkanal mittels Notlberlauf hat die Einleitung gedrosselt mit einem maximalen
Zufluss von 11/s zur erfolgen.
Die gekennzeichneten Flachen und Abflussmulden sind aus Grinden der
Hochwasservorsorge freizuhalten. Anpflanzungen, Zaune sowie die Lagerung von
Gegenstanden, welche den Abfluss behindern oder fortgeschwemmt werden kdnnen, sind
verboten.

1.2 MaBnahmen zur Vermeidung und Verringerung von Hochwasserschaden
und Schaden durch Starkregen
(8 9 Abs. 1 Nr. 16c BauGB)
Gebaude, die aufgrund der Hanglage ins Geldnde einschneiden, sind bis 25cm Uber
Gelandeoberkante konstruktiv so zu gestalten, dass infolge von Starkregen oberflachlich
abflieBendes Wasser nicht eindringen kann.
Das an die Gebadude angrenzende Geldnde ist min. 25cm unterhalb der
RohfuBbodenoberkante des Erdgeschosses zu errichten.
(Tief-) Garagenzufahrten sind konstruktiv so zu gestalten, dass infolge von Starkregen auf
der Stral3e oberflachlich abflieBendes Wasser nicht eindringen kann.
Zum Schutz vor eindringendem Abwasser aus der Kanalisation (Ruckfluss) in tiefliegende
Raume sind geeignete Schutzvorkehrungen vorzusehen, z.B. Hebeanlagen oder
Ruckschlagklappen.

Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdoéstlich vom Badweg* Textteil - Entwurf vom 28.07.2025

Stadt Krumbach (Schwaben)



12.

12.1

12.2

12.3

12.4

12.5

GANSLOSER

Ingenieure | Planer | Architekten Seite 15 von 29

FLACHEN ODER MABNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR

ENTWICKLUNG VON BODEN, NATUR UND LANDSCHAFT
(8 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Dachdeckung, Dachbegriinung

Dacher aus kupfer-, zink- oder bleigedecktem Metall sind grundsatzlich nicht zuldssig.
Ausnahmen bilden beschichtete Metallddcher und solche mit feuerverzinktem Kupferblech.

Flachdacher sind extensiv mit Grasern und Krautern zu begriinen und zu unterhalten. Alle
Pflanzungen und Ansaaten sind dauerhaft zu erhalten, fachgerecht zu pflegen und bei
Ausfall in der nachstmoglichen Pflanzperiode zu ersetzen.

Uberdeckung baulicher Anlagen von Tiefgaragen

Auf Tiefgaragendecken oder unterirdischen Gebaudeteilen ist, soweit sie nicht Uberbaut
werden, eine Vegetationsflache bestehend aus einer mindestens 0,5 m machtigen
Bodensubstratschicht fachgerecht aufzubauen. Die Vegetationsflache ist mit einer
standortgerechten Vegetation zu begrlinen.

Anforderung an Oberflachen/Versickerung

Je Baugrundstick ist eine Zisterne mit NotlUberlauf in Sickerschacht/Sickerrigole mit einem
Volumen von mindestens 2 m3 pro 100 m? versiegelter Grundstlcksflache herzustellen. Bei
nichtsickerfahigem Untergrund ist ein Notlberlauf an den Mischwasserkanal herzustellen.
Die Einleitung hat gedrosselt mit einem maximalen Zufluss von 11/s zur erfolgen.

Gering verschmutztes Niederschlagswasser von privaten, befestigten Flachen muss auf den
Baugrundstlcken ordnungsgeman versickert werden.

Flachen fur das Parken von Fahrzeugen (&6ffentliche und private), sowie sonstige befestigte
Flachen auf den Bauflurstlicken (Garagenzufahrten etc.) durfen nur mit wasserdurchlassigen
Beldgen befestigt werden (z. B. Schotter, Schotterrasen, Rasengittersteine, Pflaster mit
3 cm Fuge).

Der nichtversickerbare Rest des unverschmutzten Oberflachenwassers ist in die

angrenzenden Pflanz- und Rasenflachen abzuleiten. Die Versickerung hat breitflachig und
Uber eine mindestens 30 cm machtige, bewachsene Oberbodenzone zu erfolgen.

Aufschuttungen und Abgrabungen

Es durfen auf den Baugrundsticken nur Aufschittungen oder Abgrabungen mit jeweils max.
1,0 m Hoéhendifferenz zum urspringlichen Gelande erfolgen. Die Héhenentwicklung im
Gelande ist anhand der in der Planzeichnung dargestellten Hohenlinien ersichtlich,
Zwischenhdhen mussten interpoliert werden.

Im Zusammenhang mit baulichen Anlagen durfen Aufschittungen und Abgrabungen in
einem der standsicheren Grindung erforderlichen MaRe erfolgen.

Beleuchtung

FUr StraBen-, Hof- und Gebaudebeleuchtung sowie die Beleuchtung von Werbeanlagen sind
LED oder energiesparende und insektenfreundliche Lampen mit warm-weiBem Licht mit
geringem Blauanteil mit einer Farbtemperatur von max. 3.000 Kelvin zu verwenden. Es ist
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darauf zu achten, dass durch rundum geschlossene Leuchten keine Fallen fur Insekten
entstehen. Eine Lichteinwirkung darf nur auf die zu beleuchtenden Flachen erfolgen und
nicht in Richtung des Himmelskorpers oder angrenzende GrUnstrukturen und Fassaden.
Nach oben streuende Fassadenanstrahlung ist unzulassig. Es durfen keine Beleuchtungen
angebracht werden, die in Richtung der Grunflachen und Badume, die sich im Gebiet befinden
bzw. an das Gebiet im Norden anschlieBen, abstrahlen. Durch eine Nachtabschaltung oder
Reduzierung der Beleuchtung kann eine Reduzierung des Energieverbrauchs erreicht
werden.

12.6  Artenschutzrechtliche VermeidungsmaBnahmen
Zur Vermeidung von Verbotstatbestdnden gemaB 8§44 Abs.1 BNatSchG sind
artenschutzrechtliche VermeidungsmaBnahmen festgesetzt.

V1 Rodung von Gehdlzen (VorsorgemaBnahme)

Rodungen von Geholzen sind nur zwischen dem 1.10. und Ende Februar durchzuflhren. Bei
einer Rodung auBerhalb dieses Zeitraumes ist eine Erlaubnis der unteren
Naturschutzbehdrde einzuholen und die betroffenen Baume von einer fachkundigen Person
auf das Vorkommen von Végeln zu untersuchen. Sollten Végel nachgewiesen werden, so ist
das weitere Vorgehen mit der unteren Naturschutzbehdrde abzustimmen.

V2: Baustelleneinrichtungsflachen

Auf Baustelleneinrichtungsflachen an Gehdlzrandern ist zu verzichten (Abstand mindestens
10 m).

13. FAHR- UND LEITUNGSRECHT (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans sind Zonen eingetragen, fur die ein Leitungs-
recht fur Ver- und Entsorgungsleitungen gesichert werden mussen. Diese Flachen missen
von Bebauung freigehalten werden und zum Zwecke der Wartung der jeweiligen Medien
zuganglich gemacht werden. Um eine entsprechende Befahrbarkeit zu gewahrleisten,
mussen die Flachen fur Fahrzeuge bis 40 t befestigt werden.

Im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans ist ein Fahrrecht eingetragen fur Behérden und
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS). Dieses gilt fur die Verkehrsflache
besonderer Zweckbestimmung ,,Gehweg*, Ziffer 6.

14. FLACHEN FUR BESONDERE ANLAGEN UND VORKEHRUNGEN ZUM
SCHUTZ VOR SCHADLICHEN UMWELTEINWIRKUNGEN UND
SONSTIGEN GEFAHREN 1.S.D. BIMSCHG (8§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Dem Bebauungsplan liegt eine schalltechnische Untersuchung der Bekon Larmschutz und
Akustik GmbH bei.
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Larmschutzeinrichtung zum Schutz vor Verkehrslarmeinwirkungen

Es ist die in der Planzeichnung dargestellte Larmschutzwand mit einer Héhe von 3,5 m zu
errichten. Die Hohe der Schallschutzwand bezieht sich auf das Niveau der StraBenachse der
BundesstraRe B 300.

Die Larmschutzeinrichtungen muissen in Anlehnung an die ZTV-Lsw 22 ,Zusatzliche
technische Vorschriften und Richtlinien fur die AusfUhrung von Larmschutzwanden an
StraBen®, Ausgabe November 2022, vom Bundesministerium flUr Verkehr wie folgt
ausgefuhrt werden:

- Larmschutzwande und ihre Anschlisse an andere Bauwerke oder Bauteile mUssen den
durch die Wand gehenden, A-bewerteten Schall um wenigstens 25 dB vermindern.

- Das Flachengewicht einer Wand an der dinnsten Stelle muss mindestens 40 kg/m?
betragen. Ist dies nicht der Fall ist die geforderte Dd&mmung aufgrund von PrUfungen
nachzuweisen. Die Wande milssen schalldicht an den Boden und an die Pfosten
angeschlossen werden und fugendicht verarbeitet werden.

- Turen, die sich in der Ld&rmschutzwand befinden muissen ein bewertetes Schallddmm-
MaR von mindestens R'w = 25 dB aufweisen und schalldicht eingebaut werden.

Baulicher Schallschutz

Fur die Errichtung, Anderung und Nutzungsénderung von baulichen Anlagen mit
schutzbedurftigen R&umen im Sinne der DIN 4109-1:2018-01"Schallschutz im Hochbau - Teil
1: Mindestanforderungen" gelten nachfolgende Festsetzungen.

1. Im Plan in Abb. 1 sind die Bereiche mit den jeweils maBgeblichen AuBenlarmpegeln
sowie der Bereich mit Beurteilungspegeln nachts Uber 45 dB(A) festgesetzt.

2. Die sich aus den festgesetzten maBgeblichen AuBenlarmpegeln ergebenden
erforderlichen Schallddmm-MaRe der AuBenbauteile nach der DIN 4109-1:2018-01
"Schallschutz im Hochbau, - Teil 1. Mindestanforderungen" durfen nicht
unterschritten werden.

3. Es sind Schlaf- und Kinderzimmer immer maoglichst an die larmabgewandte
Nordfassade zu planen.

4. Es sind Schlaf- und Kinderzimmer, welche ausschlielich Uber Fenster im Bereich mit
Beurteilungspegeln nachts Uber 45 dB(A) verfigen, mit einer schallgeddammten
LUftung auszustatten.

- Schallgedammte LuUftungen kdnnen entfallen, wenn die betreffenden Schlaf- und
Kinderzimmer mit Pufferraumen (Wintergarten, Loggien, etc.), Prallscheiben oder
sonstigen pegelmindernden MaBnahmen vor den Larmimmissionen geschitzt
werden (Minderung des Schallpegels vor dem Fenster von mindestens 20 dB(A))
bzw. wenn das erforderliche Schallddmm-MaR der Fassade bei anderen
LUftungskonzepten sichergestellt ist.

Pufferraume muissen so ausgestattet sein, dass sie zur Nutzung als Schlaf- oder
Kinderzimmer nicht geeignet sind.

- Schallgedammte LUftungen kdnnen entfallen, wenn durch einen entsprechenden
schalltechnischen Nachweis nachgewiesen wird, dass das betreffende Schlaf-
oder Kinderzimmer Uber mindestens ein Fenster verfugt, an dem der, durch den
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Verkehrslarm verursachten, Beurteilungspegel zur Nachtzeit 45 dB(A) nicht
Uberschritten wird.

5. Diein Nr.1vorgegebenen maBgeblichen AuBenlarmpegel, kdnnen alternativ auch auf
Grundlage von Larmpegelberechnungen und/oder Messungen im Rahmen des
Genehmigungsverfahrens bzw. des Freistellungsverfahrens entsprechend den
Vorgaben der DIN 4109-2:2018-01 "Schallschutz im Hochbau, - Teil 2: ,Rechnerische
Nachweise der Erfullung der Anforderungen® ermittelt werden.

6. Die Nutzungsaufnahme der Wohngebaude ist erst nach Errichtung der in der
Planzeichnung dargestellten Larmschutzwand zulassig.

Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdoéstlich vom Badweg* Textteil - Entwurf vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)



GANSLOSER

Ingenieure | Planer | Architekten Seite 19 von 29
@ @ [ @
e P o P -
: . %4 BEKON;
Malgeblicher AuRenlarmpegel www.bekon-akustik.de
...:.“-‘ R ol
P T W]
a |/ r-40'N
‘;}
5344550 .ﬁa"' 5344550
P ;
= Wi
=" Q
e ; N
5344500 5344500
il
"
Lt
i
; -~ i
| -
su44s0| MaBgeblicher & L WA3 5534:1450
Aufenlarmpegel ~i65] e LR 0,4
in dB(A) - 5 m E 5
= 61 4 : \F QLL
= 63 ‘!"" i}
= 64 e
= 65 v
= 66 o 5 =
E o - ¢
5344400| - . /“ g 5344400
. = 68 L ol
= B89 55
= 70
=71
= 72
= 73
= 74 Legende
= 75 Bereich mit Beurteilungspegeln iber 45 dB(A) zur 422
= Nachtzeit
= 76
g 8 3 8

Abb. 1. Darstellung der MaBgeblichen AuBenldrmpegel flur die Ermittlung passiver
SchallschutzmaBnahmen.
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15. ZULASSIGKEIT ODER UNZULASSIGKEIT VON BAULICHEN UND
SONSTIGEN NUTZUNGEN BIS ZUM EINTRITT BESTIMMTER UMSTANDE
(8 9 Abs. 2 Nr. 2 BauGB)
Zu Héhenlage gem. Ziffer 3
Die allgemeinen Wohngebiete WA 1, WA 2 und WA 3, welche nach Teil A Ziffer 1 dieser
Satzung festgesetzt wurden, durfen nicht vor férmlicher Abnahme der erstellten
Bordsteinkanten der ErschlieBungsstraBen nach Teil A Ziffer 9 dieser Satzung bebaut
werden.
Zu Flachen fur die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und zur Regelung des
Wasserabflusses gem. Ziffer 11.1
Die Bebauung in den allgemeinen Wohngebieten und die Nutzung des Spielplatzes sind erst
zuldssig, wenn die jeweiligen Mulden vollstandig errichtet, funktionsfahig und férmlich
abgenommen wurden.
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ORTLICHE BAUVORSCHRIFTEN (gemss Art. 81 BayBO)

AUBERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN
(Art. 81 Abs. 1 Nr. 1 BayBO)

Dachformen

Satteldacher (SD): Zulassig sind Satteldacher mit einer Dachneigung von 25° bis 47°.
Walmdacher (WD): Zulassig sind Walmdéacher mit einer Dachneigung von 25° bis 47°.
Leicht geneigtes Sattel- und Walmdach (ISD/IWD): Zuldssig sind leicht geneigte Sattel-
und Walmdacher mit einer Dachneigung bis maximal 25°.

Flachdach (FD): Zuldssig sind Flachdacher. Flachdacher sind extensiv zu begrinen.

FUr Garagen sind Flachdacher und Sattelddcher zuldssig. Bei geneigten Dachformen muss
die Dachneigung der des Hauptgebaudes entsprechen.

Dachaufbauten

Dachaufbauten in Form von Quergiebeln sind zuldssig, Dachgauben sind nicht zuldssig.
Quergiebel durfen eine Gesamtlange von max. 3,50 m haben. Die Summe aller
Dachaufbauten je Dachseite darf nicht mehr als 1/3 der Gebaudeldnge betragen.

Mindestens 50 % der gesamten Dachflache von Hauptgebduden ist mit MaBnahmen fur die
Erzeugung, Nutzung oder Speicherung von Strom, Warme oder Kalte aus erneuerbaren
Energien wie z. B. Photovoltaik oder Solarthermie herzustellen. Ein Mindestabstand der
Photovoltaik- und Solarthermieanlagen von 0,50 m zu den Randern der duBeren Dachhaut
ist einzuhalten. Bei unterschiedlichen Firstrichtungen sind mindestens 50 % der geeigneten
Dachflache mit MaBnahmen fur die Erzeugung, Nutzung oder Speicherung von Strom,
Warme oder Kalte aus erneuerbaren Energien wie z.B. Photovoltaik oder Solarthermie
herzustellen.

Dachstdnder und Einrichtungen an Gebduden fur Antennen und flUr die oberirdische
ZufUhrung von Leitungen sind nicht zuldssig, wenn der Anschluss Uber entsprechende
Erdkabel méglich ist.

Dachdeckung

Die Dachdeckung darf nur in den Farben Rot, Rotbraun und Anthrazit erfolgen.

AuBenwande

Die Fassaden sind zu verputzen und in hellen Ténen zu streichen. Grelle und leuchtende
AuBenfarben flr die Gebaude sind nicht zuldssig. Zuldssig sind auch Holzfassaden.
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1.5 Unzulassigkeit von Freileitungen
Die Unterflurverkabelung der Niederspannungsleitungen ist bei sadmtlichen Gebauden
zwingend.

2. WERBEANLAGEN (Art. 81 Abs. 1 Nr. 2 BayBO)
Werbeanlagen durfen an den Einfriedungen nicht angebracht oder aufgestellt werden. Dies
gilt nicht fur Schilder, die auf Beruf oder Gewerbe hinweisen.

3. AUBERE GESTALTUNG UNBEBAUTER FLACHEN
(Art. 81 Abs. 1 Nr. 5 BayBO)

3.1 Einfriedungen
Zugelassen sind Holzzadune und Zaune aus Metall bis zu einer Gesamthdhe von max. 1,20 m.
Der Abstand vom Boden muss min. 10 cm betragen. Einfriedungen an den StraBenfronten
durfen nur mit einer Gesamthéhe von 1,20 m Uber Gehsteighinterkante errichtet werden. Auf
StUtzmauern sind Einfriedungen mit einer Gesamthéhe von max. 0,90 m zuldssig, die
zuldssige Gesamthdhe von 1,20 m inkl. StUtzmauer darf nicht Uberschritten werden.
Stltzmauern sind zu begrinen. Mauern, Sockelmauern und andere blickdichte Materialien
sind zur offenen Landschaft nicht zugelassen.
Zaune aus Metall sind ausschlieBlich als Metallgitter-, Drahtgitter-, Stahlgitter- oder
Stahlmattenzaune zuldssig. Das Geflecht in Stabgitterzaunen ist nicht zulassig.

3.2 Schotter- und Kiesgarten
Die nicht bebauten Flachen der bebauten Grundstlcke sind grundsatzlich unversiegelt zu
belassen und gartnerisch zu unterhalten.
Wasserdichte oder nicht durchwurzelbare Materialien (Folie, Vlies) sind nur zur Anlage von
permanent mit Wasser geflllten Gartenteichen zuldssig.
Die Anlage von Schottergarten (lose MaterialschUttung mit Steinen, Kies, Schotter oder
sonstigen vergleichbaren losen MaterialschUttungen ohne Pflanzen) ist nicht zuldssig.

33 Stiutzbauwerke
Stltzmauern sind nur terrassenartig bis zu einer Hohe von 1,00 m und entlang von StraBen
und Wegen mit einem Abstand von mind. 0,50 m zur Flurstliicksgrenze zuldssig. Stitzmauern
aus Betonmauern, -formsteinen und massiven Natursteinverbauungen sind nicht zuldssig.
Ausnahmsweise sind im WA1 im Bereich der Grundstlckszufahrten StUtzmauern aus
Betonelementen im technisch notwendigen Umfang (max. Hohe 1,90 m) zulassig.

4. STELLPLATZE
Innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans wird eine Stellplatzverpflichtung wie
folgt festgelegt:
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Fur freistehende Einfamilienhduser sowie Doppelhaushalften sind 2 Stellplatze je Wohnung
bereitzuhalten. Fur Einliegerwohnungen ist ein zusatzlicher Stellplatz je Einliegerwohnung
bereitzuhalten.

Fur Mehrfamilienhduser ab 3 Wohnungen und sonstige Geb&ude mit Wohnungen sind

je Wohnung < 60 m? 1 Stellplatze bzw.

je Wohnung > 60 m? 2 Stellplatze herzustellen.

Zusatzlich ist 1 Stellplatz je 5 angefangener Wohneinheiten fur Besucher zur VerflUgung zu
stellen.

Flr BUro- und Verwaltungsraume allgemein sind 1 Stellplatz je 30 m? Nutzflache, jedoch
mindestens 3 Stellplatze herzustellen.

Fir Raume mit erheblichem Besucherverkehr (Schalter-, Abfertigungs- oder
Beratungsraume, Arztpraxen und dergleichen) sind 1 Stellplatz je 20 m? Nutzflache, jedoch
mindestens 3 Stellplatze herzustellen.

Werden Anlagen verschiedenartig genutzt, so ist der Stellplatzbedarf fur jede Nutzung
(Verkehrsquelle) getrennt zu ermitteln. Eine gegenseitige Anrechnung (Doppelnutzung) ist
nur bei zeitlich getrennter Nutzung moglich.

Ergibt die Berechnung Bruchteile von Stellplatzen, ist auf die nachste volle Zahl
aufzurunden.
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C HINWEISE UND NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN

1. BODENFUNDE, BODENDENKMALER (Art. 8 Denkmalschutzgesetz)

In unmittelbarer Nahe zum Plangebiet befindet sich das Bodendenkmal D-7-7728-0094
LJArchaologische Befunde im Bereich des neuzeitlichen judischen Friedhofs bei Krumbach
(Schwaben)*.

Sollten im Zuge von Erdarbeiten archaologische Funde bzw. Bodendenkmaler aufgefunden
werden, ist die Untere Denkmalschutzbehdérde oder das Bayerische Landesamt fur
Denkmalpflege unverzlglich zu benachrichtigen.

GemaB Art. 8 Abs. 1 DSchG gilt des Weiteren:

Zur Anzeige verpflichtet sind auch der Eigentimer und der Besitzer des Grundstlicks, so wie
der Unternehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund gefuhrt haben. Die Anzeige
eines der Verpflichteten befreit die Ubrigen. Nimmt der Finder an den Arbeiten, die zu dem
Fund geflhrt haben, aufgrund eines Arbeitsverhaltnisses teil, so wird er durch Anzeige an
den Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit.

Die aufgefundenen Gegenstéande und der Fundort sind bis zum Ablauf von einer Woche
nach der Anzeige unverandert zu belassen, wenn nicht die Untere Denkmalschutzbehorde
die Gegenstande vorher freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten gestattet (Art. 8 Abs. 2
DSch@G).

2. BAUDENKMALER

In unmittelbarer Nahe zum Plangebiet befindet sich nach derzeitigem Kenntnisstand das
Baudenkmal:
e D-7-74-150-4, Lohle, Jdudischer Friedhof, trapezférmige Anlage, von Mauern mit
Stltzpfeilern eingefriedet, um 1628 angelegt und wohl 2. Halfte 19. Jh. erweitert;
Thahara-Haus, erdgeschossiger Satteldachbau mit geohrten Vorschussgiebeln, 1898

Fur jede Art von Veranderungen an diesem Denkmal oder Flachen in seinem Nahebereich
gelten die Bestimmungen der Art. 4 bis 5 BayDSchG. Das Bayerische Landesamt fur
Denkmalpflege ist bei allen Planungs-, Anzeige-, Zustimmungs-, sowie Erlaubnisverfahren
nach Art. 6 BayDSchG und bei allen baurechtlichen Genehmigungsverfahren von denen das
Baudenkmal unmittelbar oder Flachen in seinem Nahebereich betroffen sind, zu beteiligen.

3. NATURDENKMALER

In unmittelbarer Néhe zum Plangebiet befindet sich das Naturdenkmal ND-06324 "Tertidre
Sanddine (bewaldet)", St Krumbach, Lkr GZ.

4. WASSERSCHUTZGEBIET

Teile des Geltungsbereichs liegen innerhalb der weiteren Schutzzone (lll) des
Wasserschutzgebiets ,Weiherwegbrunnen®.
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5. ALTLASTEN UND BODENSCHUTZ

Sollten bei den Aushubarbeiten organoleptische Auffalligkeiten des Bodens festgestellt
werden, die auf eine schadliche Bodenveranderung oder Altlast hindeuten, ist unverziglich
die zustédndige Bodenschutzbehdrde (Kreisverwaltungsbehdrde) zu benachrichtigen
(Mitteilungspflichten gem. Art. 1 und 12 Abs. 2 Bay-BodSchG).

Bei Erd- und Tiefbauarbeiten sind zum Schutz des Bodens vor physikalischen und
stofflichen Beeintrachtigungen sowie zur Verwertung des Bodenmaterials die Vorgaben der
DIN 18915 und DIN 19731 zu berucksichtigen.

Mutterboden (Oberboden) ist nach § 202 BauGB in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor
Vergeudung und Vernichtung zu schiitzen. Uberschissiger Mutterboden ist méglichst
hochwertig nach den Vorgaben der 88 6 und 7 BBodSchV zu verwerten.

Der belebte Oberboden und ggf. kulturfahige Unterbdden sind zu schonen, getrennt
abzutragen, fachgerecht zwischenzulagern, vor Verdichtung zu schltzen und wieder
seiner/ihrer Nutzung zuzuflhren. Es sind maximale Haufwerkshéhen von 2 m fur Oberboden
und maximal 3 m fur Unterboden einzuhalten. Die Bodenmieten durfen nicht befahren
werden.

6. FREIFLACHENGESTALTUNGSPLAN

Die vorgesehene Nutzung der Freiflachen und deren Bepflanzung sind vom Bauherrn in
einem Freiflaichengestaltungsplan darzustellen, der mit dem Bauantrag einzureichen ist.
Dieser hat mindestens folgende Inhalte aufzuweisen:

e Lage und Hohenlage der Gebaude (einschlieBlich der Nebenanlagen)

e lLage und Hohenlage der ErschlieBungsflachen bezogen auf die naturlichen
Gelandehohen

e Hohenanschluss an die angrenzenden Grundstlcke

e Darstellung Uberbauter Flachen und Grinflachen sowie von evtl. geplanten
Abgrabungen und/oder Aufschittungen

o Befestigte Flachen mit Materialverwendung

e Festgesetzte PflanzmaBBnahmen mit Art, Qualitdt und Pflanzstandort
e Einfriedungsverldufe und -arten

e Oberflachenentwasserungen

e Lage und Art der AuBenbeleuchtung

7. VERMEIDUNG VON VOGELSCHLAG

Zur Vermeidung von Vogelschlag (Vogelkollision) an Glasflachen durch Transparenz und
Spiegelungen, wird auf die nachfolgenden Maglichkeiten, welche sich fur Privatgebaude
eignen, verwiesen:

e Vermeidung von Durchsichten durch entsprechende Anordnung der Fenster
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e Vermeidung von Spiegelungen durch die Wahl von Scheiben mit geringem
AuBenreflexionsgrad

e Einsatz architektonischer Mittel wie AuBBenjalousien, Verwendung mattierter oder
strukturierter Glasscheiben bzw. Vogelschutzglas

e Anbringen von Markierungen (spezielle Aufkleber mit Mustern, Birdpen)
e Anbringen von Insektenschutznetzen

Weitere Informationen: Broschure ,Glasflachen und Vogelschutz - Vogelfreundliches Bauen
mit Glas und Moglichkeiten fur nachtragliche SchutzmaBnahmen®, LBV und NABU, 2010
sowie Verdffentlichung ,Vogelschlag an Glasflachen vermeiden®, Bayerisches Landesamt
fur Umwelt (LfU), 2014.

IMMISSIONSSCHUTZ

Die sich aus den festgesetzten maBgeblichen AuBenlarmpegeln ergebenden Schallddmm-
MaRe der AuBenbauteile sind Mindestanforderungen entsprechend der im Zeitraum des
Bebauungsplanverfahrens aktuellen Gegebenheiten. Aufgrund Anderungen von
Berechnungsmethoden oder anderen Larmbelastungen kénnen sich andere Anforderungen
fUr die Schalldamm-MaRe der AuBenbauteile ergeben. Dies ist jeweils im Rahmen des
Genehmigungsverfahrens bzw. des Genehmigungsfreistellungsverfahrens durch den
Bauwerber zu priufen.

Duldung von Immissionen der Landwirtschaft

Die Eigentimer und Nutzer der Grundsticke haben die landwirtschaftlichen Emissionen
(L&rm-, Geruchs- und Staubeinwirkungen) durch die landwirtschaftliche Nutzung der
angrenzenden und umliegenden Flachen (auch Obstplantagen) entschadigungslos
hinzunehmen. Besonders ist mit zeitweiser Larmbelastigung - Verkehrslarm aus dem
landwirtschaftlichen Fahrverkehr - auch vor 6:00 Uhr morgens zu rechnen. Zudem sind
sonstige Larmbeeintrachtigungen jeglicher Art, z.B. wahrend der Erntezeit (Heu, Mais-,
Getreideernte) auch nach 22:00 Uhr abends zu dulden.

Betrieb von Luftwarmepumpen

Bei der Planung und Installation von Klimageraten, Kuhlgeraten, Liftungsgeraten, Luft-
Warme-Pumpen, Mini-Blockheizkraftwerken und ahnlichen Anlagen und Geraten sind die
Vorgaben aus dem LAl "Leitfaden fUr die Verbesserung des Schutzes gegen Larm bei
stationdren Geraten" ergebende Mindestabstande zur benachbarten Wohnbebauung zu
beachten.

Der Leitfaden ist zu beziehen unter

www.lai-immissionsschutz.de/documents/leitfaden_verbesserung_schutz_gegen_laerm_bei
_stat_geraete_1588594414.pdf oder kann kostenlos bei der BEKON Larmschutz & Akustik
GmbH angefordert werden.
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8.3 Empfehlungen zum baulichen Schallschutz zur Minderung der

Larmemissionen im Tiefgargenbereich und auf Fahrstrecken der

Stellplatze

- Es sind gerduscharme Garagentore entsprechend dem Stand der Technik zur
Larmminderung einzubauen und zu betreiben.

- Die Tiefgaragentore sind mit einem Funk&ffner zu versehen.

- Der Garagentorantrieb ist so zu gestalten, dass keine impulshaltigen Gerdusche
entstehen kdénnen. Dabei ist vor allem das Erreichen der jeweiligen Endpositionen zu
beachten.

- Eventuell erforderliche Regenrinnen im Bereich der Tiefgaragenrampe oder der
Fahrstrecken der Stellpldtze sind so zu gestalten, dass beim Uberfahren keine
zusatzlichen Gerdusche entstehen und eine gerduscharme Ausflihrung sichergestellt ist
(z.B. durch verschraubbare Rinnenabdeckung).

- Sprlnge, Fugen und StofRstellen auf der Fahrbahndecke im Bereich der Ein- und
Ausfahrt sind zu vermeiden.

8.4 Zuganglichkeit von Normen

Alle Normen kdénnen bei der Stadt Krumbach zu den Regeldéffnungszeiten zusammen mit

den Ubrigen Bebauungsplanunterlagen eingesehen werden.

Die genannten Normen sind beim Deutschen Patentamt archivmaRiig gesichert hinterlegt.

Die genannten Normen sind bei der Beuth-Verlag GmbH, Berlin, zu beziehen (Beuth Verlag

GmbH, BurggrafenstraBe 6, 10787 Berlin).

Die genannten Normen koénnen auch bei der BEKON Larmschutz & Akustik GmbH

(MorellstraBe 33, 86159 Augsburg, Tel. 0821-34779-0) nach Voranmeldung kostenlos

eingesehen werden.

9. TRINKWASSERVERSORGUNG

Aufgrund der Hohenlage des Baugebietes kann der nach DVGW geforderte

Versorgungsdruck nicht gewahrleistet werden. Sollte ein hdherer Wasserdruck als der vom

Versorgungstrager bereit gestellte gewlnscht werden, wird den Gebaudeeigentimern

empfohlen dezentrale, private Hausdruckerhdhungsanlagen fur die einzelnen Gebaude

vorzusehen.
10. NIEDERSCHLAGSWASSER

Aufgrund der topographischen Verhaltnisse ist bei Starkregenereignissen mit wild

abflieBendem Oberflachenwasser zu rechnen.

GemaB § 37 WHG darf der naturliche Ablauf dieses wild abflieBenden Wassers nicht zum

Nachteil eines tiefen oder hdher liegenden Grundstlcks verandert, eingeschrankt oder

verstarkt werden.
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Infolge von Starkregenereignissen kdnnen im Bereich des Bebauungsplans Uberflutungen
auftreten. Um Schaden zu vermeiden, sind bauliche VorsorgemaBnahmen zu treffen, die das
Eindringen von oberfléachlich abflieBendem Wasser in Erd- und Kellergeschosse dauerhaft
verhindert. Eine Sockelhdhe von mind. 25 cm Uber der Fahrbahnoberkante / Uber Gelande
wird empfohlen. Kellerfenster sowie Kellereingangstlren sollten wasserdicht und/oder mit
Aufkantungen, z.B. vor Lichtschachten, ausgefthrt werden.

Der Abschluss einer Elementarschadensversicherung wird empfohlen.

Anlagen zur Ableitung von Niederschlagswasser sind so zu unterhalten, dass der
Wasserabfluss dauerhaft gewahrleistet ist. Die Flachen sind von Abflusshindernissen frei zu
halten. Uberbauen oder Verfillen, Anpflanzungen, Z&aune sowie die Lagerung von
Gegenstanden, welche den Zu- und Abfluss behindern oder fortgeschwemmt werden
kdédnnen, sind unzulassig. Fur die Versickerung vorgesehene Flachen sind vor Verdichtung zu
schitzen. Deshalb sind die Ablagerung von Baumaterialien, Bodenaushub oder das
Befahren dieser Flachen bereits wahrend der Bauzeit nicht zuladssig.

Grundsatzlich ist fur eine gezielte Versickerung von gesammeltem Niederschlagswasser
(Gewasserbenutzungen) eine wasserrechtliche Erlaubnis durch die
Kreisverwaltungsbehorde erforderlich. Hierauf kann verzichtet werden, wenn bei Einleitung
in das Grundwasser (Versickerung) die Voraussetzungen der erlaubnisfreien Benutzung im
Sinne der NWHFreiV (Niederschlagswasserfreistellungsverordnung) mit TRENGW
(Technische Regeln fur das zum schadlosen Einleiten von gesammeltem
Niederschlagswasser in das Grundwasser) erflllt sind. Gezielte Versickerungsanlagen sind
nach Merkblatt DWA A-138 zu bemessen.

Bei der Erstellung der Wohnbebauung und der Grundstlcksgestaltung (Zugénge,
Lichtschachte, Einfahrten etc) ist die Rulckstauebene zu beachten. Unter der
Rlckstauebene liegende R&ume und Entwasserungseinrichtungen (auch Drénanlagen,
sofern zuldssig) mUssen gegen Rlckstau aus der Kanalisation gesichert werden.

GRUNDWASSER

Unnotige Bodenversiegelungen sind zu vermeiden.

Die Erkundung des Baugrundes einschl. der Grundwasserverhaltnisse obliegt grundséatzlich
dem jeweiligen Bauherrn, der sein Bauwerk bei Bedarf gegen auftretendes Grund- oder
Hang- und Schichtenwasser sichern muss.

HOCHWASSERSCHUTZ

Die geplante Bebauung liegt in einem Gebiet mit Hinweisen auf hohen Grundwasserstanden
weniger als 3 m unter Gelande. Durch bauliche MaBnahmen, wie eine wasserdichte und
auftriebssichere Bauweise des Kellers oder eine angepasste Nutzung, kénnen Schaden
vermieden werden. Grundstlcksentwdasserungsanlagen (dazu zahlen auch Kleinklaranlagen)
sind wasserdicht und auftriebssicher zu errichten. Entsprechende Vorkehrungen obliegen
dem Bauherrn.
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In Wohngebauden, die aufgrund der Hanglage ins Geldnde einschneiden, muissen
Fluchtmoglichkeiten in héhere Stockwerke bzw. Bereiche vorhanden sein.

In &ffentlichen Gebauden, die aufgrund der Hanglage ins Gelande einschneiden, mussen
offentlich zugangliche beschilderte Fluchtmoglichkeiten in hoéhere Stockwerke oder

Bereiche vorhanden sein.

Der Abschluss einer Elementarschadensversicherung wird empfohlen.

13. GRENZBEPFLANZUNGEN
Bezlglich der Regelung zu Grenzbepflanzungen wird auf das bestehende landesrechtliche
Nachbarrechtsgesetz verwiesen. Mit Pflanzungen ist ein Mindestabstand von 05m
einzuhalten. Bei Hohen von Uber 2 m sind dies 2 m Abstand.

14. BRANDSCHUTZ
Auf die Einhaltung der eingefuhrten Technischen Regel ,Richtlinien fur die Flachen der
Feuerwehr® sowie die Einhaltung der DIN 14090 ,Flachen fur die Feuerwehr auf
Grundsticken® ist zu achten.
Beim Ausbau des Hydrantennetzes ist auf die Einhaltung des gemeinsamen Arbeitsblattes
der DVGW und AGBF-Bund zur Léschwasserversorgung, Stand Oktober 2018, sowie das
Arbeitsblattes W 405 des DVGW zu achten.

15. VERSORGUNGSLEITUNGEN
Innerhalb des Plangebiets verlaufen Leitungen der LEW. Der Schutzbereich samtlicher
Kabelleitungen betragt 1,00 m beiderseits der Trassen und ist von einer Bebauung sowie
tiefwurzelnden Bepflanzungen freizuhalten.
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BEGRUNDUNG

ERFORDERNIS DER PLANAUFSTELLUNG

Die Stadt Krumbach verfolgt, aufgrund einer langjahrig hohen Bauplatznachfrage, das Ziel,
weiteren Wohnraum zur Verfigung zu stellen. Aus diesem Grund soll am &stlichen Ortsrand
der Stadt Krumbach die Ausweisung mehrerer allgemeinen Wohngebiete erfolgen.

Grundlage hierfur ist ein stadtebauliches Konzept aus dem Jahr 2021. Das Gebiet soll die
Maoglichkeit fur unterschiedliche Wohnformen und GrdéBen von Bauplatzen bieten. Im
sudlichen Teilbereich soll die Bebauung verdichtet und die Errichtung von
Geschosswohnungsbau ermoglicht werden. Nach Norden hin soll die Dichte schrittweise
abnehmen und am nérdlichen Ortsrand Uberwiegend Einfamilienhausbebauung erméglicht
werden. Es wird zudem ein angemessener Abstand zum noérdlich gelegenen Denkmal
,2Judischer Friedhof" beibehalten.

Mit dem rechtskraftigen Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Noérdlich vom Badweg“ wird
hierzu der Bereich nérdlich des Badwegs bis Hohe Augsburger StraBe Uberplant. Der
folgend &stlich anschlieBende Bereich, abgesehen von der Flache des bestehenden AWO-
Seniorenheims, wird mit dem vorliegenden Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Studdstlich vom
Badweg*® Uberplant.

Mit dem Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans ,Krumbach Ost - Stddstlich vom
Badweg* wurde auch die Voraussetzung far die Anwendung von
Planungssicherungsinstrumenten (Verdnderungssperre) geschaffen, um die staddtebauliche
Zielsetzung zu sichern. Damit die Planungsabsichten nicht behindert oder durch
zwischenzeitliche Bauaktivitdten oder Nutzungsanderungen erschwert oder verhindert
werden, ist eine Veranderungssperre gemalB § 14 Abs. 1T BauGB erlassen worden. Mit
Inkrafttreten des Bebauungsplans tritt die Veranderungssperre au3er Kraft.

Die Flache des Plangebietes wird im Flachennutzungsplan als Allgemeines Wohngebiet
dargestellt. Der Bebauungsplan kann vollstandig aus dem gultigen Flachennutzungsplan
entwickelt werden.

ALTERNATIVPRUFUNG

Alternative Flachen zur weiteren Entwicklung eines Wohnbaugebietes stehen der Stadt
Krumbach, insbesondere im Innenbereich, derzeit nicht zur Nachverdichtung zur Verfligung.

Insbesondere flr die Ausweisung eines Wohngebiets ausreichender GréBe - im Umfang des
Plangebietes - kommen Flachen im Rahmen einer Innenentwicklung in der Stadt Krumbach
nicht in Frage. Die Stadt besitzt keine entsprechenden innerortlichen groBflachigen bzw.
zusammenhangenden Flachenpotenziale.

Mit E-Mail vom 6. April 2020 informierte der Flacheneigentimer der Flur-Nrn. 390 und 392
den Ersten Bulrgermeister der Stadt Krumbach, dass er mit dem Eigentimer des
Grundsticks Flur-Nr. 393 der Gemarkung Hurben im Gesprach sei, um die Erarbeitung eines
Baugebietes auf den Flur-Nrn. 390, 392 und 393 der Gemarkung Hurben anzustrengen. Im
August 2020 stellte der Eigentimer einen Antrag auf Erlass einer Einbeziehungs- bzw.
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Ortsabrundungssatzung auf einer Teilflache der Flur-Nr. 392 der Gemarkung Hulrben, um
dort ein Einfamilienhaus zu errichten.

Die Stadt Krumbach stand der Initiative, am 0Ostlichen Stadtrand ein Baugebiet zu
entwickeln, aufgeschlossen gegenUber, da verflgbare Bauflachen dringend bendtigt
werden. In seiner Sitzung vom 1. Februar 2021 hat der Stadtrat der Baulandentwicklung in
diesem Bereich zugestimmt. Der Antrag auf Erlass einer Einbeziehungssatzung wurde
zurUckgestellt, da ein stadtebauliches Entwicklungskonzept erarbeitet werden sollte. Im
Rahmen dieses Konzeptes (2021) wurden unterschiedliche Konzepte der ErschlieBung und
Bebauung geprift. Im Juli 2022 konnte die Stadt Krumbach das Grundstick mit der Flur-
Nr. 393 erwerben. Der Eigentimer der Flur-Nrn. 390 und 392 hat sich zwischenzeitlich gegen
die Baulandentwicklung gestellt.

Um Innenentwicklung voranzutreiben und mogliche Baulicken einer Wohnnutzung
zuzufUhren wurden 2022 alle Grundstickseigentimer von Potentialflachen im Stadtgebiet
Krumbach durch die Verwaltung angeschrieben. Der Gewinn neuer Flachen dadurch
verblieb jedoch erfolglos. Die Baullicken befinden sich alle in privatem Eigentum und kénnen
derzeit nicht von der Stadt erworben werden. Die unbebauten Grundsticke werden haufig
von den EigentUmern fur die eigenen Kinder bevorratet. Es ist daher davon auszugehen,
dass diese Baullicken einmal bebaut und somit Innenentwicklungspotentiale kiinftig genutzt
werden. Da das Vorhabengebiet Ostlich an bestehender und geplanter Wohnbebauung
angrenzt und ein Anschluss an BestandsstraBen erfolgen kann, ergibt sich hier die Chance
vorhandene Infrastrukturen zu nutzen und den Siedlungsrand sinnvoll zu erweitern und
abzurunden. Zudem ermoglicht die Ausweitung der Wohngebietsflache an dieser Stelle die
Einbindung des Seniorenheims in den gewachsenen Siedlungsbereich.

Die Festlegung der jeweiligen Flachennutzung der beabsichtigten stadtebaulichen
Entwicklung erfolgt in erster Linie auf Ebene des Flachennutzungsplans. Dieser wurde mit
Genehmigung vom 20.05.2025 geandert (rechtskraftig seit 23.05.2025) und stellt das Gebiet
als Wohngebiet dar. Der Flachennutzungsplananderung war auch die Begrindung zur Wahl
dieser Flachen zu entnehmen, stadtische Flachen zur Innenentwicklung sind derzeit nicht
vorhanden, in diesem Falle wurde eine Flache erworben und weitere Flachen waren vom o.g.
Flacheneigentimer fUr die Entwicklung als Bauland zugesagt.

Die Stadt hatte in lhrer Verantwortung der Planungshoheit Uber die Schaffung von
Wohnraum ein entsprechendes Konzept erstellen lassen, in welchem unterschiedliche
GroBen von Bauflachen sowie verschiedene Wohnformen enthalten waren, um die
nachfolgenden Generationen und interessierte Bevolkerung in der Stadt zu halten.
Grundséatzlich sollte sich das Gebiet dabei aus der gegebenen Topographie und der
bestehenden und gewlnschten Wegebeziehungen entwickeln. Hierbei wurden auch
alternative Formen der inneren ErschlieBung geprift, wobei der bestehende Badweg die
grundlegende Ost-West-Ausrichtung vorgab. Auf Grundlage des stadtebaulichen Entwurfs
wurde der Bebauungsplan entwickelt.

Im Rahmen der zwischenzeitlich beauftragen ErschlieBungs- und Entwasserungsplanung
wurde dann eine weitere Optimierung der ErschlieBung und Grundstlcksaufteilung
vorgenommen.
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BEDARFSERMITTLUNG

Der Bedarf an Baupladtzen in Krumbach ist konstant hoch. Bestehende Flachenpotenziale in
der Gemeinde fehlen im Allgemeinen bzw. kdnnen, wie unter Punkt 2 dargelegt, aufgrund
eigentumsrechtlicher Belange nicht herangezogen werden.

Die weitere Bedarfsermittlung erfolgte in Anlehnung an die Auslegungshilfe ,Anforderungen
an die Prufung des Bedarfs neuer Siedlungsflachen fur Wohnen und Gewerbe im Rahmen
der landesplanerischen Uberprifung” des Bayerischen Staatsministeriums fir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.

Die Bevolkerungsentwicklung Krumbachs weist in der Vergangenheit ein stetiges Wachstum
auf. Zum 31.12.2022 betrug die Bevdlkerungszahl 13.807. Im Vergleich zu 2011, in etwa der
durch das Bayerische Staatsministerium fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie
vorgegebene Bezugshorizont (Einwohnerentwicklung der Gemeinde der letzten zehn Jahre),
somit ein Anstieg von Uber 10 %.
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Abbildung 1. Bevdlkerungsentwicklung fur Krumbach (Schwaben), 1840 bis 2022
(Quelle: Landesentwicklungsprogramm Bayern, Stand 2023).

Gleichzeitig geht aus der Bevolkerungsvorausberechnung des Landesamtes fur Statistik far
die Stadt Krumbach (Schwaben) ein Zuwachs von 2019 bis zum Jahr 2039 von 13.522 auf
14.800 Einwohner hervor, also ebenfalls ein Anstieg - hier um ca. 1.278 Personen. Dies
entspricht einem Bevolkerungszuwachs von weiteren ca. 9 %.

Mit Juni 20224 wurde die Einwohnerzahl Krumbachs mit 14.100 angegeben, 100 Einwohner
mehr, als durch die vorgenannte Bevélkerungsvorausberechnung des Landesamtes fur
Statistik fur Ende 2024 (auf 100 Personen gerundet) prognostiziert.

Die regionalisierte Bevolkerungsvorausberechnung flur den Landkreis GuUnzburg des
Landesamtes fUr Statistik erwartet eine Bevdlkerungsentwicklung bis 2042 gegenlber 2022
von mindestens plus 7,5 %.

Die Bevolkerungsvorausberechnungen sind allerdings als Modellberechnungen zu
verstehen und keine exakten Vorhersagen. Dennoch geht aus diesen - sowohl auf Ebene
der Stadt als auch des Landkreises - eine allgemein steigende Tendenz hervor, welche durch
die Bevolkerungszahl aus 2024 grundsatzlich bestatigt wird.

Einen weiteren positiven Aspekt zur Bevolkerungsentwicklung und folgenden Generierung
an Wohnbauflachenbedarf findet sich in der Bevodlkerungsbewegung. Mit Blick auf die
Wanderungen zwischen 2019 und 2022 zeigt sich grundsatzlich eine positive Bilanz an
ZuzUgen im Vergleich zu Fortzigen. Diese positive Bilanz wird auch Ubergeordnet flr den
Landkreis GUnzburg (+14,2 % zwischen 31.12.20222 und 31.12.2042) angenommen.
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Hinzu kommen ein allgemein anhaltender Trend zu kleineren Haushalten sowie der steigende
Anteil von Einpersonenhaushalten in Bayern. Wahrend die durchschnittliche HaushaltsgréBe
1970 bei 2,83 Personen lag, reduzierte sie sich bis 2021 auf 2,06 Personen. Die
Einpersonenhaushalte stiegen von 1970 bis 2021 von 25 % auf rund 40 % an (Quelle:
Bayerische Staatsregierung - Entwicklung der HaushaltsgréBen, online abgerufen am
0/7.11.2024).

Insgesamt wird so ein Bedarf nach Wohnraum ausgel6st, der nicht durch das Nutzen von
Innenentwicklungspotentialen gedeckt werden kann.

FUr diesen dargelegten Bevdlkerungszuwachs sowie den sich ergebenden Bedarf an
Wohnungen, moéchte die Stadt Krumbach ausreichenden und angemessenen Wohnraum zur
Verfugung stellen. Der hier gegensténdliche Bebauungsplan dient diesem Vorhaben.

4, EINORDNUNG IN UBERGEORDNETE PLANUNG
4.1 Landesentwicklungsprogramm
Im Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) ist Krumbach (Schwaben) ausgewiesen als
Mittelzentrum. Das gesamte Gemeindegebiet der Stadt Krumbach (Schwaben) liegt im
Bereich ,allgemeiner landlicher Raum®.
a.a.momn
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Abbildung 2:  Auszug Strukturkarte des Landesentwicklungsprogramms Bayern
(Quelle: Landesentwicklungsprogramm Bayern, Stand 2023).
Aus dem Landesentwicklungsprogramm sind u.a. folgende Ziele und Grundséatze in Bezug
auf das Planvorhaben zu beachten bzw. zu berlcksichtigen:
1 Grundlagen und Herausforderungen der rdumlichen Entwicklung und Ordnung Bayerns
1.1 Gleichwertigkeit und Nachhaltigkeit
1.1.2 Gleichwertige Lebens- und Arbeitsbedingung
(2) In allen Teilrdumen sind gleichwertige Lebens- und Arbeitsbedingungen mit moglichst
hoher Qualitat zu schaffen oder zu erhalten. Die Starken und Potenziale der Teilrdume sind
weiter zu entwickeln. Alle Uberoértlich raumbedeutsamen Planungen und MaBnahmen haben
zur Verwirklichung dieses Ziels beizutragen.
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1.1.3 Ressourcen schonen

(G) Der Ressourcenverbrauch soll in allen Landesteilen vermindert werden und auf ein
Prinzip der Nachhaltigkeit verpflichtetes Mal3 reduziert werden. Unvermeidbare Eingriffe
sollen ressourcenschonend erfolgen.

1.2.2 Abwanderung vermindern

(G) Die Abwanderung vor allem junger Bevolkerungsgruppen soll insbesondere in denjenigen
Teilrdumen, die besonders vom demographischen Wandel betroffen sind, vermindert
werden.

1.3.1. Klimaschutz

(G) Den Anforderungen des Klimaschutzes soll Rechnung getragen werden, insbesondere
durch (..)

- die verstarkte ErschlieBung, Nutzung und Speicherung erneuerbarer Energien und
nachwachsender Rohstoffe sowie von Sekundarrohstoffen.

3 Siedlungsstruktur
3.1 Nachhaltige und ressourcenschonende Siedlungsentwicklung, Flachensparen
3.1.1 Integrierte Siedlungsentwicklung und Harmonisierungsgebot

(G) Die Ausweisung von Bauflachen soll an einer nachhaltigen und bedarfsorientierten
Siedlungsentwicklung unter besonderer Berucksichtigung des demographischen Wandels
und seiner Folgen, den Mobilitdtsanforderungen, der Schonung der natldrlichen Ressourcen
und der Starkung der zusammenhangenden Landschaftsrdume ausgerichtet werden.

(G) Flachensparende Siedlungs- und ErschlieBungsformen sollen unter Berlcksichtigung
der ortsspezifischen Gegebenheiten angewendet werden.

3.2 Innenentwicklung vor AuBenentwicklung

(Z) In den Siedlungsgebieten sind die vorhandenen Potenziale der Innenentwicklung
moglichst  vorrangig zu nutzen. Ausnahmen sind zuldssig, wenn Potenziale der
Innenentwicklung nicht zur Verfigung stehen.

Zu 3.2 (B) [...] Potenziale der Innenentwicklung stehen nicht zur Verfligung, wenn wegen
gegenlaufiger Eigentimerinteressen eine gemeindlich geplante bauliche Nutzung faktisch
nicht der Innenentwicklung zugeflhrt werden kann.

3.3 Vermeidung von Zersiedelung - Anbindegebot

(G) Eine Zersiedelung der Landschaft und eine ungegliederte, insbesondere bandartige
Siedlungsstruktur sollen vermieden werden.

(Z) Neue Siedlungsflachen sind moglichst in Anbindung an geeignete Siedlungseinheiten
auszuweisen. [...]

Zu 3.3 (B) Eine Zersiedelung der Landschaft ist insbesondere gekennzeichnet durch
Streubebauung. [...]
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Eine ungegliederte bandartige Siedlungsentwicklung soll wegen der nachteiligen EinflUsse
auf Naturhaushalt und Landschaftsbild, der Uberwiegend 6konomischen Nachteile (z. B.
Leitungslangen der technischen Infrastruktur) und im Hinblick auf den Erhalt eines intakten
Wohnumfeldes vermieden werden. [...]

5 Wirtschaft
5.4 Land- und Forstwirtschaft
5.4.1 Erhalt land- und forstwirtschaftlicher Nutzflachen

(G) Land- und forstwirtschaftlich genutzte Gebiete sollen in ihrer Flachensubstanz erhalten
werden. Insbesondere fur die Landwirtschaft besonders geeignete Flachen sollen nurin dem
unbedingt notwendigen Umfang flr andere Nutzungen in Anspruch genommen werden.

Beachtung der Ziele und Beriicksichtigung der Grundséatze:

Die Ausweisung von Bauflachen erfolgt bedarfsorientiert unter besonderer
BerlUcksichtigung des demographischen Wandels . Hierzu werden im Gebiet
unterschiedliche Bauformen zugelassen, die von Single-Wohnung bis groBzligiges
Einfamilienhaus den unterschiedlichen Bedarf abdecken. Potenziale der Innenentwicklung
sowie BaulUcken stehen aufgrund fehlender Entwicklungs- und Verkaufsbereitschaft nicht
zur Verflgung.

Die Siedlungsentwicklung wird am Bestand ausgerichtet. Eine weitere Zersiedlung in Form
bandartiger Strukturen wird vermieden, da sich das Plangebiet &stlich bestehender bzw.
stdlich aktuell in Planung befindlicher Bebauung anfigt und den Ortsrand Uber das
bestehende AWO-Seniorenheim hinaus sinnvoll erganzt.

Auf bestehende Infrastruktur kann teilweise zurlckgegriffen werden. Das Baugebiet wird an
den Badweg von Westen sowie die ,Augsburger StraBe“ (BundesstraBe B 300) von Stden
angeschlossen. Der aktuell an der 6stlichen Geltungsbereichsgrenze verlaufende Feld-
/Wirtschaftsweg wird im Rahmen der Planung zur ErschlieBung des Baugebietes ausgebaut,
wodurch neue Flachenversiegelung reduziert werden kann.

4.2 Regionalplan
Das Plangebiet liegt gemaR Regionalplan Donau-lller (RP DI; 2023) an den folgenden
Entwicklungsachsen:
e GuUnzburg - Kotz - Ichenhausen - Krumbach (Schwaben) - Pfaffenhausen -
Mindelheim - Dirlewang - [Kaufbeuren];
e Memmingen - Boos - Babenhausen - Krumbach (Schwaben) - Thannhausen -
Ziemetshausen - [Augsburg];
e Krumbach - Schwaben - Buch - lllertissen - Dietenheim - Schwendi - Laupheim -
Ehingen (Donau) - [Mlnsingen].
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Abbildung 3:  Auszug Raumstrukturkarte Regionalplan Donau-lller 2023
(Quelle:  https.//www.rvdi.de/regionalplan/fortschreibung, zuletzt abgerufen am
17.06.2024).

Aus dem Regionalplan des Regionalverbands Donau-lller sind u. a. folgende Ziele und
Grundsatze in Bezug auf das Planvorhaben zu beachten bzw. zu berlcksichtigen:

B | Sicherung der naturlichen Lebensgrundlagen
B I 1 Naturschutz und Landschaftspflege

G (2) Zur Sicherung der Leistungsfahigkeit des Naturhaushaltes und der 6kologischen
Vielfalt sollen die Belange von Naturschutz und Landschaftspflege bei allen
raumbeanspruchenden Planungen und MaBnahmen berlcksichtigt werden.

B | 2 Land- und Forstwirtschaft
B | 2.1 Landwirtschaft

G (3) Zur Sicherung zusammenhangender, aufgrund ihrer Wertigkeit und Bedeutung fur die
landwirtschaftliche  Produktion besonders geeigneter Flachen werden in der
Raumnutzungskarte Vorbehaltsgebiete fur Landwirtschaft festgelegt.

B | 3 Bodenerhaltung

G (1) Die Inanspruchnahme von Bé&den fur Siedlungs-, Infrastruktur- und sonstige
bodenbeeintrachtigende Zwecke soll auf das unbedingt notwendige Mal3 begrenzt werden.
Die natlrlichen Bodenfunktionen sollen erhalten und, wo erforderlich, wenn maoglich
wiederhergestellt werden. Bodenbelastungen sollen gemindert werden.
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G (2) Die Inanspruchnahme von Bdden mit hoher oder sehr hoher Bedeutung fur die
natlUrlichen Bodenfunktionen und als Archive der Natur- und Kulturgeschichte soll
vermieden werden.

B Il Siedlungswesen
B 11l 1 Allgemeine Siedlungsentwicklung

G (5) Bei der Planung neuer Wohn- und Gewerbegebiete soll unter Berlcksichtigung der
ortsspezifischen Gegebenheiten auf eine flachensparende Bauweise geachtet werden.

Z (6) Bei der Siedlungsentwicklung sind die vorhandenen Potenziale der Innenentwicklung
moglichst  vorrangig zu nutzen. Ausnahmen sind zuldssig, wenn Potenziale der
Innenentwicklung nicht zur Verfigung stehen.

Z (8) Zur klaren Trennung zwischen bebauten und unbebauten Fldchen sind die fUr das
Landschaftsbild bedeutsamen Ortsrander und neuen Baugebiete durch Gehélzpflanzungen
in die Landschaft einzubinden.

Beachtung der Ziele und Beriicksichtigung der Grundséatze:

Der Geltungsbereich schlieBt an vorhandene Siedlungsstrukturen am Ortsrand an und
rundet diesen stadtebaulich sinnvoll ab. Potenziale zur Innenentwicklung sowie Baullcken
stehen aufgrund fehlender Entwicklungs- und Verkaufsbereitschaft nicht zur Verfigung.

Durch MaBnahmen zur Durchgrinung der privaten Grundstlcksflachen und zur
Gebietseingriinung werden die Belange der Okologie, des Landschafts- und des
Naturschutzes gezielt berlcksichtigt. Die nutzungsbedingte Versiegelung bzw.
Flacheninanspruchnahme wird auf das erforderliche Minimum begrenzt.

Die Zustandsstufen der Flachen im Plangebiet werden laut
Bodenschatzungsubersichtskarte fur Bayern lediglich mit der Stufe 4 angegeben, wobei 1
die Stufe der hochsten Ertragsfahigkeit kennzeichnet und 7 jene der geringsten.
Hochwertige Béden werden somit nicht beansprucht.

Die Bedarfsermittiung zeigt  auf, dass in den nachsten Jahren It.
Bevdlkerungsvorausberechnung mit mehr Zuwachs fur die Stadt Krumbach zu rechnen ist
und derzeit keine innerdrtlichen groRflachigen Potenziale zur Nachverdichtung
gegenuberstehen.

Der nordéstliche Teil des Plangebietes liegt Uber einem Vorbehaltsgebiet fur
Landwirtschaft. Im Uberschneidungsbereich der beiden Gebiete sind die Zulassigkeit von
ca. funf Einzelhdusern, einer Hecke sowie Ausgleichs- und WasserrlckhaltemaBnahmen
geplant. Die Stadt greift auf diese Flache zu, da sie einen stadtebaulich sinnvollen Anschluss
an das Wohngebiet ,Noérdlich vom Badweg® ergibt und die ErschlieBungsflachen auf diese
Weise deutlich effizienter genutzt werden kénnen. Die ausgewiesene Ausgleichsflache soll
in diesem Bereich als artenreiche Extensivwiese entwickelt werden. Eine Bewirtschaftung
der Flache ist damit nicht ausgeschlossen. Die Bedarfsermittlung zur Flachenausweisung im
Rahmen der 19. Flachennutzungsplananderung ,,Krumbach Ost“ hat ergeben, dass die Stadt
dringend Wohnraum bendtigt. Ein  entsprechendes Konzept zur Erarbeitung
unterschiedlicher Bebauungsvarianten erfolgte bereits 2021. Die Aufstellung der
Bauleitplanverfahren zur Realisierung dieses Konzeptes wurde bereits 2023 beschlossen.
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Aufgrund der Gegebenheiten im Plangebiet sowie des geringen prozentualen Anteils im
Vorbehaltsgebiet fur Landwirtschaft und insbesondere vor dem Hintergrund fehlender
Planungsalternativen und der mittleren/geringen Wertigkeit des Bodens mit einer eher
geringen/mittleren Ertragsféhigkeit, ist die Wahl dieses Standortes flr ein allgemeines
Wohngebiet geeignet.

4.3 Flachennutzungsplan
Der Flachennutzungsplan wurde mit der 19. Anderung (rechtsgiltig seit 23.05.2025) im
Bereich der Bebauungsplane Nr. 81/Krumbach ,Krumbach-Ost - Nérdlich vom Badweg* und
Nr. 85/Krumbach ,Sudéstlich vom Badweg® gedndert. Das Plangebiet ist somit im
wirksamen Flachennutzungsplan als ,Allgemeines Wohngebiet® mit Grinflache (Spielplatz)
und potenzieller Ausgleichsflachen dargestellt. Der Bebauungsplan kann aus dem
rechtswirksamen Flachennutzungsplan entwickelt werden.

s d\ Aﬁ‘ J Feed
1;" ‘ ~;4-||IIIIIIll||
ﬂ e
/
Abbildung 4: Lage des Plangebietes |nnerha|b des aktuellen Flachennutzungsplans
(Quelle: Stadt Krumbach).

5. EINORDNUNG IN BESTEHENDE RECHTSVERHALTNISSE UND UMFELD
Innerhalb des Geltungsbereichs besteht kein rechtskraftiger Bebauungsplan.
Nord-Westlich  angrenzend  befindet sich der rechtskraftige Bebauungsplan
Nr. 81/Krumbach ,Krumbach Ost - Noérdlich vom Badweg“ (28.05.2025). Sudlich der
Augsburger StraBe liegt der Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen
Bebauungsplans Nr. 84/Krumbach ,Noérdlich vom Lexenrieder Weg*.

6. GRENZE DES RAUMLICHEN GELTUNGSBEREICHS
Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst die nachstehend genannten
Flursticke der Gemarkung Hurben:
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Flurstlcke 389, 390, 392, 392/1, 392/2 und 393 sowie Teilflachen der Flursticke 327/1
(Augsburger StraBe), 345, 347, 391, 394, 407 und 408.

Flurstlicke in sonstigen Geltungsbereichen sind jeweils Teilflachen:

22/1, Gemarkung Attenhausen und 388, Gemarkung Niederraunau

Die angrenzenden Nachbarflursticke sind:

Flurstlcke der Gemarkung Hurben:

Flurstlcke 328, 344, 348, 385, 386/2, 386/3, 386/4, 388, 393/1, 403, 404, 405 und 406.
Die angrenzenden Nachbarflursticke der sonstigen Geltungsbereiche sind:
Flurstlicke der Gemarkung Attenhausen:

22, 404 und 688/2.

Flurstlicke der Gemarkung Niederraunau:

386, 387 und 388/1.

LAGE UND TOPOGRAPHIE

Das Plangebiet befindet sich im Osten von Krumbach am Ortsrand. Das Gelande hat im
SUdwesten den tiefsten Punkt und steigt dann nach Norden und Osten mit zunehmender
Neigung bis zu einem Plateau im Norden an. Dem Bebauungsplan liegt eine
Gelandehdheaufnahme bzw. Bestandvermessung zugrunde.

Nordlich schlieBen land- und forstwirtschaftliche Flachen an, 6stlich und nord-westlich
schlieBen weitere landwirtschaftliche Flachen an. Im Norden befindet sich ein judischer
Friedhof, der als Boden- und Baudenkmal ausgewiesen ist. Im Westen grenzt bestehende
Wohnbebauung, inklusive eines Altersheimes an. Sudlich verlauft die Augsburger StraRe
(BundesstraBe B 300), an welcher parallel ein Geh- und Radweg entlangfuhrt. Ostlich
markiert ein asphaltierter Wirtschaftsweg die Grenze des Geltungsbereichs, an welchen
wiederum landwirtschaftlich genutzte Flachen anschlieRen.

Das Gebiet wird von dem BadfuBweg, einer direkten FuBwegverbindung zum Heilbad
Krumbad, durchquert.

Sudlich der B 300 liegt der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,Noérdlich vom
Lexenrieder Weg“, welcher sich derzeit in Aufstellung befindet.

Das Plangebiet umfasst eine Flache von ca. 3,07 ha zzgl. 0,32 ha Ausgleichsflachen im
sonstigen Geltungsbereich.

BESTAND INNERHALB UND AUBERHALB DES RAUMLICHEN
GELTUNGSBEREICHS

Nutzung

Die GrundstlUcke im Geltungsbereich werden zur Zeit der Aufstellung des Bebauungsplans
zum GrofBteil als Grinland und Ackerbauflachen einer meist dkologischen Landwirtschaft

Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdostlich vom Badweg* Begrindung - Entwurf vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)



8.2

8.3

8.4

GANSLOSER

Ingenieure | Planer | Architekten Seite 15 von 35

genutzt. Des Weiteren befinden sich StraBenverkehrsflachen, Geh- und Radwege sowie
Wirtschaftswege im Geltungsbereich. Am westlichen sowie nérdlichen Rand des Flursticks
392, entlang des BadfuBwegs, wurden im Laufe der letzten Jahre mehrere kleine Baume
gepflanzt. An der oOstlichen Grenze des Flurstlicks 393 besteht zum Zeitpunkt der
Aufstellung eine Feldhecke. Weiterhin umfasst der Geltungsbereich im Sudden, entlang der
Augsburger StraBe (BundesstraBe B 300) zwischen StraBenverkehrsflache und Geh- und
Radweg, drei Einzelbdume. Im Norden ragen ein Feldgeholz sowie ein forstwirtschaftlich
genutztes Waldchen in den Geltungsbereich hinein.

Im Westen grenzen Wohngebiete sowie ein Seniorenheim der AWO an das Plangebiet an,
im Osten folgen weitere landwirtschaftliche Flachen. In einer Entfernung von ca. 750 m
westlich liegt das Heilbad ,Krumbad®“. Angrenzend an das nérdlich gelegene Feldgeholz liegt
der Judische Friedhof aus dem Jahr 1628 angelegt mit dem um 1898 errichteten Thaharéa-
Haus. Im Suden schlieBen an die Augsburger StraBe Kleingartenanlagen, ein stark
eingegruntes Einzelhaus sowie land- und forstwirtschaftliche Flachen an.

Bodenwerte

In der Ubersichtsbodenkarte 1:25.000 des Umweltatlas Bayern ist der Boden wie folgt
klassifiziert:

50a: Fast ausschlieBlich Braunerde aus Lehm Uber Lehm bis Tonschluff, verbreitet mit
Hauptlage

8c: Fast ausschlieBlich Braunerde aus kiesfUhrendem Lehm (Deckenschotter, Molasse,
Losslehm) Uber (kiesfihrendem) Sand bis Lehm (Molasse)

76b:  Bodenkomplex: Gleye und andere grundwasserbeeinflusste Boéden aus
(skelettfUhrendem) Schluff bis Lehm, selten aus Ton (Talsediment)

(Quelle: https.//www.lfu.bayern.de/gdi/wms/boden/uebk25? abgerufen am 13.05.2024)

In der Bodenschatzungskarte 1:25.000 des Umweltatlas Bayern ist der Boden mit SL 4
gekennzeichnet. ,SL* bedeutet stark lehmige Sande, die Zustandsstufe wird mit 4
angegeben, wobei 1 eine sehr gute und 7 eine schlechte Stufe darstellt. Die Boden weisen
im Gebiet, gemaR dem Merkblatt Uber den Aufbau der Bodenschatzung, eine mittlere bis
geringe Ertragsfahigkeit auf.

Eigentumsverhaltnisse

Die Grundstlcke innerhalb des Geltungsbereichs sind zu Beginn des Verfahrens in
offentlichem Eigentum sowie in Privateigentum.

VerkehrserschlieBung

Die verkehrliche ErschlieBung des Plangebietes erfolgt Uber die ,Augsburger StraRe“
(BundesstraBe B 300). AuBerdem wird die vorhandene StraBe ,Badweg“ nach Osten
ausgebaut. Der bestehende BadfuBweg wird an derselben 6rtlichen Lage beibehalten um
weiterhin das Krumbad fuBBlaufig zu erschlie3en.

Im Plangebiet sind unterschiedliche bauliche Dichten geplant. Ostlich des Altenheims sollen
Geschosswohnungsbau oder Wohngemeinschaften entstehen. Die bestehenden StraBen
,Badweg“ und ,Augsburger StraBe“ in Westen sind fur dieses erhdhte Verkehrsaufkommen
nicht geeignet, da es sich um schmale AnliegerstraBen handelt, die seinerzeit nicht fur die
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ErschlieBung weiterer Baugebiete geplant waren. Aus Grinden der Verkehrssicherheit, einer
geordneten ErschlieBung und um den starken Ziel- und Quellverkehr zu regeln ist es sinnvoll
das Plangebiet Uber die BundesstraBe B 300 (in diesem Bereich auch ,,Augsburger StraBe®)
zu erschlieBen. Nach Norden soll die Dichte der Bebauung abnehmen und sowohl eine
Doppelhaus- sowie Einzelhausbebauung erméglichen. Den nérdlichen Wohngebietsrand
bilden Grundstlcke mit Einzelhausbebauung, im direkten stadtebaulichen Anschluss an das
Wohngebiet ,Krumbach Ost - Nérdlich vom Badweg®.

Fur die Bewaltigung des zusatzlich anfallenden Verkehrs wird ein bestehender Feldweg an
der 6stlichen Grenze des Geltungsbereichs als StraBenverkehrsflache (PlanstraBe A) mit
einer Fahrbahnbreite von 6 m ausgebaut. Dies ermdglicht unter anderem auch den
Begegnungsverkehr PKW - landwirtschaftliche Zugmaschine, insbesondere flr den Fall,
wenn entlang der Verkehrsflache geparkt wird. Im Suden ist parallel zur PlanstraBe A ein
Gehweg vorgesehen um die FuBlaufige Anbindung zu gewahrleisten. Der FuBweg fuhrt im
Verlauf durch das sUdliche Wohngebiet WA 3 nach Norden und schlieBt an den
,BadfuBweg“ an. Um den Behdérden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS),
insbesondere den Rettungskraften, den noétigen Zugang zu allen Grundstlicken zu
gewahrleisten wird der FuBweg mit der Kennziffer 6 zwischen WA 3 und WA 2 mit einem
Fahrrecht belegt. Wirtschaftswege werden zur Sicherung des Bestandes (Kennziffern 2-4)
sowie zur Anbindung (Kennziffer 1) in den Bebauungsplan aufgenommen.

Ver- und Entsorgungsleitungen

Im Bereich der &ffentlichen Verkehrsflachen verlaufen mehrere unterirdische Leitungen.
Darunter Telekommunikationsleitungen der Telekom Deutschland GmbH, Vodafone
Deutschland GmbH, Stromleitungen der LEW Verteilnetz GmbH (LVN) und Erdgasleitungen
der Schwaben Netz GmbH. Um das geplante Gebiet ausreichend mit Strom zu versorgen,
ist unter anderem die Errichtung einer neuen Trafostation sowie die Verlegung zusatzlicher
20-kV-Leitungen im Geltungsbereich geplant.

Im Bereich des Badwegs sowie der Augsburger StraBe liegen zudem Wasserleitungen sowie
Mischwasserkandle. In den neuen Verkehrsflachen ist die Verlegung neuer Leitungen
geplant. Zudem soll der Mischwasserkanal in der Augsburger StraBe saniert und ausgebaut
werden. Somit kann das Gebiet an den Bestand angeschlossen werden. Aufgrund der
Hohenlage der Bebauung sowie der Hohenentwicklung im Geltungsbereich insgesamt, sind
unterschiedliche MaBnahmen zur Sicherstellung der Wasserver- und -entsorgung
erforderlich. Um Boden- und Grundwasserschutz gerecht zu werden und die Menge des
anfallenden zu bewirtschaftenden Schmutzwassers gering zu halten wird im Gebiet auf
Versickerung und Ruckhalt gesetzt

UMWELTRELEVANTE BELANGE

Immissionsschutz

In der Bauleitplanung sind nach §1 Abs. 6 BauGB, die Anforderungen an gesunde Wohn-
und Arbeitsverhaltnisse sowie die sonstigen Belange des Umweltschutzes zu beachten. Es
ist zu prufen, inwiefern schadliche Umwelteinwirkungen (hier Larmimmissionen) nach § 3
Abs. 1 BImSchG vorliegen und die Erwartungshaltung an den Larmschutz im Plangebiet
erfullt wird.
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Das Plangebiet befindet sich im Einwirkungsbereich der BundesstraBe B 300 und des AWO
Seniorenheims Krumbach.

Es wurde eine schalltechnische Untersuchung der BEKON Larmschutz & Akustik GmbH mit
Stand vom 15.07.2025 erstellt um abzuklaren, ob von den 6ffentlichen Verkehrswegen sowie
dem Seniorenheim schadliche Larmimmissionen im Sinne des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) ausgehen. Die schalltechnische Untersuchung liegt
dem Bebauungsplan als Anhang 1 bei.

Hinsichtlich des Gewerbelarms sind die Immissionsrichtwerte der Technischen Anleitung zu
Schutz gegen Larm (TA Larm) maBgeblich. Es werden die Immissionsrichtwerte der TA Larm
slechnische Anleitung zum Schutz gegen Larm“ eingehalten. Die sich im Plangebiet
ergebenden Larmimmissionen werden als zumutbar angesehen.

Zur Konkretisierung der Schadlichen Umwelteinwirkungen nach BImSchG hinsichtlich des
Verkehrslarms wurden die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung
(16. BImSchV) herangezogen. Die Erwartungshaltung an den Larmschutz vor Verkehrs- oder
Gewerbelarm in der stddtebaulichen Planung ist in den Orientierungswerten des Beiblattes 1
zur DIN 18005 festgelegt. Zur Tagzeit werden die Orientierungswerte im sudlichen
Teilbereich des Plangebietes Uberschritten. Zur Nachtzeit werden die Orientierungswerte
nur im nérdlichsten Teil des Plangebietes eingehalten. Die Immissionsgrenzwerte der
16. BImSchV werden zur Tagzeit im gesamten Uberbaubaren Bereich eingehalten und zur
Nachtzeit im stdlichen Teilbereich des Plangebietes Uberschritten.

Die in der Rechtsprechung regelmaBig als Schwelle zur Gesundheitsgeféhrdung
herangezogenen Werte von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts werden zur Tagzeit
eingehalten und zur Nachtzeit in den Obergeschossen bis zu einem Abstand von ca. 15 m
zur StraBenachse ,Augsburger StraBe” (BundesstraBe B 300) Uberschritten. Im Plangebiet
betrifft diese Uberschreitung zukinftig nur Geb&ude, welche bis unmittelbar an den Rand
der Baugrenze im SlUden des Plangebietes herangebaut werden. Bereits ab einem Abstand
von ca. 5 m zur Baugrenze wird der Wert von 60 dB(A) unterschritten.

Es sind aktive und passive SchallschutzmaBnahmen zur ErflUllung der Anforderungen an
gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse erforderlich und in den Bauungsplan aufgenommen
worden.

Artenschutz

Zur  Prufung durch die Planung initiierter moglicher  Zugriffsverbote und
Ausnahmevoraussetzungen nach Bundesnaturschutzgesetz § 44 Abs. 1 wurde eine spezielle
artenschutzrechtliche PrlUfung vom Biuro fur Landschaftsplanung und Artenschutz, Dr.
Andreas Schuler mit Stand vom 25.11.2024 durchgefuhrt und liegt dem Bebauungsplan als
Anhang bei.

Hiernach ergeben sich durch die Planung unter Berlcksichtigung der festgesetzten
VermeidungsmaBnahmen V1 und V2 keine Verbotstatbestdnde nach § 44 BNatSchG. Eine
Befreiung nach § 67 BNatSchG ist nicht erforderlich.

Vorgezogene AusgleichsmaBnahmen sind nicht notwendig.
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Hochwasserschutz / Starkregenereignisse

Das Plangebiet befindet sich in keinem festgesetzten Uberschwemmungsgebiet. Es liegen
keine Hochwassergefahrengebiete des HQ100 sowie HQextrem vor. Das Gebiet befindet
sich jedoch im Bereich wassersensibler Bereiche.

Da sich das Plangebiet an einem Hang befindet, ist im Falle von Starkregenereignissen mit
wildabflieBendem Oberflachenwasser zu rechnen. Um eine UbermaRige Belastung der neu
entstehenden Bebauung zu vermeiden, werden im Gebiet Entwasserungsmulden,
Retentionsflachen und Flachen fUr die Versickerung geschaffen. Zudem sind
Gehdlzpflanzungen sehr wirksam bei der Pufferung von wild abflieBendem Wasser, sodass
durch die quer zum Gefélle angelegten Hecken eine weitere Funktion als Puffer entsteht.
Die Mulde im Norden des Gebietes ist als zusammenhangendes Entwasserungssystem
herzustellen, um das von Norden auf das Gebiet abflieBende Wasser aufzufangen, zu puffern
und abzuleiten. Hierzu dient die im 6stlichen Verlauf liegende Retentionsflache. Ein RUckhalt
kann nicht garantiert werden, da Starkregenereignisse nicht vorhersehbar und nicht
ausreichend rechnerisch erfasst werden kénnen. Die Retentionsflache stellt eine zumutbare
GrdBe dar, dartber hinaus anfallendes Wasser flie3t oberflachlich ab und kann breitflachig
in 6ffentlichen und privaten Grinflachen versickern. Eine weitere Mulde verlauft entlang des
westlichen Gebietsrandes. Sie dient dazu, die angrenzende Bebauung der AWO auf
Flurstick 393/1 vor wild abflieBendem Oberflachenwasser zu schitzen. Hierzu wird am
tiefsten Punkt des Gelandes auf Flurstlick 393 eine Flache flr Versickerung festgesetzt. Als
Einstauvolumen wurde eine Menge von 70 m?3 angesetzt. Die Einstauebene kann zudem mit
einem Notlberlauf an den Mischwasserkanal ausgestattet werden. In diesem Fall darf, um
die Kapazitdten des Mischwasserkanals nicht zu Uberfordern, die hdchstzuldssige
Abflussmenge 11/s nicht Uberschreiten. Neben der Leitung und Rlckhaltung des
wildabflieBenden Niederschlagswassers auf o&ffentlichen Flachen, erfolgen weitere
Regelungen fur den privaten Bereich. Hier wird auf breitflachige Versickerung und
Wasserrlckhalt in Zisternen mit Sickerschachten gesetzt. Um in direkter Gebaudenahe das
Uberlaufen der Zisternen im Falle von extremen Starkregenereignissen auf ein Minimum zu
reduzieren, sind hier ebenfalls gedrosselte NotuUberldufe mdglich. Sollte es im Gebiet zu einer
Uberlastung des Kanalsystems und der Entwé&sserungsanlagen kommen, muss mit
oberflachlich anstehendem Wasser und rlckschlagendem Wasser aus den Kanalleitungen
gerechnet werden. Der Schutz der Gebdude vor eindringendem Wasser obliegt den
jeweiligen Bauherren. Um hierzu eine Orientierung moglicher MaBnahmen zu listen, wurde
ein Hinweis zum Umgang mit Niederschlagswasser im Bebauungsplan formuliert.

Klimaschutz

GemaB &1 Abs.5 Satz1 BauGB sollen Bauleitplane eine nachhaltige, stadtebauliche
Entwicklung gewahrleisten. Neben der Beachtung sozialer, wirtschaftlicher und
umweltschitzender Anforderungen wird die Fdérderung des Klimaschutzes und der
Klimaanpassung in § 1T Abs. 5 Satz 2 BauGB als eigenstandiges Ziel benannt. Durch die in § 1a
Abs. 5 BauGB eingeflgte Klimaschutzklausel soll der Klimaschutz bei der Aufstellung von
Bauleitpléanen in der Abwagung verstarkt berlcksichtigt werden. Demnach soll den
Erfordernissen des Klimaschutzes sowohl durch MaBnahmen, die dem Klimawandel
entgegenwirken, als auch durch solche, die der Anpassung an den Klimawandel dienen,
Rechnung getragen werden. Wichtige Handlungsfelder sind die Anpassung an zukUnftige,
durch Klimawandel bedingte Extremwetterereignisse und MaBnahmen zum Schutz des
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Klimas, wie die Verringerung des CO, - AusstoBes und die Bindung von CO, aus der
Atmosphéare durch Vegetation. DaruUber hinaus sind die Nutzung erneuerbarer Energien
sowie die sparsame und effiziente Nutzung von Energie zu berlcksichtigen (81 Abs. 7f
BauGB).

In der vorhandenen Planung werden diese Belange insbesondere durch folgende Inhalte
bertcksichtigt:

— Durch die Nutzung der vorhandenen Infrastruktur ist der Aufwand fur die
ErschlieBung gering und die Planung damit ressourcenschonend und
energieeffizient.

— Die Festsetzungen begrlnter Flachdacher tragen zur Vermeidung verscharfter
Niederschlagswasserabflisse bei.

— Die Hitzebelastung wird durch Begrenzung des Versiegelungsgrades und die
Festsetzung zur Uberstellung mit beschattend und kihlend wirkenden Baumen,
Strduchern und der Ausweisung einer groBen offentlichen Grinflache herabgesetzt.
Die Baume tragen auch zur Bindung von CO; aus der Atmosphare bei.

— Der Ausschluss dunkler Fassadenfarben und Dacher aus kupfer-, zink- oder
bleigedecktem Metall wirkt einer Uberhitzung entgegen (Albedo Effekt).

— Um die Nutzung von erneuerbaren Energien zu foérdern, ist die Errichtung von
Photovoltaikanlagen auf den Dachflachen festgesetzt. Dadurch wird ein Beitrag zur
Einsparung fossiler Brennstoffe und deren Emissionen geleistet.

Bodenmanagement

Dem beiliegenden Baugrundgutachten ist zu entnehmen, dass selbst flr die Errichtung nicht
unterkellerter Gebaude ein Bodenaustausch von min 1,0 m Tiefe notig ist. Neben den im
Zuge der Errichtung von Bauwerken zuldssigen Gelandeanpassungen, sind AufschUttungen
oder Abgrabungen im Rahmen der Freiflachengestaltung nur in geringen Umfang jeweils bis
zu max. 1,0 m Uber urspringlichem Gelande zulassig.

Demnach ist im Zuge der Bebauung des Plangebietes mit anfallenden Bodenmengen zu
rechnen, die die Wiederverwertbarkeit innerhalb des Gebietes Ubersteigen. Die
vorherrschenden geologischen Schichten konnten folgenden Zuordnungswerten nach EBV
zugeordnet werden:

Auffillungen: Z O; Grenzwerte fUr Schwermetalle wurden in den Stichproben nur gering
unterschritten, daher ist eine héhere Einstufung nach Z 1.1 méglich, bei Nachweis der Z O-
Zuordnungswerte im Rahmen einer Haufwerksdeklaration ist voraussichtlich eine
Verwertung in einer Z O-Trockengrube maoglich.

Deckschichten: Z O; Grenzwerte fur Schwermetalle wurden in den Stichproben nur gering
unterschritten, daher ist eine hdhere Einstufung nach Z 1.1 moglich

Flinzsande: Z0O; Grenzwerte fur Schwermetalle wurden nur gering unterschritten, daher ist
eine hdhere Einstufung nach Z 1.1 wahrscheinlich

Asphalt aus den Verkehrsflachen innerhalb des Geltungsbereichs kann gebunden und
ungebunden wiederverwertet werden.
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10. BERUCKSICHTIGUNG DER BELANGE AUS DEN BETEILIGUNGEN NACH
§ 3UND § 4 BAUGB
Die Belange der Offentlichkeit, der Behérden und der Trager 6ffentlicher Belange wurden
nach § 1 Abs. 7 BauGB gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen.
Die Abwagungsergebnisse sind den Beschllssen der jeweiligen Gremien zu entnehmen.

1. FESTSETZUNGEN DES BEBAUUNGSPLANS

11 Art der baulichen Nutzung
Zur Schaffung von Wohnraum in der Stadt Krumbach werden allgemeine Wohngebiete
festgesetzt. Es liegt eine Planung (stadtebauliches Konzept) vor, die modernen und dem
Bedarf angepassten Wohnraum zur Verflgung stellt.
Potenziell stérende Nutzungen wie Gartenbaubetriebe und Tankstellen sind
ausgeschlossen, da diese aufgrund des Emissionspotenzials den Charakter des
Wohngebietes storen. Betriebe des Beherbergungsgewerbes, sonstige nicht stdrende
Gewerbebetriebe sowie Anlagen fur Verwaltungen werden im Gebiet zugelassen, da sie die
Nutzungsvielfalt im Gebiet fordern.

1.2 MafB der baulichen Nutzung

11.21 Grundfldachenzahl
Um den Rahmen der baulichen Entwicklung nicht einzuschranken, ist die zuldssige
Grundflachenzahl (GRZ) von 0,4 als Obergrenze festgesetzt.

11.2.2  Geschossflachenzahl
Die maximal zuldssige Geschossflachenzahl (GFZ) wurde festgesetzt, um die Proportionen
der baulichen Anlagen im Verhaltnis zum Grundstick zu regeln und eine angemessene
bauliche Dichte zu erméglichen.
Sie richtet sich in den einzelnen allgemeinen Wohngebieten nach der Konzeption des
Baugebietes. So wird im WA 3 Geschosswohnungsbau erméglicht, wahrend die nérdlichen,
teils exponierten Hanglagen im WA 1 und WA 2, in Anlehnung an die umliegende bauliche
Struktur und das ortsbildtypische Erscheinungsbild der ndheren Umgebung, eine geringere
Hohenentwicklung und damit auch abnehmende bauliche Dichte erreichen.

11.2.3 Hoéhe der baulichen Anlagen
Um die Hohe der baulichen Anlagen auf ein stadtebaulich vertragliches Maf3 zu beschréanken
und zugleich eine flexible Gebaudeplanung in Bezug auf die vorgesehenen Haustypen zu
gewahrleisten, wird die maximale Gebdudehdhe in den jeweiligen allgemeinen
Wohngebieten differenziert festgesetzt. Zudem werden der umliegende Gebiets- und
Geldndecharakter und die vorgesehene stadtebauliche Ordnung gewahrt.

1.2.4  Zahl der Vollgeschosse
Um eine flexible Gestaltung der Gebaude zu ermdglichen und gleichzeitig eine harmonische
Hohenentwicklung im Gebiet sicher zu stellen, wird die Zahl der Vollgeschosse begrenzt.
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Flr die Errichtung von Geschosswohnungsbau im WA 3 im Rahmen einer dichteren
Bebauung, wird mit Blick auf die abweichende Hohe und Geschossflachenzahl auch die Zahl
der Vollgeschosse angehoben.

Hohenlage

Zur eindeutigen Festlegung der maximal zuldssigen Hohen und der Reduzierung des nétigen
Bodenaushubs wird die Hohenlage definiert.

Im WA 1 wird die Hohenlage gemaR Planeintrag definiert. Bezug genommen wurde zum
bestehenden Geldnde unter BerlUcksichtigung des geplanten H&henniveaus der
angrenzenden ErschlieBungsflachen. Die Festsetzung erfolgt je Grundstick um im
bewegten Gelande eine sich eingliedernde Hohenentwicklung zu erreichen.

In WA 2 und WA 3 wird die Hbhenlage der Gebaude Uber der angrenzenden Verkehrsflache
festgesetzt.

Bauweise

Entsprechend des stadtebaulichen Planungskonzeptes gilt im gesamten Plangebiet eine
offene Bauweise. Flr das WA 1 sind aufgrund der exponierten und gut einsehbaren Lage
ausschlieBlich Einzelhduser im Sinne von Einfamilienhausern in Anlehnung an die umliegende
bauliche Struktur und das ortsbildtypische Erscheinungsbild der ndheren Umgebung
vorgesehen. FUr den verdichteten Standort im WA 2 sind neben Einzelhdusern auch
Doppelhauser vorgesehen. Im WA 3 sind Einzelhdauser, Doppelhdauser sowie Hausgruppen
moglich. Hierdurch sollen im WA 3 eine Vielzahl stadtebaulicher Konzeptionen zur Schaffung
von Wohnungen unterschiedlichster Anspriche ermdéglicht werden.

Uberbaubare und nicht tiberbaubare Grundstiicksflichen

Innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans wird die Uberbaubare Grundstlcks-
flache durch Baugrenzen gemai3 § 23 Abs. 3 BauNVO festgesetzt. Diese sind so gewahlt,
dass eine moglichst flexible Ausnutzung der Grundstlcke ermdglicht wird.

Zur Sicherung der stadtebaulichen Ordnung wird festgelegt, welche Nebenanlagen
innerhalb und auBerhalb der Baugrenzen zuldssig sind. Um die Funktionsfahigkeit im Natur-
und Wasserhaushalt vollstadndig zu erhalten, wird eine Bebauung von Grinflachen generell
ausgeschlossen.

Stellplatze und Garagen

Die Stellung von Garagen und Uberdachten Stellplatzen wie Carports sind nur innerhalb der
Baugrenzen zuldssig, sodass eine unerwinschte Entwicklung hinsichtlich der Gestaltung
vermieden wird. Nicht Uberdachte Stellplatze sind auch auBerhalb der Uberbaubaren
Grundstlcksflachen zuldssig, da sie eine geringere Beeinflussung auf die stadtebauliche
Raumbildung haben.

Sonstige Nebenanlagen

Im Sinne eines geordneten Erscheinungsbildes im offentlichen Raum sind Sonstige
Nebenanlagen gemaB 8§14 Abs.1 BauNVO nur innerhalb der Uberbaubaren
Grundstucksflache zulassig. Unter Berlcksichtigung des Gestaltungsspielraums der
Bauherren sind hiervon Einfriedungen und Nebengebdude ohne Feuerstatte bis zu 15 m?
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Nutzflache ausgenommen. Zudem sind aus Grinden der Funktionalitat die der Versorgung
dienenden Nebenanlagen und Mdulltonneneinhausungen auch auBerhalb zuldssig.

Stellung der baulichen Anlagen

Die einheitliche Gebaudeausrichtung im WA 1 soll fur einen stimmigen Ortsrandabschluss
sorgen, da dieser Bebauungsplan das Ortsgebiet im Norden des Badweges abschlie3t.

Flachen die von Bebauung frei zu halten sind

Im zeichnerischen Teil sind Sichtfelder eingetragen, um die sichere Ausfahrt in den
offentlichen Verkehrsraum sowie im Bereich der Einmindungen der ErschlieBungsstralBen
zu gewahrleisten.

Verkehrsflachen

StraBenverkehrsflachen

Die im zeichnerischen Teil festgesetzten Verkehrsflachen PlanstraBe A und B dienen der
ErschlieBung des Plangebietes. Die Flachenfestsetzung der PlanstraBe A berlcksichtigt
neben der Fahrbahn auch einen GrUnstreifen zur Abgrenzung der Fahrbahn gegenlber den
ostlich angrenzenden landwirtschaftlichen Nutzflachen, sowie Flachen fur einen
straBenbegleitenden Gehweg im sUdwestlichen Bereich. Die Aufteilung wird im
Bebauungsplan unverbindlich festgesetzt und ist im Rahmen der ErschlieBungsplanung zu
konkretisieren.

Verkehrsflachen mit besonderer Zweckbestimmung

Neben den allgemeinen StraBenverkehrsflachen werden Verkehrsflachen besonderer
Zweckbestimmung mit der Zweckbestimmung ,Gehweg“ und ,Geh- und Radweg®
festgesetzt. Diese Verkehrsflachen dienen ausschlieBlich der Benutzung durch FuBganger
oder FuBgénger und Radfahrer und sind durch Nummerierungen in der Planzeichnung
zugeordnet.

Weiterhin  werden  Verkehrsflachen besonderer  Zweckbestimmung mit  der
Zweckbestimmung ,Wirtschaftsweg® (1-4) festgesetzt. GemaB § 1 Abs. 5 LStrG dient diese
ausschlieBlich der Bewirtschaftung land- oder forstwirtschaftlicher Grundsticke und es
handelt sich nicht um eine &ffentliche StraBe im Sinne des Landesstra3engesetzes.

An der westlichen Geltungsbereichsgrenze wird eine neue Wegeverbindung (1) als
Wirtschaftsweg zwischen Wohngebiet und des Vereinsgelandes des Schitzenbund
Krumbach eV geschaffen.

Im Westen (2) und entlang der nérdlichen (3) Grenze des Geltungsbereiches wird die
Anbindung als ,Wirtschaftsweg"“ durch Festsetzung gesichert. Dadurch wird eine 6ffentliche
Benutzung fur FuBgédnger und flar land- und forstwirtschaftliche Fahrzeuge zum
bestehenden Wald und den umliegenden landwirtschaftlichen Flachen sowie eine
Verbindung vom bestehenden Weg nach Norden zum judischen Friedhof hin und zum
bestehenden ,Wirtschaftsweg*“ an der &stlichen (4) Plangebietsgrenze ermaoglicht.

Es sind zudem Verkehrsflachen mit besonderer Zweckbestimmung als ,Gehweg“ (5 und 6)
entlang des Badwegs in Verlangerung vom westlich angrenzenden Baugebiet sowie als
fuBlaufige Nord-Sud-Verbindung vom WA 2 ins das WA 3 festgesetzt.
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Anschluss anderer Flachen an die Verkehrsflachen

FUr die neuen Baugrundsticke im WA 1sind eigene Zufahrten herzustellen. Diese wurden im
Rahmen der ErschlieBungsplanung und auf Grundlage des stadtebaulichen Konzeptes in
inrer Lage konkret abgestimmt und entsprechend festgesetzt. Dazu sind die
Einfahrtsbereiche entlang des Badwegs als Verkehrsflache festgesetzt.

Versorgungsflachen

Die im Bebauungsplan festgesetzte Versorgungsflache mit der Zweckbestimmung
LElektrizitat” sichert dem Versorger eine Flache fUr die herzustellende Trafostation zu. Diese
ist notwendig, um die neuentstehenden Wohngebiete mit ausreichender Stromspannung zu
versorgen.

Festsetzungen zur Griinordnung

Offentliche Griinflichen mit Zweckbestimmung

Im zeichnerischen Teil werden die o06ffentlichen Grunflachen als Ausgleichsflachen,
straBenbegleitende Grunflachen, Flachen fur die Regelung des Wasserabflusses sowie
Spielplatz festgesetzt.

Der Ausgleich zum Bebauungsplan wird planintern im Geltungsbereich des Ortes des
Eingriffs und im sonstigen Geltungsbereich erbracht. Die Flachen sind entsprechend im
zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes als Ausgleichsflache Al bis A3 gekennzeichnet. Es
handelt sich um den nérdlichen Bereich des Flursticks 347, Gemarkung Hurben, einer
Teilflache des Flurstlcks 22/1, Gemarkung Attenhausen und einer Teilflache des Flurstlcks
388, Gemarkung Niederraunau. Diese Flurstlicke befinden sich im Eigentum der Stadt
Krumbach. Weiterhin wird eine Teilflache des Flursticks 390, Gemarkung Hurben als
Ausgleichsflache festgesetzt, welches sich in Privatbesitz befindet.

Die Flachen der Gemarkung Hurben (A1) werden derzeit als maBig extensiv, artenarmes
Grunland genutzt und sollen zu einer extensiv genutzten, artenreichen eher mageren
BlUhwiese entwickelt werden. Ein Pflege- / und Entwicklungskonzept wurde zur
Sicherstellung der Ausgleichserbringung festgesetzt. Die Ausgleichsflachen der MaBnahme
Al umfassen insgesamt ca. 3.761 m? (15.044 WP). Die Flache auf Gemarkung Attenhausen
(A2) liegt derzeit als extensive Feuchtwiese brach und soll zu einer Streuobstwiese auf
Extensivgrinland, sowie einer Saumvegetation feuchter Standorte entwickelt werden. Ein
Pflege- / und Entwicklungskonzept wurde zur Sicherstellung der Ausgleichserbringung
festgesetzt. Die Ausgleichsflache der MaBnahme A2 umfasst insgesamt ca. 2547 m?
(13.755 WP). Die Flache auf Gemarkung Niederraunau (A3) ist Teil einer
Ausgleichsflachenbevorratung der Stadt und wurde im Rahmen des Bebauungsplans Nr.
65/Krumbach | Einsle-Areal® hergestellt. Eine verbleibende Restflache wird dem
gegenstandlichen Verfahren angerechnet. Zum weiteren Erhalt der Flache wurde ein Pflege-
/ und Entwicklungskonzept festgesetzt. Die Ausgleichsflache der MaBnahme A3 umfasst
insgesamt ca. 603 m? (3.618 WP).

Der Ausgleichsbedarf von 32.193 WP kann somit vollstdndig erbracht werden. Es verbleibt
somit ein Uberschuss von ca. 224 WP.
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Um das Wohngebiet aufzuwerten und kinderfreundlich/familienfreundlich zu gestalten wird
im zeichnerischen Teil eine 6ffentliche Grinflache mit der Zweckbestimmung Spielplatz
festgesetzt. Zur Sicherstellung eines sinnvollen Ubergangs vom Spielplatz zur offenen
Landschaft, wird eine Ortsrandeingrinung mit einheimischen, standortgerechten Arten
festgesetzt. In der Pflanzliste enthalten ist eine Auswahl an geeigneten Gehdlzen.

Flachen fur die Regelung des Wasserabflusses puffern das wildabflieBende Wasser von den
Gelandehdngen um die geplante Bebauung vor wild abflieBendem Wasser bei
Starkregenereignissen zu schutzen.

Im zeichnerischen Teil werden die 6ffentlichen Grinflachen entlang des BadfuBwegs als
straBenbegleitende Grinflachen festsetzt. Sie dienen der Durchgrinung des Gebietes und
heben den ,BadfuBweg“ von der StraBenverkehrsflache der Planstra3e B ab.

Private Griunflachen

Es werden die im zeichnerischen Teil dargestellten privaten Grunflachen zur Ein- und
Durchgrinung festgesetzt, um zum einen sicherzustellen, dass sich das Plangebiet in die
Landschaft einflUgt und zum anderen zur Abgrenzung der Einfamilienhausbebauung im
Norden hin zur Mehrfamilienhausbebauung im Stden. Gehdlzpflanzungen sind sehr wirksam
bei der Pufferung von wild abflieBendem Wasser, sodass sie, durch ihre Anordnung quer
zum Gefalle, eine weitere Funktion als Puffer erbringen.

Pflanzgebote und Pflanzerhaltungen

Die festgesetzten Pflanzgebote sichern die Gestaltung und Qualitdt der Ein- und
Durchgrinungsmafnahmen im Plangebiet. Es sind ausschlie3lich einheimische Gehdlze und
Obstbaume zu verwenden, um die heimische Artenvielfalt zu erhalten und zu unterstutzen.
Somit wird sichergestellt, dass das Plangebiet ein gesundes und ansprechendes
Wohnumfeld bietet und sich in die Landschaft einflgt.

Um den bestehenden Baum entlang der B 300 zu erhalten, wurde eine Pflanzbindung
festgesetzt.

Um den Waldrand im norddstlichen Bereich des Geltungsbereiches zu erhalten, wurden
Pflanzbindungen festgesetzt.

Wasserflachen und Flachen fir die Wasserwirtschaft

Flachen fir Hochwasserschutzanlagen und Regelung des Wasserabflusses

Fir die Oberflachenwasserableitung wird im noérdlichen Bereich der geplanten
Baugrundsticke im WA1 sowie nordlich des Spielplatzes eine Retentionsmulde mit
Retentionsflache festgelegt.

Eine solche Mulde ist zudem sudlich des WA 2 und folgend im Westen des WA 3 notwendig,
an deren stdlichen Ende eine groB3flachige Versickerung vorgesehen wird. Die Sickermulde
soll ausschlieBlich der Ableitung des wildabflieBenden Wassers bei Regenereignissen dienen
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und eignet sich nicht far die Entwdasserung der privaten Grundstlcke. HierfUr sind
gesonderte Festsetzungen getroffen worden. Die festgesetzten Flachen sind ausreichend
dimensioniert, um eine Zuwegung fur Unterhaltungsarbeiten sicherzustellen.

11.11.2 MaBnahmen zur Vermeidung und Verringerung von Hochwasserschaden einschlie3lich
Schaden durch Starkregen
Zur Vermeidung und Verringerung von Hochwasserschdden wurden MaBnahmen unter
Berlcksichtigung der Vorschlage des Wasserwirtschaftsamtes festgesetzt.

1112 Flachen oder MaBBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft

1.12.1 Dachdeckung, Dachbegriinung
Um die Eintragung von Schwermetallen in den Boden und in die Kanalisation zu verhindern
ist die Wahl der Dachdeckung eingeschrankt. Um den Eingriff in den Naturhaushalt und die
Menge an zu bewirtschaftendem Regenwasser zu minimieren mussen Flachdacher begrint
werden.

1.12.2 Uberdeckung baulicher Anlagen von Tiefgaragen
Um den Eingriff in den Naturhaushalt und die Menge an zu bewirtschaftendem Regenwasser
so gering wie moglich zu halten, sind nicht Uberbaute Tiefgaragendecken oder
unterirdischen Gebaudeteilen mit einer standortgerechten Vegetation zu Uberdecken. Dies
ermoglicht zudem die Nutzung der Flache auf mehreren Ebenen.

11.12.3 Anforderung an Oberflachen/Versickerung
FUr die Versickerung des Niederschlagswassers muss auf den Grundsticken eine
Retentionszisterne mit NotUberlauf hergestellt werden.
Um den Eingriff in den Naturhaushalt und die Menge an zu bewirtschaftendem Regenwasser
so gering wie moglich zu halten, sind Pkw-Stellplatze mit wasserdurchlassigen Belagen
herzustellen.

1.12.4 Beleuchtung
Um Lichtverschmutzungen zu vermeiden und zum Schutz von Insekten und nachtaktiven
Végeln sind Einschrénkungen bei den Leuchtmitteln getroffen worden.

11.12.5 Artenschutzrechtliche VermeidungsmaBnahmen
Durch die VermeidungsmaBnahme werden Brutvogel geschitzt. Hierdurch werden die
gemal § 44 BNatSchG Zugriffsverbote vermieden.
Zum Schutz von Gehdlz- und Waldrandern ist an diesen auf Baustelleneinrichtungsflachen
zu verzichten.

1.13  Fahr- und Leitungsrecht
Zur Sicherung von Bestand und Betrieb der Ver- und Entsorgungsleitungen sind Zonen
eingetragen, fur die ein Leitungsrecht zu sichern ist.
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Im Bereich des Gehweges (Ziffer 6) ist ein Fahrrecht fur Behdérden und Organisationen mit
Sicherheitsaufgaben (BOS) festgesetzt. Dies dient der Erreichbarkeit der nérdlich
angrenzenden Stichstrae von Blaulichtfahrzeugen im Einsatzfall.

Im WA 3 ist ein Leitungsrecht eingetragen. Dies dient der Anbindung der &ffentlichen
Flachen an die Versickerungsflache, sodass das anfallende Niederschlagswasser gezielt der
Versickerung zugeleitet werden kann. Um die Funktion des Regenwasserkanals zu
gewahrleisten muss die Flache fur Unterhaltungsfahrzeuge (z.B. Spulfahrzeug) befahrbar
sein.

1114 Gebiete zum Schutz vor Schadlichen Umwelteinwirkungen
In der Bauleitplanung sind nach §1 Abs. 6 BauGB, die Anforderungen an gesunde Wohn-
und Arbeitsverhaltnisse sowie die sonstigen Belange des Umweltschutzes zu beachten. Es
ist zu prufen, inwiefern schadliche Umwelteinwirkungen (hier Larmimmissionen) nach § 3
Abs. 1 BImSchG vorliegen und die Erwartungshaltung an den Larmschutz im Plangebiet
erfullt wird.
Das Plangebiet befindet sich im Einwirkungsbereich der BundesstraBe B 300 und des AWO
Seniorenheims Krumbach.
Es wurde die BEKON Larmschutz & Akustik GmbH mit der Berechnung und Bewertung der
Larmimmissionen beauftragt. Die Ergebnisse der Untersuchung kénnen dem Bericht mit der
Bezeichnung "LA24-129-G01-E01-01" mit dem Datum 15.07.2025 entnommen werden.
Schadliche Umwelteinwirkungen nach BImSchG und TA Larm
Zur Konkretisierung der Schadlichkeit hinsichtlich des Verkehrslarms kdnnen die
Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung (16. BImSchV) herangezogen
werden.
Hinsichtlich des Gewerbelarms sind die Immissionsrichtwerte der Technischen Anleitung zu
Schutz gegen Larm (TA Larm) maBgeblich.
Erwartungshaltung an Ladrmschutz nach DIN 18005
Die Erwartungshaltung an den Schutz vor Verkehrs- oder Gewerbeldarm in der
stadtebaulichen Planung ist in den Orientierungswerten des Beiblattes 1 zur DIN 18005
festgelegt.
Bewertung der Gewerbeldarmimmissionen
Es werden die Immissionsrichtwerte der TA Larm ,, Technische Anleitung zum Schutz gegen
Larm* eingehalten.
Die sich im Plangebiet ergebenden Larmimmissionen werden als zumutbar angesehen.
Bewertung der Verkehrslarmimmissionen
Es werden die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 im sudlichen Teilbereich
des Plangebietes zur Tagzeit Uberschritten. Zur Nachtzeit werden die Orientierungswerte im
nordlichsten Teil des Plangebietes eingehalten.
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Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV werden zur Tagzeit im gesamten Uberbaubaren
Bereich eingehalten und zur Nachtzeit im sudlichen Teilbereich des Plangebietes
Uberschritten.

Die in der Rechtsprechung regelmaBig als Schwelle zur Gesundheitsgeféahrdung
herangezogenen Werte von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts werden zur Tagzeit
eingehalten und zur Nachtzeit in den Obergeschossen bis zu einem Abstand von ca. 15 m
zur StraBenachse Uberschritten. Im Plangebiet betrifft diese Uberschreitung zukinftig nur
Gebaude, welche bis unmittelbar an den Rand der Baugrenze im StUden des Plangebietes
herangebaut werden. Bereits ab einem Abstand von ca. 5 m zur Baugrenze wird ein Wert
von 60 dB(A) unterschritten.

Um im gesamten Geltungsbereich die Anforderungen an gesunde Wohn- und
Arbeitsverhaltnisse zu erflllen sind aktive und passive SchallschutzmaBnahmen erforderlich.

Festsetzung von aktiven SchallschutzmaBnahmen

Es wurde eine Larmschutzwand mit einer Hohe von 3,5 m bezogen auf die StraBenachse der
in  unmittelbarer Nahe verlaufenden BundesstraBe B 300 festgesetzt. Unter
Berlcksichtigung der Larmschutzwand werden zur Tagzeit im gesamten Uberbaubaren
Bereich des Plangebietes die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV im Erdgeschoss
eingehalten. Es kann daher zur Tagzeit auch von einer entsprechend hohen
Aufenthaltsqualitdt in den Freiflachen ausgegangen werden. Zur Nachtzeit werden vor allem
in den Obergeschossen die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV Uberschritten. Um auch
in den Obergeschossen eine Einhaltung der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV zu
erzielen, ware eine Larmschutzwand mit einer Hohe von mindestens 5 Metern notwendig
gewesen. Dies wurde aus stadtebaulichen Grinden von der Stadt abgelehnt. Die massive
bauliche Hoéhe direkt am Geh- und Radweg entlang der B 300 hatte das Orts- und
Landschaftsbild zu sehr beeintrachtigt.

Festsetzung von passiven SchallschutzmaBnahmen

Zur Sicherung der Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhéltnisse wurden
bauliche und sonstige technischen Vorkehrungen (Wegorientierung, Larmschutzfenster,
schallgeddmmte Liftung usw.) festgesetzt. Bei Anderung und Neuschaffung von
schutzbedurftigen Raumen sind die sich aus den festgesetzten maBgeblichen
AuBenlarmpegeln ergebenden baulichen SchallschutzmaBnahmen zu beachten. Dies
bedeutet im Rahmen der Genehmigungsplanung fur die einzelnen Gebaude:

- essind die maBgeblichen AuBenlarmpegel heranzuziehen
- in Verbindung mit der DIN 4109 ergeben sich die Mindestanforderungen fur die
Schalldéamm-MafBe der AuBBenbauteile

Schallgeddmmte Liftung und Pufferrdume

FUr Fassaden mit einem Beurteilungspegel Uber 45 dB(A) ist eine Orientierung fur Fenster
von Schlaf- und Kinderzimmern zu einer zum LUften geeigneten Fassade erforderlich. Ob
eine Fassade geeignet ist oder nicht, ist im Rahmen eines fur das jeweilige Gebaude oder
der Anderung des Gebéaudes erstellten Gutachtens zu ermitteln. Da es sich um einen
Angebotsbebauungsplan handelt, kédnnen keine konkreten Aussagen fUr die einzelnen
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Gebaude getroffen werden, da die konkrete Bebauung mit den jeweiligen Abschirm- oder
Verstarkungswirkungen noch nicht feststehen.

Ist dies nicht méglich, so ist zum Bellften mindestens ein weiteres Fenster an einer Fassade
ohne Uberschreitung des Beurteilungspegels von 45 dB(A) bzw. eine schallgeddmmte
LUftung notwendig. Somit kann sichergestellt werden, dass ein gesunder Schlaf auch bei
leicht gedffnetem Fenster (gekippt) moglich ist, bzw. dass eine ausreichende Bellftung
durch eine schallgedammte Liftung gesichert ist. Dem Bauwerber steht es dann auf Grund
der weiteren Festsetzungen frei, sich zusatzlich bzw. stattdessen Uber eine bauliche
MaRBnahme (vorgelagerte Bebauung etc.) zu schitzen. Die vorgelagerte Bebauung bzw. die
Pufferraume oder Prallscheiben muUssen eine Pegelminderung von mindestens 15 dB(A)
sicherstellen. Andere Liftungskonzepte, z.B. doppelte Scheiben mit seitlichen Absorbern in
der Laibung, ,Hamburger Fenster” sind auch zulassig, wenn das erforderliche Schalldamm-
MaR der Fassade auch unter Anrechnung des bewerteten Schallddmm-MaRes dieser
Bauweise sichergestellt ist.

Pufferraume muissen so ausgestattet sein, dass sie zur Nutzung als Schlaf- oder
Kinderzimmer entsprechend der Landesbauordnung nicht geeignet sind. Somit wird
sichergestellt, dass hier kein neuer schutzwirdiger Raum entsteht.

Orientierung

Zudem wurde unabhangig von der konkreten Larmbelastung festgesetzt, dass eine
Orientierung von Schlaf- und Kinderzimmern zur ladrmabgewandten Nordfassade
vorgenommen werden soll. Dies erfolgte im Rahmen eines Optimierungsgedankens, dass
moglichst geringe Larmbelastungen an den Fenstern, die zum LUften von Schlaf- und
Kinderzimmern erforderlich sind, vorherrschen sollen.

Es gibt keine verbindliche Rechtsnorm, die vorgibt, ab welchem AuBenpegel ein
"Wegorientieren" oder eine schallgeddmmte LUftung erforderlich ist. Im Beiblatt 1 zur
DIN 18005 ist ein Auslésewert von 45dB(A) angegeben. Die Verkehrswege-
SchallschutzmaBnahmenverordnung (24. BImSchV) gibt vor, dass in allgemeinen
Wohngebieten bei einem Pegel von Uber 49 dB(A) ein Anspruch auf den Einbau von
Luftungseinrichtungen besteht. In der VDI-Richtlinie 2719 "Schallddmmung von Fenstern
und deren Zusatzeinrichtungen" wird ab einem AuBenpegel von 50 dB(A) eine
LUftungseinrichtung gefordert.

Daher ist ein anzustrebender AuBenpegel von weniger als 45 dB(A) nachts fur zum LUften
von Schlaf- und Kinderzimmern vorgesehenen Fenstern als sachgerecht anzusehen.

Ermittlung der maBgeblichen AuBenldrmpegel im Rahmen der Erstellung des
Schallschutznachweises

Es wurde festgesetzt, dass die maBgeblichen AuBenlarmpegel und die Bereiche, in denen
Fenster nachts zum LUften geeignet sind, alternativ auch auf Grundlage von
Larmpegelberechnungen und/oder Messungen im Rahmen des Genehmigungsverfahrens
bzw. des Freistellungsverfahrens ermittelt werden kénnen.

Da es sich um einen Angebotsbebauungsplan mit Baufeldern handelt, ist die Anordnung und
raumliche Ausrichtung der zuklnftigen Gebaude im Bebauungsplanverfahren nicht bekannt.
Daher wurden vorsorglich Bereiche mit maBBgeblichen AuBenlarmpegeln festgesetzt. Bei der
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Berechnung dieser Bereiche wurden Abschirmungen der moglichen Baukérper im
Bebauungsplangebiet nicht  berlcksichtigt. Somit werden die maBgeblichen
AuBenlarmpegel eher Uberschatzt. Die Kommune ist somit der Vorsorgepflicht zur
Sicherstellung von gesunden Wohn- und Arbeitsverhaltnissen nachgekommen.

Der Bauwerber kann veranderte Rahmenbedingungen im Rahmen der Erstellung des
Schallschutznachweises entsprechend der bauaufsichtlich eingefihrten Baubestimmung in
die Ermittlung der erforderlichen Schallddmm-MaRe einflieBen lassen. Falls z.B. durch eine
Eigenabschirmung ein geringerer maBgeblicher AuBenldarmpegel an einer Fassade
vorhanden ist, kann dieser auch zur Dimensionierung der erforderlichen Schallddmm-Male
der AuBenbauteile herangezogen werden. Dabei wurde diese Zuldssigkeit in Anlehnung an
die eingeflihrten Baubestimmungen festgelegt. Es ergibt sich dann fur den Bauwerber die
gleiche Anforderung, wie sie sich aus den eingeflhrten Baubestimmungen ergibt.

Emissionen von landwirtschaftlichen Anbauflachen

Es wurde in den Textteil vorsorglich ein Hinweis aufgenommen, dass die durch die
landwirtschaftliche Nutzung der angrenzenden und umliegenden Flachen entstehenden
Larm-, Staub und Geruchsimmissionen im gesamten Bebauungsplangebiet hinzunehmen
sind. Dies gilt auch z.B. fur Larmimmissionen, die bei besonderen Pflege- oder
Erntetatigkeiten nachts entstehen.

Haustechnische Anlagen

Es wurde in der Satzung vorsorglich ein Hinweis aufgenommen, dass bei der Planung und
Installation von Klimageraten, Kuhlgeraten, Luftungsgeraten, Luft-Warme-Pumpen, Mini-
Blockheizkraftwerken und ahnlichen Anlagen und Geraten die Vorgaben aus dem LA
"Leitfaden flr die Verbesserung des Schutzes gegen Larm bei stationaren Geraten"
ergebende Mindestabstande zur benachbarten Wohnbebauung zu beachten sind.

Der Leitfaden st online zu beziehen bei der Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft
Immissionsschutz (LAI), oder kann kostenlos bei der BEKON Larmschutz & Akustik GmbH
angefordert werden.

Planbedingter Fahrverkehr auf 6ffentlichen Verkehrswegen

Die ErschlieBung des Plangebietes erfolgt zum einen Uber die Augsburger StraBe/ den
Badweg (PlanstraBe B) sowie Uber eine geplante ZufahrtsstraBe im Osten des Plangebietes
(PlanstraBe A). Die ZufahrtstraBe muindet in die BundesstraBe B 300. Dort erfolgt eine
Vermischung mit dem Ubrigen Verkehr.

Geplante Zufahrtsstrale

Es befinden sich keine bestehenden Wohngebaude im Einwirkungsbereich der geplanten
Zufahrt im Osten des Plangebietes.
Augsburger StraBe

Es werden die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 von 55 dB(A) zur Tagzeit
bzw. 45 dB(A) zur Nachtzeit fur ein allgemeines Wohngebiet deutlich unterschritten.

Es werden die Immissionsgrenzwerte von 59 dB(A) zur Tagzeit bzw. 49 dB(A) zur Nachtzeit
fur ein allgemeines Wohngebiet ebenfalls deutlich unterschritten.
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Somit werden keine Wohngebiete oder Wohngebadude wesentlich durch den planbedingten
Fahrverkehr auf 6ffentlichen Verkehrswegen beeintrachtigt. Die mdégliche Beeintrachtigung
an den Verkehrswegen liegt im Rahmen der allgemein Ublichen Schwankungsbreite des
Fahraufkommens auf &ffentlichen Verkehrswegen und wird als zumutbar angesehen.

Zulassigkeit oder Unzulassigkeit von baulichen und sonstigen Nutzungen
bis zum Eintritt bestimmter Umstande (8 9 Abs. 2 Nr. 2 BauGB)

Da es sich um einen Angebotsbebauungsplan handelt missen Regelungen zur Reihenfolge
der Bebauung getroffen werden. In diesem Fall muss aufgrund fehlender vertiefender
ErschlieBungsplanung sichergestellt werden, dass die Hohenbezlge zur Herleitung der
ErdgeschossrohfuBbodenhdéhe hergestellt worden sind, sowie das Baugebiet vor
UbermaBigem wildabflieBendem Wasser, insbesondere wahrend der Baufeldrdumung und
Errichtung der Gebdude und des Spielplatzes, geschutzt sind. Hierzu muss das
Entwasserungssystem aus den festgesetzten Mulden und Entwasserungsflachen vor
Bebauung vollstadndig funktionsfahig sein.

ORTLICHE BAUVORSCHRIFTEN BAYERN

AuBere Gestaltung baulicher Anlagen

Zur Sicherung des Ortsbildes und um eine Einbindung in die bebaute Umgebung zu
gewahrleisten sind Anforderungen an die Dachgestaltung und Gestaltung der AuBenwande
sowie Dachaufbauten getroffen worden. Aufgrund des hohen Wartungsaufwandes und des
Gefahrenpotenzials sind Freileitungen untersagt. Im Zuge der Dachgestaltung ist ein Beitrag
zu regenerativer Energie bzw. zur Nachhaltigkeit zu leisten.

Werbeanlagen

Aus RUcksicht auf das Ortsbild und zur Wahrung des Charakters eines allgemeinen
Wohngebietes sind Werbeanlagen nicht zulassig. Schilder die auf Beruf oder Gewerbe
hinweisen sind zulassig, da sie der Sichtbarkeit der ansdssigen Betriebe dienen und ein
Auffinden der jeweiligen Betriebe erleichtern.

AuBere Gestaltung unbebauter Flachen

Flr eine angemessene Durchgrinung und im Sinne des Artenschutzes sind die unbebauten
Flachen der bebauten Grundstiicke als Grunflache anzulegen. Um einer Uberhitzung der
Wohngebiete entgegenzuwirken und die Wasseraufnahmefahigkeit der Freiflachen
aufrechtzuerhalten sind Schottergarten verboten.

Zur Sicherung des Orts- und Landschaftsbildes und um dem § 37 WHG gerecht zu werden
wurden Vorschriften zur Einfriedung des Plangebietes sowie StUtzbauwerken getroffen.

Der Bodenabstand bei Einfriedungen sowie Ausschluss von Mauern und Sockelmauern soll
gewahrleisten, dass Kleintiere, (z. B. Amphibien, Reptilien, Kleinsdugetiere wie Igel) passieren
kédnnen und keine Barrieren entstehen.

FUr StUtzmauern wird eine maximale Hohe und die Art entlang von StraBen und Wegen
festgesetzt. Um die Grundstlckszufahrten in dem bewegten Geldnde des WA
zweckgemanR errichten zu kénnen sind hierflr Stutzbauwerke in gréBerem Umfang zuldssig.
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Stellplatze

Um die Unterbringung des privaten ruhenden Verkehrs auf den Grundstlcken sicher zu
stellen, sind je Wohneinheit ausreichend PKW-Stellplatze nachzuweisen.

HINWEISE UND NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN

GemaB § 9 Abs. 6 und 6a BauGB werden Regelungen aus anderen gesetzlichen Vorschriften
nachrichtlich aufgenommen. Im Falle der gegenstandlichen Bauleitplanung betrifft dies
Flachen des Denkmalschutzes, Flachen amtlich kartierter Biotope und Naturdenkmaler
(flachig und punktuell) sowie ein angrenzendes Trinkwasserschutzgebiet.

Des Weiteren sind Hinweise enthalten. Darunter aufgefuhrt sind unter anderem
weiterfUhrende MaBnahmen zum Umgang und Schutz vor Larmimmissionen, der
Sicherstellung eines ausreichenden Trinkwasserversorgungsdrucks sowie MaBBnahmen zum
Schutz vor eindringendem Wasser und dem Umgang mit Niederschlagswasser.
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Zusatzlich wurden 0,32 ha Ausgleichsflachen in den sonstigen Geltungsbereichen, jeweils
eine Teilflache des Flurstlicks 22/1, Gemarkung Attenhausen und Flurstlck 388, Gemarkung

Niederraunau, festgesetzt.

Flachennutzung Flache in ha Flache in %
Allgemeines Wohngebiet 1,65 53,7
Verkehrsflachen 0,37 12,1
Verkehrsflache bes. 0,04 1,3
Zweckbestimmung
,Gehweg“
Verkehrsflache bes. 0,03 1,0
Zweckbestimmung ,,Geh-
und Radweg*
Verkehrsflache bes. 0,15 4.8
Zweckbestimmung
~Wirtschaftsweg®
Versorgungsflache 0,003 0,
Offentliche Grunflachen 0,70 22.8
(davon als Ausgleichsfldche) (0,37)
Private Grinflachen 0,13 42
Gesamtflache 3,07 100

Tabelle 1 Ubersicht Planungsstatistik
(Quelle: Eigene Darstellung).
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B ANHANG

Anhang 1: Naturschutzfachliche Angaben zur artenschutzrechtlichen PrUfung (saP)
bezlglich der Verbotstatbestdnde nach § 44 BNatSchG fur den
Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Sudlich vom Badweg®, Dr. Andreas Schuler,
Blro fur Landschaftsplanung und Artenschutz vom 25.11.2024, Neu-UIm.

Anhang 2: Untersuchung der schalltechnischen Belange im Rahmen des
Bebauungsplanverfahrens zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich
vom Badweg® der Stadt Krumbach LA24-129-G01-EO01-01, Bekon Larmschutz
& Akustik GmbH vom 15.07.2025, Augsburg.

Anhang 3: Umweltbericht mit Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung zum Bebauungsplan
~Krumbach Ost - stddstlich vom Badweg®, Ingenieurbiro Gansloser GmbH &
Co. KG vom 28.07.2025, Hermaringen.

Anhang 4: Baugrundgutachten, Bebauungsplan Nr. 81 Krumbach Ost- nérdlich vom
Badweg*, Kling Consult GmbH vom 10.10.2023, Krumbach

Anhang 5: LAm Badweg“ - staddtebauliches Konzept, Ingenieurblro Gansloser GmbH &
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UMWELTBERICHT
(8 2 Abs. 4, 8 2a und § Lc BauGB)

Das Baugesetzbuch sieht in seiner aktuellen Fassung vor, dass fur die Belange des
Umweltschutzes im Rahmen der Aufstellung oder Anderung eines Bauleitplans nach §1
Abs. 6 Nr.7 und 8§la BauGB eine Umweltprifung durchgefuhrt wird, in der die
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht
beschrieben und bewertet werden. Die Inhalte des Umweltberichts richten sich nach der
Anlage zum BauGB (8§ 2a S. 2i. V. m. § 2 Abs. 4 BauGB).

Die Umweltbelange werden im Umweltbericht systematisch nach den Schutzgltern (Tiere,
Pflanzen und Biologische Vielfalt, Flache und Boden, Wasser, Luft und Klima, Landschaft,
Mensch und Kultur- und sonstige Sachgulter) abgehandelt.

Es erfolgt eine Bestandsaufnahme mit Bewertung, die Auswirkungen der Planung werden
beschrieben, es werden MaBnahmen zur Vermeidung, Verminderung und zur Kompensation
aufgezeigt sowie eine Prognose Uber die Entwicklung des Umweltzustands bei Nicht-
Durchfihrung der Planung abgegeben. Zusatzlich wird das Wirkungsgeflige als
Ubergreifende Betrachtung der Schutzguter Tiere, Pflanzen, Flache, Boden, Luft und Klima,
sowie Landschaft bewertet.

Grundlegende Aufgabe der Umweltprifung in der Bauleitplanung ist es, alle Belange des
Umwelt- und Naturschutzes zusammenzufihren und den Behérden und der Offentlichkeit
zur Stellungnahme vorzulegen.

KURZDARSTELLUNG DER ZIELE UND INHALTE DES
BEBAUUNGSPLANS

Angaben zum Standort

Das Plangebiet befindet sich am &stlichen Ortsrand der Stadt Krumbach (Schwaben),
Gemarkung Hurben und umfasst eine Flache von ca. 3,07 ha. Das Gelande hat im StGdwesten
den tiefsten Punkt und steigt dann nach Norden und Osten mit zunehmender Neigung bis
zu einem Plateau im Norden an. Aktuell werden die Flachen zum Grof3teil landwirtschaftlich
als Grunland und Ackerland genutzt. Noérdlich schlieBen land- und forstwirtschaftliche
Flachen an, 6stlich und nord-westlich schlieBen weitere landwirtschaftliche Flachen an. Im
Norden befindet sich ein judischer Friedhof, der als Boden- und Baudenkmal ausgewiesen
ist. Im Westen grenzt bestehende Wohnbebauung, inklusive eines Altersheimes an. Sudlich
verlauft die Augsburger StraBe (BundesstraBe B 300), an welcher parallel ein Geh- und
Radweg entlangfuhrt. Ostlich markiert ein asphaltierter Wirtschaftsweg die Grenze des
Geltungsbereichs, an welchen wiederum landwirtschaftlich genutzte Flachen anschlie3en.

Das Gebiet wird von dem BadfuBweg, einer direkten FuBwegverbindung zum Heilbad
Krumbad, durchquert.

Sudlich der B 300 liegt der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,Noérdlich vom
Lexenrieder Weg“, welcher sich derzeit in Aufstellung befindet.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst die nachstehend genannten
Flurstlcke der Gemarkung Hurben:

Umweltbericht zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich vom Badweg* Umweltbericht vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)
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Flurstlck 389, 390, 392, 392/1, 392/2, und 393 sowie eine Teilflache der Flurstiicke 327/1
(Augsburger StraBe), 345, 347, 391, 394, 407 und 408.

Die angrenzenden Nachbarflursticke sind:
Flurstlcke der Gemarkung Hurben:
Flurstlcke 328, 344, 348, 385, 386/2, 386/3, 386/4, 388, 393/1, 403, 404, 405, und 406.

Abbildung 1. Luftbild mit Geltungsbereich
(Quelle: Luftbild BayernAtlas, abgerufen am 26.11.2024,).

Inhalt, Ziele und Festsetzungen

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ,Krumbach Ost - stdéstlich vom Badweg*® sollen
die planungsrechtlichen Voraussetzungen fUr die Ausweisung eines allgemeinen
Wohngebietes am 0Ostlichen Ortsrand von Krumbach (Schwaben) geschaffen werden.
Grundlage daflr ist ein stadtebauliches Konzept.

Ziel des Bebauungsplans ist die Schaffung von Wohnraum, um die hohe Bauplatznachfrage
zu decken.

Das Gebiet soll die Moglichkeit fur unterschiedliche Wohnformen und GréBen von
Bauplétzen bieten. Im suddstlichen Teilbereich soll die Bebauung verdichtet und die
Errichtung von Geschosswohnungsbau ermdéglicht werden. Es soll zudem ein ausreichender

Umweltbericht zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich vom Badweg* Umweltbericht vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)
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Puffer zum nordlich gelegenen Friedhof in Form einer éffentlichen Grinflache inklusive eines
Spielplatzes geschaffen werden.

Mit dem Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans wurde auch die Voraussetzung fur
die Anwendung von Planungssicherungsinstrumenten (Verdnderungssperre gemaf
§ 14 BauGB) geschaffen, um die stadtebauliche Zielsetzung zu sichern. Mit Inkrafttreten des
Bebauungsplanes tritt die Verdnderungssperre auBer Kraft.

Die Festsetzungen werden in folgender Tabelle beschrieben:

Art des Gebietes Allgemeines Wohngebiet (GRZ 0,4),
(Inhalt, Art und Umfang) Gebaudehdhe bis max. 9 m (Ausnahmen in WA 3 bis
10 m moglich)

Verkehrsflache (Stra3e),

Verkehrsflachen mit der Zweckbestimmung ,Gehweg*“
und ,Geh- und Radweg*

Verkehrsflachen besondere Zweckbestimmung
~Wirtschaftsweg“

Flachen fur die Ver- und Entsorgung (Trafostation)

offentliche und private Griunflachen (potentielle
AusgleichsmaBnahme, straBenbegleitende
Grunflachen, Flachen fur die Regelung des
Wasserabflusses, Spielplatz)

Art der Bebauung Gebaude und bauliche Anlagen zur Erfullung des
(Ziele, Festsetzungen) Nutzungszwecks
ErschlieBung Die ErschlieBung erfolgt Uber die bestehende StraBe

LAugsburger StraBe“ und Uber den verkehrsgerechten
Ausbau des durch das Plangebiet verlaufenden
.Badwegs®.

Flachenbedarf Geltungsbereich ca. 3,07 ha zzgl. Sonstige
Geltungsbereiche ca. 0,32 ha Ausgleichsflache
(Teilflache der Flursticke 22/1, Gemarkung
Attenhausen und 388, Gemarkung Niederraunau)

Tabelle 1 Festsetzungen und Angaben Uber Art und Umfang des Vorhabens

(Quelle: Eigene Darstellung).

Umweltbericht zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich vom Badweg* Umweltbericht vom 28.07.2025
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Darstellung der in Fachgesetzen und Fachpldnen festgesetzten Ziele des

Umweltschutzes

In den nachfolgenden Tabellen sind die, in den einschlédgigen Fachgesetzen und Fachplénen,

festgelegten Ziele des Umweltschutzes aufgelistet.

Fachgesetz

Ziele und Berucksichtigung des Umweltschutzes

Bodenschutz (§ 1Ta BauGB)

Funktionen des Bodens sichern und
wiederherstellen

sparsamer Umgang mit Boden
Bodenversiegelung auf das notwendige MaR3
begrenzen

Berlcksichtigung im
Bebauungsplan

Sorgsamer Umgang mit Boden durch Trennung von
Ober- und Unterboden

Restflachen sind unversiegelt zu belassen und zu
begrinen

Bodenversiegelungen nur dort, wo es unbedingt
notwendig ist

Berlcksichtigung groRflachiger Versiegelungen in
der Eingriffsbilanzierung

Abfall- und
Immissionsschutz

BImSchG

Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen (Larm,
Schadstoffe)

Berlcksichtigung im
Bebauungsplan

Im Gebiet treten an den StraBen teils hohe
Larmbelastungen auf, da es sich bei der
Augsburger StraBe um eine BundesstraBe (B 300)
handelt. Die maximal zuldssigen Larmpegel fur
allgemeines Wohngebiet fur Tag und Nachtzeiten
durfen nicht Uberschritten werden.

Es liegt ein La&rmgutachten von BEKON Larmschutz
& Akustik GmbH vor, welches sowohl aktive
(La&rmschutzwand) als auch passive
LarmschutzmaBnahmen als erforderlich ansieht.

Wasserschutz /
Wassergesetz

Schutz von Grundwasser, Oberflachenwasser
Erhalt der naturlichen Rickhaltefahigkeit fur
Niederschlage

Berlcksichtigung im
Bebauungsplan

Das Plangebiet liegt vollstandig im Einzugsgebiet
der Wasserversorgung ,Weiherwegbrunnen“ und
grenzt im Norden an das festgesetzte
Trinkwasserschutzgebiet Nr. 2210772800079
~Krumbach (Schwaben), St“ an. Es befindet sich
nicht in einem hochwassergefahrdeten Bereich
(HQ10 - HQgxtrem). Allerdings liegt es teilweise in
einem wassersensiblen Bereich. Quellen treten im
Gebiet nicht zu Tage. Der Geltungsbereich befindet

Stadt Krumbach (Schwaben)

Umweltbericht vom 28.07.2025
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sich innerhalb der hydrogeologischen Einheit
,Gerodllsandserie” welche als regional bedeutender
Poren-Grundwasserleiter mit maBiger bis mittlerer
Durchlassigkeit einzustufen ist, Ton- und
Mergelhorizonte jedoch Grundwassergeringleiter
ohne nennenswerte Durchlassigkeit.

Die Niederschlagswasser von Dachflachen und
unbelasteten Hofflachen werden auf den
Flurstlcken versickert oder in eine
Retentionszisterne eingeleitet. Schmutzwasser und
belastetes Regenwasser werden in den
Schmutzwasserkanal eingeleitet.

Entwasserungsmulden auf 6ffentlichen Griunflachen
werden angelegt.

Denkmalschutzgesetz Vorkommen von Boden- und Baudenkmalern
Berlcksichtigung im Innerhalb des Bebauungsplans befinden sich keine
Bebauungsplan Boden- und Baudenkmaler.

Der Bereich des nordlich des Geltungsbereichs
gelegenen judischen Friedhofs ist allerdings als
Boden- und Baudenkmal (Nr. D-7-7728-0094 und
D-7-74-150-4) ausgewiesen. In diesem Bereich
findet jedoch kein Eingriff statt.

Natur- und Artenschutz, Schutz und Erhalt von Lebensraumen
Landschaftsschutz, Erholungsfunktion der Landschaft erhalten
BNatSchG / NatSchG Ausgleich von nicht vermeidbaren Eingriffen
Berlcksichtigung im Im Plangebiet befindet sich kein nach § 30
Bebauungsplan BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG geschitztes

Biotop. Es befinden sich keine geschltzten Natura
2000 -Gebiete (FFH und SPA Gebiete) innerhalb
des Geltungsbereichs. Landschaftsschutz- und
Naturschutzgebiete sind nicht vorhanden.

Nordlich angrenzend an das Plangebiet befindet
sich eine Teilflache des Naturdenkmals ,ND-06324
Tertidre SanddUne (bewaldet)®. Derselbe Bereich ist
zudem als Biotop Nr. 7728-0068-004 ,Hecken und
Feldgehdlze zwischen Krumbad und Krumbach®
dargestellt welches in zwei kleinen Teilbereich in
den Geltungsbereich hineinragt. Westlich befindet
sich das Naturdenkmal ,ND-06325 Larche,
Hainbuche, 7 Rotbuchen.

Um Beeintrachtigungen in den Natur- und
Landschaftsschutz zu minimieren, wird als
Ortsrandabschluss im Norden eine Flache flr das
Anpflanzen von Strauchern (Pfgl), eine ca. 20 m

Umweltbericht zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich vom Badweg* Umweltbericht vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)
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breite Grunflache (Ausgleichsflache) sowie ein
Kinderspielplatz festgesetzt. Zusatzlich werden
weitere Heckenpflanzungen (Pfgl) zur Abgrenzung
des Geschosswohnungsbaus und den
Einfamilienhdusern sowie zur Eingrinung (Pfg2) zur
freien Landschaft und der Larmschutzwand im
Plangebiet vorgesehen. Durch lageverbindliche
Baumpflanzungen (Pfg3) und nicht
langeverbindliche Baumpflanzungen (Pfg4) werden
zusatzlich Eingrinungen fur den privaten Bereich
festgesetzt. Durch Pflanzbindungen werden ein
Einzelbaum entlang der B 300 und der Waldsaum
im Nordwesten im Gebiet erhalten.

Weitere Ausgleichsflachen befinden sich in den
sonstigen Geltungsbereichen auf Teilflachen der
Flurstlcke 22/1, Gemarkung Attenhausen und 388,
Gemarkung Niederraunau

Keine Beeintrachtigung planungsrelevanter
Tierarten bei Einhaltung der
VermeidungsmaBnahme V1 Rodung von Gehdlzen
und V2 Baustelleneinrichtungsflachen.

Tabelle 2: Ziele des Umweltschutzes
(Quelle: Eigene Darstellung).
Fachplane Ziele der Fachplane

Regionalplan des
Regionalverbands
Donau-lller (2023)

Es stehen der Planung keine raumordnerischen
Festsetzungen entgegen.
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(Quelle: https.//www.rvdi.de/regionalplan/fortschreibung,
zuletzt abgerufen am 17.06.2024).

Flachennutzungsplan
mit integriertem
Landschaftsplan der
Stadt Krumbach
(2003)

Das Plangebiet ist als ,Allgemeines Wohngebiet*
dargestellt. Der nordliche Bereich ist als potentielle
Ausgleichsflache und im Nordwesten eine Grinflache
mit der Zweckbestimmung Spielplatz dargestellt. Im
stdlichen Bereich befindet sich eine
HauptverkehrsstraBe und &6ffentliche Grinflachen.
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(Quelle: Stadt Krumbach).

Tabelle 3: Ziele der Fachplane
(Quelle: Eigene Darstellung).

BESCHREIBUNG UND BEWERTUNG DER UMWELTAUSWIRKUNGEN

Die folgende Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen, die in einer
Umweltprifung gem. § 2 Abs. 4 Satz 1 BauGB ermittelt wurden, umfasst gem. Anlage 1
BauGB die nachfolgenden Angaben zu:

1. Bestandsaufnahme der einschlagigen Aspekte des derzeitigen Umweltzustands,
einschlieBlich der Umweltmerkmale der Gebiete, die voraussichtlich erheblich
beeinflusst werden.

2. Geplante MaBnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der
nachteiligen Auswirkungen

3.  Prognose Uber die Entwicklung des Umweltzustands bei Durchfihrung der Planung und
bei Nichtdurchfuhrung der Planung

4. in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmoglichkeiten, wobei die Ziele und der
raumliche Geltungsbereich des Bauleitplans zu berlcksichtigen sind.

Bestandsaufnahme der einschldgigen Aspekte des derzeitigen
Umweltzustands einschlieBlich der Umweltmerkmale des Gebiets, die
voraussichtlich beeinflusst werden

Im Zuge der Bestandsaufnahme wurden die einschldgigen Aspekte des derzeitigen
Umweltzustands, einschlieBlich der Umweltmerkmale des Gebiets, die voraussichtlich
erheblich beeintrachtigt werden berlcksichtigt.

In diesem Zusammenhang wurde auch der Kompensationsbedarf fur den Eingriff in Natur-

und Landschaft entsprechend des Leitfadens ,,Bauen im Einklang mit Natur und Landschaft®
Stand 2021 bilanziert.

Europdische Vogelschutzgebiete werden von der zu betrachtenden Planung ebenso wenig
tangiert, wie Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung. Darlber hinaus sind keine
umweltbezogenen Auswirkungen auf den Menschen und seine Gesundheit sowie die
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Bevolkerung insgesamt und / oder Kulturgluter und sonstige SachgUter gegeben.
Nachfolgend werden die planungsrelevanten SchutzgUter betrachtet.

Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Tiere, Pflanzen und

biologische Vielfalt

a) Artenschutzrechtliche Stellungnahme (Habitatpotentialanalyse) / spezielle
artenschutzrechtliche Prufung (saP)

Belange des Artenschutzes mussen unabhangig von der Wahl des
Bebauungsplanverfahrens betrachtet werden. § 44 BNatSchG beinhaltet bestimmte
Verbote der Beeintrachtigung besonders und streng geschltzter Arten. Bei der
Durchflihrung von Vorhaben, hat der Vorhabentrager sicher auszuschlieBen, dass bei zu
erwartenden Beeintrachtigungen, die nach den artenschutzrechtlichen Vorschriften
verboten waren, hierflr eine Ausnahme moglich ist. Bestimmte Verbotssachverhalte kénnen
ggf. auch durch (vorgezogene) funktionserhaltende MaBnahmen (CEF) vermieden werden.
Artenschutzrechtliche Verbote sind nicht der Abwagung zuganglich. Die nach Europarecht
geschutzten Arten des Anhang IV der FFH-Richtlinie, sowie die europaischen Vogelarten,
sind fUr nach § 14 ff BNatSchG oder bestimmte Vorhaben laut BauGB zulassige Eingriffe,
artenschutzrechtlich relevant.

Aus diesen Grinden wurden zur hinreichenden Berlcksichtigung der gesetzlichen und
fachlichen Anforderungen an den besonderen Artenschutz durch das Buro fur
Landschaftsplanung und Artenschutz, Dr. Andreas Schuler aus Neu-Ulm 2024 Erhebungen
und Auswertungen zu Vbégeln, Fledermausen, Reptilien und Baumhdéhlen /
Gebaudeuntersuchungen durchgefuhrt.

An dieser Stelle folgt eine kurze Zusammenfassung, das ausflhrliche Gutachten wird den
Unterlagen beigelegt.
Im Zuge der Begehungen zwischen April 2024 und Ende September 2024 konnten keine

Greifvogelhorste festgestellt werden. Am noérdlichen Rand des Plangebietes wurden
allerdings Baumhohlen mit Quartierpotenzial fUr Fledermause festgestellt.

In den Baumen und Hecken im Umfeld der Planflache wurden Uberwiegend haufige und
ungefahrdete Arten vorgefunden, hervorzuheben sind die gefahrdeten bzw. ricklaufigen
Arten Feldsperling, Haussperling und Star.

Im Zuge der Fledermauskartierungen konnten keine Hinweise auf besetzte, tradierte
Quartiere festgestellt werden. Sporadisch genutzte Tagesquartiere sind nicht ganzlich
auszuschlieBen, diese sind artenschutzrechtlich jedoch nicht relevant.

Im Plangebiet konnten keine Nachweise der Zauneidechse erbracht werden.

Um das Eintreten von Verbotstatbestanden zZuU vermeiden wurden die
VermeidungsmaBnahmen V1 und V2 festgelegt.

V1: Rodung von Gehdlzen (VorsorgemaBnahme)

Rodung der Gehdlze zwischen dem 1.10 und Ende Februar. Bei einer Rodung aufBerhalb
dieses Zeitraumes sind die betroffenen Badume von einer fachkundigen Person auf das
Vorkommen von Végeln zu untersuchen. Sollten Végel nachgewiesen werden, so ist das
weitere Vorgehen mit der unteren Naturschutzbehorde abzustimmen. Ist beabsichtigt die
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Geholze zwischen dem 1.3 und 30.9 zu roden, so ist vorab eine Genehmigung bei der unteren
Naturschutzbehérde zu beantragen.

V2: Baustelleneinrichtungsfldchen

Auf Baustelleneinrichtungsflachen an Geholzrandern ist zu verzichten (Abstand min. 10 m).

Nach eingehender Prufung sind die Verbotstatbestande unter Berlcksichtigung der
VermeidungsmaBnahmen (V1 und V2) nach § 44 BNatSchG nicht erfullt. Eine Befreiung nach
§ 67 BNatSchG ist somit nicht erforderlich.

b) Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf die Pflanzen
Potentiell natdrliche Vegetation

Die potentiell natlrliche Vegetation beschreibt den Zustand der Vegetation, der sich
einstellen kénnte, wenn die Landnutzung durch den Menschen aufhdren wdirde. Im
Geltungsbereich  wlrde sich gemaB der potentiellen natlrlichen Vegetation
Zittergrasseggen-Hainsimsen-Buchenwald im Komplex mit Zittergrasseggen-Waldmeister-
Buchenwald; ortlich Zittergrasseggen-Stieleichen-Hainbuchenwald etablieren (Quelle.
Bayerisches Landesamt fiir Umwelt, online abgerufen 05.08.2024).

Beschreibung der Biotopnutzungstypen

Die Flachen innerhalb des Vorhabengebietes befinden sich Uberwiegend auf intensiv
genutzten landwirtschaftlichen Flachen.

Wirtschaftswege sind zum einen in Form eines Grinweges im noérdlichen Bereich vorhanden
zum anderen als asphaltierter Weg entlang der &stlichen Gebietsgrenze. Der asphaltierte
,BadfuBweg®“ verlauft mehr oder weniger in Verlangerung des westlich angrenzenden
,Badweges® in West-Ost Richtung durch den Geltungsbereich. Stdlich an das Plangebiet
schlie3t die B 300 ,Augsburger StraBe® mit parallel verlaufendem Geh- und Radweg an.

Innerhalb des Bebauungsplangebietes sind relativ wenig Geholz-/Baumstrukturen
vorhanden. Eine Baumreihe aus 10 relativ jungen Baumen sdaumt den durch das Gebiet
verlaufenden ,BadfuBweg®. Im Osten angrenzend an den asphaltierten Wirtschaftsweg
befindet sich ein Baum alter Auspragung und Straucher.

Nordlich des Plangebietes liegt der judische Friedhof (Boden- und Baudenkmal) und das
Biotop Nr. 7728-0068-004 ,Hecken und Feldgehodlze zwischen Krumbad und Krumbach*
welches in zwei kleinen Teilbereichen in das Plangebiet hineinragt. Diese Bereiche werden
jedoch nicht verandert, es handelt sich hierbei um spatere 6ffentliche Grinflache sowie um
den Bestandswegs (Grinweg), wobei im Bereich des Grinweges davon ausgegangen
werden kann, dass die kartierte Umgrenzung des Biotopes nicht mehr aktuell ist.

Stdwestlich des Geltungsbereichs befindet sich ein Altenheim, welches von relativ dichten
Gehodlzbestanden (Baume und Straucher) umgeben ist.
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Einstufung der Biotopnutzungstypen im Bestand gemaB BaykompV

Nr. Bezeichnung Wertpunkte | Foto (Eigene Aufnahmen 03.12.2024)
Al Acker, ohne 2 %
fragmentarische
Unkrautvegetation
B311 | Baumreihe / 5
Einzelbdume
G211 | MaBig extensives, 6
artenarmes Grinland
B112 | Mesophile GebUsch 10
B212 | Feldgehdlz, mittlere 10
Auspragung
V11 Verkehrsflachen (B 300), 0

versiegelt
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V12 Verkehrsflache 1
befestigt, Schotter

V31 Rad-/FufBwege und 0
Wirtschaftswege,
versiegelt

V51 Grunflachen und 3

Geholzbestande junger
bis mittlerer Auspragung
entlang von
Verkehrsflachen

V332 | Wirtschaftsweg 3
bewachsen (Grasweg)

Tabelle 4: Einstufung gemai Bayerischer Kompensationsverordnung
(gran - geringe Wertigkeit, gelb - mittlere Wertigkeit, rot - hohe Wertigkeit)

(Quelle: Eigene Darstellung).

> Uberwiegend geringe Bedeutung der Pflanzen/Biotopnutzungstypen im Bestand

Im Zuge der Planung wird als Abstandsflache zum bestehenden Friedhof und den
angrenzenden Wald- und Heckenstrukturen eine ca. 20 m breite GrUnflache (potentielle
Ausgleichsflache) sowie ein Spielplatz festgesetzt. Zusatzlich wird durch ein Pflanzgebot
(Pfgl) eine Heckenpflanzung als Ortsrandeingrinung Richtung Norden vorgesehen.
Zusatzlich ist eine weitere Heckenpflanzung (Pfgl) zwischen den Geschosswohnungsbauten
im Stden und den Einfamilienhdusern sowie zur Eingrinung (Pfg2) zur freien Landschaft
festgesetzt. Durch lageverbindliche Baumpflanzungen (Pfg2) und lageunverbindliche
Baumpflanzungen (Pfg3) werden zusatzliche Griunstrukturen im Gebiet geschaffen.

» Geringe - mittlere Beeintrachtigung der Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt
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Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Boden

GemaB den Angaben aus der Ubersichtsbodenkarte handelt es sich bei den Béden im
Plangebiet um ,8c fast ausschlieBlich Braunerde aus kiesfUhrendem Lehm (Deckenschotter,
Molasse, Losslenm) Uber (kiesfihrendem) Sand bis Lehm (Molasse)*, ,,50a fast ausschlieBlich
Braunerde aus Lehm Uber Lehm bis Tonschluff (Molasse, glimmerreich), verbreitet mit
Hauptlage® und ,76b Bodenkomplex: Gleye und andere grundwasserbeeinflusste Bdden aus
(skelettfUhrendem) Schluff bis Lehm, selten aus Ton (Talsediment)®.

s anth -
Abbildung 2:  Ausschnitt BodenUbersichtskarte 1:25.000 im Bereich des Plangebiets
(Quelle: UmweltAtlas Bayern, online abgerufen am 05.08.2024,).

Die BodenschatzungsUbersichtskarte 1:25.000 von Bayern weit den gréBten Teil des
Plangebiets mit sL4 ,sandiger Lehm mit der Zustandsstufe 4“ aus (Zustandsstufe 1 sehr gut
bis 7 schlecht) (Quelle. UmweltAtlas Bayern, online abgerufen am 05.08.2024). Gemal dem
Merkblatt Uber den Aufbau der Bodenschatzung weisen die Boden somit im Gebiet eine
mittlere bis geringe Ertragsfahigkeit auf. FUr den Krumbacher Raum ist dies, nach Aussage
des bayrischen Bauernverbands, jedoch mit einer guten bis Uberdurchschnittlichen
Ertragsfahigkeit gleichzusetzen.
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Abblldung 3 Auszug Bodenschatzungsubers,lchtskarte 1:25.000
(Quelle: UmweltAtlas Bayern, online abgerufen am 08.01.2025).

Die Ertragsféhigkeit ist jedoch nur ein moglicher Aspekt zur Beurteilung. Besondere
Bedeutung haben Boden, die in einer seltenen Auspragung vorzufinden sind. Auch Bdden,
die das Potential besitzen, besonders wertvolle gefédhrdete Biotope zu tragen, kénnen
besondere Bedeutung haben. Solche kommen im Untersuchungsgebiet nicht vor.

Die Boden im Plangebiet werden Uberwiegend landwirtschaftlich genutzt, zum Teil sind sie
versiegelt (Wirtschaftsweg/FuBweg). Diese Flachen haben nur noch eine geringe Bedeutung
far die natlrlichen Bodenfunktionen (Filter- und Puffer, nat. Bodenfruchtbarkeit,
Ausgleichskorper im Wasserkreislauf).

Da es sich bei den landwirtschaftlich genutzten Flachen Uberwiegend um &kologisch
nachhaltig bewirtschaftete Flachen handelt, kann den Flachen eine mittlere Bedeutung fur
die natdrlichen Bodenfunktionen (Filter- und Puffer, nat. Bodenfruchtbarkeit,
Ausgleichskdrper im Wasserkreislauf) zugeteilt werden.

» insgesamt eine mittlere Bedeutung des Bodens

Durch die Festlegung von Baufeldern und einer GRZ und der Ausweisung von grof3en
offentlichen Grunflachen wird der Eingriff in das Schutzgut Boden in der Planung minimiert.
Zudem sind keine temporaren Belegungen von Ackerflachen flr Baumaterial,
Baustelleneinrichtungen etc. zugelassen. Die Neuversiegelung wird in der Bilanzierung
bertcksichtigt.

» Geringe-mittlere Beeintrachtigung des Schutzgutes Boden
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Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Flache

GemaB der Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesregierung von 2002 sowie Fortschreibung
von 2016 soll die Neuinanspruchnahme von Flachen fur Siedlungs- und Verkehrszwecke bis
zum Jahr 2030 bundesweit von derzeit 60 ha auf weniger als 30 ha pro Tag gesenkt werden.
Die Europaische Kommission strebt eine Verringerung der Flacheninanspruchnahme auf
,Netto-Null“ im Jahr 2050 an.

Unversiegelte Flachen bilden Standorte fur Vegetation (Wald, Landwirtschaft etc..), die
wiederum in Verbindung mit dem Schutzgut Boden Voraussetzungen fur viele weitere
Funktionen im Naturhaushalt wie dem Ausgleichskorper im Wasserhaushalt, Klimaschutz,
Biotop- und Artenschutz, Landschaftsschutz, landwirtschaftliche Produktion und
Erzeugung nachwachsender Rohstoffe schafft. Unter anderem stellen sie somit die
Lebensgrundlage der heimischen Fauna und Flora sowie fUr uns Menschen dar. Die
Verringerung von Flacheninanspruchnahmen unbebauter Freiflachen ist daher als
Ubergeordnetes und dringendes Ziel in der Bauleitplanung anzusehen. Jedoch ist aufgrund
der baukonjunkturellen Entwicklung auch im landlichen Bereich und der geringen
innenortlichen Entwicklungsmaéglichkeiten vor allem von kleineren Gemeinden und Stadten
die Erreichung der Ziele als schwierig anzusehen.

Alternative Flachen zur weiteren Entwicklung eines Wohnbaugebietes stehen der Stadt
Krumbach, insbesondere im Innenbereich, derzeit nicht zur Verfigung. Da das
Vorhabengebiet westlich von Wohnbebauung umgeben ist und eine ErschlieBung an
BestandsstraBen erfolgen kann, ergibt sich hier die Chance vorhandene Infrastrukturen zu
nutzen. Zudem grenzt im Nordwesten direkt der Geltungsbereich des Bebauungsplans
~Krumbach Ost - Nérdlich vom Badweg“ an, welcher ebenfalls die Ausweisung eines
Allgemeinen Wohngebietes vorsieht. Somit kann ein groBes MaR an neuem Wohnraum
rdumlich konzentriert realisiert werden. Ein gemeinsames stadtebauliches Konzept der
beiden Planungen ermdglicht eine planlbergreifend sinnvolle Gestaltung der Gesamtflache
und somit einen sparenden Umgang mit dem Schutzgut Flache. Die Planungen stellen
gemeinsam eine stadtebaulich sinnvolle Abrundung des 6stlichen Ortsrandes von Krumbach
dar.

Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Wasser
a) Oberflachengewasser

Im Plangebiet sind keine Oberflachengewasser vorhanden.

b) Hochwasser

Das Gebiet befindet sich teilweise innerhalb von Wassersensiblen Bereichen. ,Diese Gebiete
sind durch den Einfluss von Wasser geprdgt und werden anhand der Moore, Auen, Gleye
und Kolluvien abgegrenzt. Sie kennzeichnen den natdrlichen Einflussbereich des Wassers,
in dem es zu Uberschwemmungen und Uberspilungen kommen kann. Nutzungen kénnen
hier beeintrdchtigt werden durch lber die Ufer tretende Flisse und Bdche, zweitweise
hohen Wasserabfluss in sonst trockenen T&lern oder zweitweise hoch anstehendes
Grundwasser. Im Unterschied zu amtlich festgesetzten oder flr die Festsetzung
vorgesehenen Uberschwemmungsgebieten kann bei dieser Fliche nicht angegeben
werden, wie wahrscheinlich Uberschwemmungen sind[..]* (Quelle: Wassersensibler Bereich,
Objektinformation Geoportal Bayern, online abgerufen am 01.07.2024).
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Abbildung 4. Wassersensible Bereiche

(Quelle: UmweltAtlas Bayern, online abgerufen am 05.08.2024,).

c) Schutzgebiete

Das Plangebiet liegt vollstdandig im  Einzugsgebiet der Wasserversorgung
~Weiherwegbrunnen®. Das Grundstlck FI.-Nr. 389 der Gemarkung Hurben sowie ein kleiner
Teil des Weges auf FL-Nr. 394, Gemarkung Hurben, befinden sich in der Zone 3 des
Wasserschutzgebietes ,Weiherwegbrunnen Krumbach®. Es gilt die Verordnung des
Landratsamts GUnzburg Uber das Wasserschutzgebiet fur die Weiherwegbrunnen | und Il in
der Gemarkung Hurben fur die o6ffentliche Wasserversorgung der Stadt Krumbach vom
10.09.2010. Nordlich des Plangebiets grenzt das festgesetzte Trinkwasserschutzgebiet
Nr. 2210772800079 ,Krumbach (Schwaben), St an bzw. ragt minimal in das Gebiet hinein.
Ein Eingriff im Bereich des Trinkwasserschutzgebietes erfolgt nicht, der bestehende
Grasweg wird nicht verdndert. Das Gebiet befindet sich nicht innerhalo von
Uberschwemmungsgebieten. Quellen treten im Gebiet nicht zu Tage.

Abbildung 5:  Ausschnitt Einzugsgebiete der Wasserversorgung ,,Weiherbrunnen*
(Quelle: BayernAtias, online abgerufen am 05.08.2024,).
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Abbildung 6: Trinkwasserschutzgebiet nérdlich des Geltungsbereichs
(Quelle: BayernAtias, online abgerufen am 05.08.2024,).

d) Grundwasser

Fur die Grundwasserneubildung spielen die Uberlagernden Schichten eine Rolle. Versiegelte
Flachen haben keine Bedeutung mehr fUr die Grundwasserneubildung. Da im Gebiet neben
unversiegelten, auch versiegelte Flachen in Form eines Weges vorhanden sind, besteht
bereits eine Beeintrdchtigung der Grundwasserneubildung. Die hydrogeologische Einheit
und Grundwasserleitfdhigkeit im Gebiet werden in folgender Tabelle dargestellt:

Hydrogeologische Einheit Grundwasserleitfahigkeit

Gerdllsandserie regional bedeutender Poren-
Grundwasserleiter mit maBiger bis
mittlerer Durchlassigkeit;

Ton- und Mergelhorizonte
Grundwassergeringleiter ohne
nennenswerte Durchlassigkeit

Tabelle 5: Einheit und Grundwasserleitfahigkeit im Plangebiet
(Quelle: UmweltAtlas Bayern, online abgerufen am 06.08.2024,).

» Daraus ergibt sich eine mittlere Bedeutung der unversiegelten Fldchen flUr die
Grundwasserneubildung.
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Durch die Versiegelung von Flachen kommt es zu einem erhdhten Oberflachenabfluss im
Vergleich zu unbebauten Flachen.

Das unbelastete Wasser der Dach- und Hofflachen wird auf den Flurstiicken versickert oder
in einer Zisterne mit NotUberlauf in einen Sickerschacht / Sickerrigole zurlckgehalten. Der
nicht versickerbare Rest des Oberflachenwassers wird in die angrenzenden Pflanz- und
Rasenflachen abgeleitet. Zudem ist im ndrdlichen Bereich des Plangebiets, nérdlich der
Baugrundstlcke und des Spielplatzes, eine Mulde fur die Oberflachenwasserableitung
festgesetzt. Flachen flr das Parken von Fahrzeugen sowie sonstige befestigte Flachen auf
den Baugrundsticken durfen nur mit wasserdurchlassigem Belag befestigt werden. Zudem
kann durch Festsetzung begrunter Flachdacher Niederschlagswasser zurlckgehalten
werden. Das Niederschlagswasser wird somit dem Wasserkreislauf wieder zugefuhrt. Es ist
nicht von einer signifikanten Beeintrachtigung auszugehen.

» Nicht erhebliche bzw. geringe Beeintrachtigung des Schutzgutes Wasser

Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Klima und Luft

Das Untersuchungsgebiet schlieBt im Westen an bestehende Bebauung an. Krumbach
(Schwaben) weist ein gemaBigt warmes Klima auf. Die durchschnittliche Jahrestemperatur
liegt bei 8,8 °C (online abgerufen am 05.08.2024 [ ufttemperatur: vieljdhrige Mittelwerte 1997
- 2020 Station Neuburg/Kammel-Langenhasliach - dwd.de). Die Jahresniederschlage
belaufen sich auf 863,92 mm (online abgerufen 05.08.24 Niederschlag. vieljdhrige Mittelwerte
1991 - 2020 Station Neuburg/Kammel-Langenhaslach - dwd.de). Die mittlere jahrliche
Sonneneinstrahlung flr das Gebiet liegt zwischen 1150 und 164 kWh/m? (Energie-Atlas
Bayern Globalstrahlung Jahressumme, online abgerufen am 05.08.2024,).

Es handelt sich bei der Acker- bzw. Grinlandflache um eine klimatisch aktive Flache, auf
welcher es zur Bildung von Frisch- und Kaltluft kommt. Insgesamt ist die FlachengroBe in
Bezug zu der angrenzenden offenen Landschaft, jedoch als gering zu beschreiben. Das
bedeutet, dass aufgrund der angrenzenden, groBen und offenen landwirtschaftlich
genutzten Flachen, vor allem im Osten, die Funktion der abflieBenden Kaltluft weiterhin
erhalten bleibt. Die Siedlungsrelevanz des Planungsgebiets im Speziellen liegt somit im
geringen Bereich, da es nur einen duBBerst geringen Teil zur siedlungsrelevanten Kalt- und
Frischluftproduktion beitragt. Die bereits versiegelten Flachen (Wirtschaftsweg / FuBweg /
B 300) innerhalb des Gebietes werden als Gebiet mit keiner besonderen Bedeutung fur die
Kalt- und Frischluftproduktion eingestuft.

Aufgrund der Planung kann es durch die Zunahme versiegelter Flachen zu einer Anderung
des Mikroklimas und einer Veranderung des natlrlichen Wasserhaushalts kommen. Vor
allem bei Starkregenereignissen kann es zu einem erhdhten Oberflachenabfluss kommen.

» Geringe Bedeutung des Schutzgutes Klima und Luft

Durch die Ausweisung der groBen &6ffentlichen Grinflache im Norden, den Neupflanzungen
von Baumen und Strauchern, der Festsetzung von Dachbegrinung auf Flachdachern sowie
einer Mulde fur die Oberflachenwasserableitung und der Beschrdnkung des
Versiegelungsgrades sowie der Begrlinung nicht bebauter Grundsticksflachen wird die

Umweltbericht zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich vom Badweg* Umweltbericht vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)



GANSLOSER

Ingenieure | Planer | Architekten Seite 23 von 52

Verdunstung im Gebiet erhdht und das Mikroklima stabilisiert. Es sind keine signifikanten
Beeintrachtigungen zu erwarten. Bei dem Vorhaben ist von keinen nachteiligen
Auswirkungen auf den Klimawandel auszugehen.

» geringe Beeintrachtigung des Schutzgutes Klima und Luft

Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Landschaftsbild und
Erholung

Das Plangebiet ist derzeit Uberwiegend landwirtschaftlich gepragt. Die Flachen innerhalb
des Untersuchungsgebietes sind bis auf einzelne Baume und Strducher entlang der
sudlichen bzw. sudéstlichen Gebietsgrenze und den wegebegleitenden relativ jungen
Einzelbdumen im Norden des Gebietes frei von Geholzen.

Der Geltungsbereich wird im Norden durch das Biotop Nr. 7728-0068-004 ,Hecken und
Feldgehélze zwischen Krumbad und Krumbach® sowie den judischen Friedhof begrenzt. Im
Osten befinden sich weitrdumig landwirtschaftliche Flachen. Im Stden grenzen die B 300
mit parallelem FuB- und Radweg sowie der Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Noérdlich
vom Lexenrieder Weg“ an. Der Geltungsbereich wird im Westen durch das bestehende
Seniorenheim und den dort bestehenden GriUnstrukturen sowie dem Siedlungsgebiet von
Krumbach begrenzt. Im Nordwesten schlie3t sich der Geltungsbereich des Bebauungsplans
~Krumbach Ost - Noérdlich vom Badweg* an. Sport- und Spielanlagen befinden sich nicht in
unmittelbarer Umgebung zum Plangebiet.

Durch das Gebiet und an diesem entlang verlaufen mehrere FuBgéngerwege und
Wirtschaftswege. Entlang der B 300 sudlich an das Plangebiet angrenzend verlauft zudem
der Radweg ,Der Ruber-Radler (Breitenbach-Krumbach-Mindel)“, welcher zum Wegenetz
des Landkreises GUnzburg zahlt. Dadurch weist der Bereich in und um das Plangebiet eine
hohere Erholungsfunktion, vor allem far FuBgé&nger und Radfahrer auf. Es bestehen
allerdings Vorbelastungen durch Larm aufgrund der nahegelegene B 300.

» Geringe bis mittlere landschaftliche Eigenart des Schutzgutes Landschaftsbild
und Erholung mit entsprechend geringem bis mittlerem Erlebnis- und
Erholungswert

Der Eingriff in das Landschaftsbild und die damit einhergehende Erholung ist durch die
Neupflanzung von Gehodlzen, dem Erhalt des Waldsaums im Nordwesten und dem Erhalt
eines Einzelbaumes im Plangebiet minimiert. Vor allem Richtung Norden werden die neu
gepflanzten Straucher sowie die Ausweisung der Grinflache das neue Baugebiet eingrtnen.
Durch weitere Pflanzgebote sind zuséatzliche Baum- und Heckenpflanzungen innerhalb des
Gebietes vorgesehen.

Zudem ist auf der offentlichen Grunflache nordwestlich des Wohngebietes ein Spielplatz
geplant. Der ,,BadfuBweg® soll als breite FuB- und Radverbindung fur die Bewohner und die
Bevodlkerung Krumbachs ausgebaut werden und bleibt daher als Zugang zur offenen
Landschaft im Osten erhalten.
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» Nichterhebliche bzw. geringe Beeintrachtigung des Schutzgutes Landschaftsbild
und Erholung

Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Mensch und seine
Gesundheit sowie die Bevélkerung insgesamt

Es bestehen bereits Vorbelastungen durch La&rm- und Schadstoffimmissionen durch
bestehende Bebauung (AWO Seniorenheim Krumbach) im Westen sowie der B 300 im
Stden. Um mogliche negative Auswirkungen auf das geplante allgemeine Wohngebiet zu
prufen, wurde eine schalltechnische Untersuchung durch das Buro BEKON Larmschutz &
Akustik GmbH, Augsburg erstellt (Stand: 15.07.2025). Durch das AWO Seniorenheim
Krumbach bestehen Vorbelastungen in Form von Gewerbeldarm. Hauptldrmqguellen sind
hierbei PKW- und LKW-Fahrbewegungen in den Freibereichen. Die Immissionsrichtwerte
der TA Larm ,Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm“ werden eingehalten. Durch die
B 300 bestehen Vorbelastungen in Form von Verkehrslarmimmissionen. Die
Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 werden zur Tagzeit im sUdlichen Bereich
des Plangebiets Uberschritten. Zur Nachtzeit werden die Orientierungswerte nur im
nordlichen Teil des Plangebietes eingehalten. Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV
werden zur Tagzeit im gesamten Plangebiet eingehalten, wahrend sie zur Nachtzeit im
sUdlichen Bereich Uberschritten werden. Der Beurteilungspegel von 45 dB(A) nachts, Uber
dem sich ein Fenster eines Schlaf- oder Kinderzimmers nachts nur bedingt zum DauerlUften
eignet, wird im stdlichen Bereich des Plangebiets von dem berechneten maBgeblichen
AuBenlarmpegel Uberschritten (s. Abb. 7).
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Abbildung 7. MaBgeblicher AuBenlarmpegel innerhalb des Geltungsbereichs.
(Quelle: BEKON Ldrmschutz & Akustik GmbH, 15.07.2025)

Durch die angrenzenden landwirtschaftlichen Flachen, kénnen geruchliche Belastungen
durch die Ausfuhr von Gulle sowie von Spritzmitteln auftreten.

» Mittlere bis hohe Bedeutung des Schutzgutes Mensch

Um Beeintrachtigungen des Menschen durch Larmimmissionen zu reduzieren, wurden
sowohl aktive als auch passive SchallschutzmaBnahmen festgesetzt:

e Larmschutzwand mit einer Hohe von 3,5 m im Stden des Geltungsbereichs
e Baulicher Schallschutz
o Schlaf- und Kinderzimmer moglichst an der larmabgewandten Seite
o Ausstattung von Schlaf- und Kinderzimmern im Bereich mit
Beurteilungspegeln nachts Uber 45 dB(A) mit schallgedammter Luftung
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o Nutzungsaufnahme der Wohngebdude erst nach Errichtung der
Larmschutzwand

Bei Einhaltung der festgesetzten SchallschutzmaBnahmen ist nicht von erheblichen
Beeintrachtigungen flr das Schutzgut Mensch durch die Planung auszugehen.

Durch die Ausweisung des Allgemeinen Wohngebiets kann neuer Wohnraum geschaffen
werden.

» Geringe Beeintrachtigung des Schutzgutes Mensch

2.1.8. Bestandsaufnahme und Auswirkung der Planung auf das Schutzgut Kultur- und sonstige
Sachgiiter
Boden- und Baudenkmaler

Im Bereich des Plangebiets liegen keine Boden- und Baudenkmaéler. Der Bereich des
nordlich gelegenen judischen Friedhofs ist allerdings als Boden- und Baudenkmal
ausgewiesen.

e Baudenkmal: D-7-74-150-4, syn. judischer Friedhof
e Bodendenkmal: D-7-7728-0094, Archaologische Befunde im Bereich des
neuzeitlichen judischen Friedhofs bei Krumbach (Schwaben)

.
e
-
.
-

e 2
3

- -

-
s
s

Abbildung 8: Boden- (links) und Baudenkmal (rechts) am nérdlichen Rand des Plangebiets
(Quelle: BayernAtias, online abgerufen am 06.08.2024,).

Hinweis: Durch die Planung wird nicht von einer Beeintrachtigung des Boden- und
Baudenkmals ausgegangen. Sollten im Verlauf der Bebauung weitere Denkmaler
auftauchen, ist umgehend die Denkmalschutzbehorde zu informieren.
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Naturdenkmaler

Im Bereich des Bebauungsplanes sind keine Naturdenkmaler vorhanden. Im Norden grenzt
jedoch ein Teil des flachenhaften Naturdenkmals ND-06324 | Tertidre SanddUne (bewaldet)®
an das Plangebiet an. Etwas &stlich des Plangebiets liegt zudem das Naturdenkmal ND-
06325 "Larche, Hainbuche, 7 Rotbuchen".

.........
------------

e

22 & avdii 3 ¢ 3
\ ALy o S
o R S =
Abbildung 9:  Naturdenkmaler nahe des Plangebiets
(Quelle: UmweltAtlas Bayern, online abgerufen am 06.08.2024,).

Land- und Forstwirtschaft

Der Geltungsbereich befindet sich innerhalb von landwirtschaftlich genutzter Flache. Laut
digitaler = Bodenschatzung handelt es sich um einen Ackerstandort. Die
Bodenschatzungsubersichtskarte 1:25.000 von Bayern weist den Bereich des Plangebiets
mit sL4 ,sandiger Lehm mit der Zustandsstufe 4“ aus (Quelle: UmweltAtlas (bayern.de),
online abgerufen am 05082024). Somit weisen die Flachen mittlere- geringe
Ertragsbedingungen auf. Landwirtschaftliche Wege sind im Gebiet vorhanden bzw. grenzen
an dieses an. FUr den Krumbacher Raum ist dies, nach Aussage des bayrischen
Bauernverbands, jedoch mit einer guten bis Uberdurchschnittlichen Ertragsfahigkeit
gleichzusetzen.

Durch die Planung werden Flachen mit allgemein eher unglnstigem Ertragspotential
versiegelt. Der bestehende Wirtschaftsweg im Nordwesten des Plangebiets wird als
Verkehrsflache besonderer Zweckbestimmung ,Wirtschaftsweg“ festgesetzt. Der
Wirtschaftsweg im Osten wird als Verkehrsflache festgesetzt und dient der ErschlieBung
des Plangebiets.

Infrastruktur

Durch die Nahe zu bereits bestehender Wohnbebauung ist insgesamt eine gute verkehrliche
Anbindung vorhanden. Die B 300 (Augsburger StraBe) verlauft direkt stdlich des
Plangebiets und erschlieBt dieses. Zudem grenzt ein Rad- und FuBweg im Siden an das
Gebiet an, welcher parallel zur B 300 verlauft. Ein weiterer FuBweg (,BadfuBweg®) verlauft
durch das Plangebiet hindurch und wird im Zuge der Planung erhalten. Der ,Badweg“ soll im
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Zuge der Planung ausgebaut werden und zur ErschlieBung des Gebiets beitragen.
Bahnstrecken sind in und um das Plangebiet nicht vorhanden.

Die bestehende Anbindung bleibt im Zuge der Planung erhalten.

» Keine erhebliche Beeintrachtigung des Schutzgutes Kultur- und sonstige
Sachguter

2.1.9. Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Schutzgiitern
Die zu betrachtenden Schutzguter beeinflussen sich gegenseitig in unterschiedlichem Maf3e
mit unterschiedlich ausgepragten Wirkketten und Wechselwirkungen. Im vorliegenden Fall
sind insbesondere. Wechselwirkungen zwischen Boden, Tiere und Pflanzen, Klima und
Wasser moglich. de grdéBer der Verlust von Boden durch Versiegelung desto grdBer kann
der Verlust von Lebensrdumen fur Tiere und Pflanzen werden und desto mehr wird die
Kaltluftproduktion beeintrachtigt und somit das Mikroklima der Flache verandert.
Flachenversiegelung und damit einhergehend der Verlust von Bodenfunktionen und
Vegetation flhrt zu einer Erhdhung des Oberflachenabflusses.
Im Plangebiet treten keine auBergewodhnlichen bzw. besonders relevanten
Wechselbeziehungen zwischen den SchutzgUtern auf.
2.1.10. Erhaltungsziele und Schutzzweck der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung und der
Europdischen Vogelschutzgebiete im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes
Im Folgenden wird die Betroffenheit der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung sowie
der EU-Vogelschutzgebiete hinsichtlich des jeweiligen Erhaltungsziels und Schutzzwecks im
Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) aufgezeigt. Wie im Vorfeld bereits
dargelegt, werden weder Europdische Vogelschutzgebiete, noch Gebiete von
gemeinschaftlicher Bedeutung tangiert.
Erhaltungsziel
und
Schutzkategorie Schutzzweck | Begriindung
betroffen
Ja Nein
Europaische Schutzgebietskategorie
Natura 2000- Gebiete (FFH- « .
Gebiet/Vogelschutzgebiet)
Nationale Schutzgebietskategorie
Naturschutzgebiet X -
Nationalpark / Nationale « )
Monumente
Landschaftsschutzgebiet X -
Naturpark X -
Naturdenkmal X - angrenzend
Umweltbericht zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich vom Badweg* Umweltbericht vom 28.07.2025
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Biospharengebiet X - angrenzend

- angrenzend, bis auf
X zwei sehr kleine
Randbereiche

Besonders geschltzte Tiere und
Pflanzen (8§ 30-Biotope)

Wasserschutzgebiet /

Trinkwasserschutzgebiet X - angrenzend
Uberschwemmungsgebiet X -
Boden /-Baudenkmal X - angrenzend
Biotopverbund X -

Tabelle 6: Europaisch und nationale Schutzgebietskategorien und deren Betroffenheit

(Quelle: Eigene Darstellung).

Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte Umgang mit Abfédllen und
Abwaiéssern

Abfalle werden -wie im Landkreis Ublich- getrennt gesammelt und durch die
Abfallwirtschaftsgesellschaft entsorgt.

Nutzung erneuerbarer Energien sowie die sparsame und effiziente Nutzung von Energie
Eine sparsame und effiziente Nutzung von Energie ist anzustreben. Die Errichtung von
Photovoltaikanlagen auf Dachflachen ist festgesetzt.

Darstellung von Landschaftspldanen sowie von sonstigen Planen insbesondere des
Wasser-, Abfall- und Immissionsschutzrechts

Das Plangebiet ist im Flachennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan als
LJAllgemeines Wohngebiet® dargestellt.

Erhaltung der bestméglichen Luftqualitdt in Gebieten, in denen die durch
Rechtsverordnung zur Erfiilung von bindenden Beschliissen der Europadischen
Gemeinschaft festgelegten Immissionsgrenzwerte nicht liberschritten werden dirfen
Die gesetzlich vorgegebenen Luftqualitdtsstandards und Emissionshéchstwerte nach 39.
BImSchV (39. Verordnung zur DurchfUhrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) sind
einzuhalten. Um die bestmdgliche Luftqualitdt im Plangebiet zu erhalten und die Belange
des Klimaschutzes zu berlUcksichtigen, sind grlUnordnerische Festsetzungen getroffen
worden.

Beschreibung der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die aufgrund der Anfalligkeit
der nach dem Bebauungsplan zuldssigen Vorhaben fiir schwere Unfélle oder Katastrophen
zu erwarten sind sowie Beschreibung der MaBnahmen zur Verhinderung oder
Verminderung der erheblichen nachteiligen Auswirkungen solcher Ereignisse auf die
Umwelt sowie Einzelheiten in Bezug auf die Bereitschafts- und vorgesehenen
BekampfungsmaBnahmen fiir derartige Krisenfille

Bei den geplanten Vorhaben ist von keinen entsprechenden nachteiligen Auswirkungen
auszugehen.
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Kumulierung mit den Auswirkungen von Vorhaben benachbarter Plangebiete

Im Westen grenzt der Geltungsbereich des rechtskraftigen Bebauungsplans ,Krumbach Ost
- Nordlich vom Badweg® an das Plangebiet an. Stdlich auf der anderen Seite der B 300
schlie3t sich der Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Noérdlich vom Lexenrieder Weg* an,
welcher sich aktuell in Aufstellung befindet.

Aufgrund von festgesetzten Vermeidungs- und MinimierungsmaBnahmen ist nicht mit
negativen Auswirkungen dieser Bebauungsplédne zu rechnen. Eine Kumulierung mit
Auswirkungen von Vorhaben benachbarter Plangebiete ist daher nicht ersichtlich.

Auswirkungen der Planung auf das Klima (z.B. Art und AusmaBB der
Treibhausgasemissionen) und der Anfalligkeit der geplanten Vorhaben gegeniiber den
Folgen des Klimawandels

Ohne dass es im Bebauungsplan explizit festgesetzt wird, mlUssen Gebaude so geplant und
errichtet werden, dass ihr bzw. der durch sie entstehende Energieverbrauch méglichst
gering ist und den einschlagigen Gesetzen und Vorgaben entspricht.

Um das Allgemeine Wohngebiet vor GUbermaBiger Erwarmung im Sommer zu schitzen, sind
MaBnahmen zur Ein- und Durchgrinung in Form von Bepflanzungen, Grunflachen und
Dachbegrinung festgesetzt. Zudem sind MaBnahmen zur Wasserrlickhaltung und
Versickerung im Plangebiet vorgesehen.

Um die Nutzung von erneuerbaren Energien zu fordern, ist die Errichtung von
Photovoltaikanlagen auf den Dachflachen festgesetzt.

Eine Anfalligkeit des geplanten Vorhabens gegenlUber den Folgen des Klimawandels
(Hitzewellen, Starkregen und StUrme) ist derzeit nicht erkennbar.

Nutzung natirrlicher Ressourcen, insbesondere der Flache, Boden, Wasser, Tiere,
Pflanzen und biologische Vielfalt, wobei soweit mdglich die nachhaltige Verfligbarkeit
dieser Ressourcen zu berlicksichtigen ist

FUr das Plangebiet wird Uberwiegend landwirtschaftliche Flache in Bauland umgewandelt.
Durch Festsetzungen im Bebauungsplan wird der Versiegelungsgrad minimiert. Far
Stellplatze ist ein wasserdurchlassiger Belag vorzusehen.

Durch  Ein- und DurchgrinungsmaBnahmen (Baum- und Strauchpflanzungen,
Dachbegrinung) sowie potentieller AusgleichmaBnahmen im Plangebiet sollen
Lebensraume fur Tiere und Pflanzen geschaffen werden sowie die Biologische Vielfalt
erhalten werden. Durch MaBnahmen zur Wasserrlickhaltung und Versickerung auf den
Grlnstucken soll die Verringerung der Versickerung durch Versiegelungen im Gebiet
reduziert werden.

Bau und Vorhandensein der geplanten Vorhaben, soweit relevant einschlie3lich
Abrissarbeiten

Es sind keine baulichen Anlagen vorhanden, die Entwicklung des Allgemeinen Wohngebiets
erfolgt auf bisher unversiegelten Flachen daher sind Auswirkungen auf fast alle in § 1 Abs. 6
Nr. 7 BauGB genannten Belange zu erwarten. Die Auswirkungen auf die Schutzglter im
Einzelnen wurden unter dem Punkt 2 im vorliegenden Umweltbericht behandelt.
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2.2, Wirkungsanalyse

Bei der Umsetzung der Planung sind mit folgenden baubedingten Wirkfaktoren (temporar,
wahrend der Bauphase auftretenden), anlagebedingten Wirkfaktoren (alle Faktoren, die
spezifisch durch die Anlage selbst bedingt sind) und betriebsbedingten Wirkfaktoren

(Faktoren, die ursachlich mit dem Betrieb zusammenhangen) hinsichtlich der Schutzguter zu
rechnen.

Es werden keine umweltgefahrdenden Techniken und Stoffe gem. Anlage 1 Nr. 2 b) hh)
BauGB eingesetzt.

Umweltbericht zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdéstlich vom Badweg*

Umweltbericht vom 28.07.2025
Stadt Krumbach (Schwaben)



GANSLOSER

Ingenieure | Planer | Architekten

Seite 32 von 52

Baubedingte

Anlagebedingte

Betriebsbedingte

Vermeidungs-/

Wirkungen Wirkungen(temporéar) Wirkungen Wirkungen MinimierungsmaBnahmen
Schutzguter
Schutzgut Verlust von Vegetation durch Verlust von Beeintrachtigung von Durchflhrung
Pflanzen, Baufeldfreimachung landwirtschaftlicher Flache Tieren durch nachtliche artenschutzrechtlicher
Tiere und Zusatzliche durch Beleuchtung der Gebdude | Untersuchungen
biologische Bodeninanspruchnahme durch Flacheninanspruchnahme maglich Umsetzung der
. Baustelleneinrichtungsflachen / vorgeschlagenen
Vielfalt 4
Zuwegungen VermeidungsmaBnahmen
Verlust von Geholzen Festsetzungen zur Beleuchtung
Beeintrachtigung von
Lebensrdumen von Tierarten
Schutzgut Beeintrachtigung der Verlust samtlicher Anthropogene Festlegung eines maximalen
Boden / Bodenfunktionen durch Boden Bodenfunktionen durch Beeinflussung des Bodens | Versiegelungsgrades und
Flache Auf- und Abtrag, Versiegelung (Gebaude, Verlust von Baufeldern
Bodenumschichtung und StraBe usw.). Bodenfunktionen durch Schonender Umgang mit
Verdichtung notige Versiegelung Boden
keine temporaren Belegungen
von Ackerflachen fur
Baumaterial,
Baustelleneinrichtungen etc.
zugelassen
Schutzgut Méglicher Eintrag von Beeintrachtigung des Festlegung von MaBnahmen
Wasser Schadstoffen in Wasserabflusses und der zur Wasserrickhaltung und

Oberflachengewadasser oder das
Grundwasser (Havarie)

Versickerung durch
Versiegelung in Form von
StraBen, Wegen und
Gebauden

Versickerung im Gebiet.
Wasserdurchlassige Beldge
Festlegung eines maximalen
Versiegelungsgrades
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Schutzgut Abgas, Schall und Veranderung des - Beschrankung des
Klima und Staubimmissionen durch Mikroklimas durch Versiegelungsgrades
Luft Baumaschinen und Bebauung und Pflanzgebote zur Ein- und
Bautatigkeiten Versiegelung. Durchgrinung des Plangebiets
Verlust von klimaaktiven Mulde zur
Flachen (Kaltluftentstehung) Oberflachenwasserableitung

Festsetzung von
Dachbegrinung fur
Flachdacher

Schutzgut Stoérung durch Larm, Abgase und Schaffung von Wohnraum - Erstellung einer
Mensch Erschitterungen Larmbelastigung durch Schalltechnischen
Verkehr usw. Untersuchung

Vorgaben zum Larm- und
Immissionsschutz sind
einzuhalten

Landschaft Beeintrachtigung von Negative optische Anderung des Festlegung von Ein- und
landschaftsbildprédgenden Auswirkungen durch die Landschaftsbildes Durchgrinung
Elementen (landwirtschaftliche Errichtung von Gebauden Festlegung maximaler
Flache, Baumreihe, Geholze) Gebaudehohen

Festlegung eines maximalen
Versiegelungsgrades
Festlegung zu Dach- und
Fassadengestaltung

Schutzgut Maogliche Beeintrachtigung von - - -
Kultur- und Boden—, Bau- und
sonstige Naturdenkmalern angrenzend an
Sachgiiter das Plangebiet
Verlust von landwirtschaftlicher
Flache
Tabelle 7: Baubedingte, anlagenbedingte und betriebsbedingte Wirkfaktoren nach Schutzgutern
(Quelle: Eigene Darstellung).
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Prognose liber die Entwicklung des Umweltzustands bei der Durchfiihrung
der Planung und bei Nichtdurchfliihrung der Planung

Bei der Durchfuhrung der Planung wurde dies einen Verlust von landwirtschaftlicher Flache
bedeuten. Eine Minimierung des Eingriffs erfolgt Uber die Grinordnung und der Ausgleich
fUr die Eingriffe in die SchutzgUter auf internen Flachen, sowie auf Flachen in den sonstigen
Geltungsbereichen auf Teilflaichen Weitere Ausgleichsflachen befinden sich in den
sonstigen Geltungsbereichen auf einer Teilflache des Flursticks 22/1, Gemarkung
Attenhausen und einer Teilflache des Flursticks 388, Gemarkung Niederraunau. Die
Umsetzung des Bebauungsplans ware eine stadtebaulich sinnvolle, abschlieBende
Ausformung des Ortsrands. Die ErschlieBung ist Uber die bestehende StraBe B 300
JAugsburger StraBe“ und den Ausbau der StraBe ,Badweg“ gesichert.

Bei Nicht-Durchfihrung des Vorhabens sind fur den Geltungsbereichs des
Bebauungsplanes keine anderweitigen Planungen bekannt. Daher wirde die Ist-Situation
vermutlich erhalten bleiben. Die Flachen wirden somit weiterhin landwirtschaftliche genutzt
werden. Jedoch kdénnen Veradnderungen der derzeitigen Umweltsituation aufgrund
allgemeiner Rahmenbedingungen nicht ausgeschlossen werden. D.h. durch den
Klimawandel wird sich die bioklimatische Situation fUr den Menschen, aber auch die
klimatische Situation fur alle anderen Lebewesen (Tiere/Pflanzen) durch die Zunahme von
Extremwettereignissen wie langeren Trockenzeiten sowie erhdhten Niederschlagen im
Laufe der Zeit verandern.

In Betracht kommende anderweitige Planungsmadglichkeiten unter
Berucksichtigung der Ziele und des raumlichen Geltungsbereichs des
Plans

Das Plangebiet steht in einem guten stadtebaulichen Zusammenhang mit der bestehenden
Bebauung und stellt eine staddtebauliche Abrundung des Gebietes, insbesondere in
Kombination mit den angrenzenden Bebauungsplanen ,Krumbach Ost - nérdlich vom
Badweg® und dem in Aufstellung befindlichen Babauungsplan ,Noérdlich vom Lexenrieder
Weg*“ dar. Alternative Flachen zur weiteren Entwicklung eines Wohnbaugebietes stehen der
Stadt Krumbach, insbesondere im Innenbereich, derzeit nicht zur Verfigung.

Die Zufahrt Uber die B 300 ,Augsburger StraBe“ und den geplanten Ausbau des ,,Badweg*
ist gewahrleistet.

EINGRIFFS-, AUSGLEICHSBILANZIERUNG NACH LEITFADEN

Methodik

Fur die Ermittlung der AusgleichsmaBnahmen wurde der Leitfaden ,Eingriffsregelung in der
Bauleitplanung - Bauen im Einklang mit Natur und Landschaft® des Bayrischen
Staatsministeriums flr Landesentwicklung und Umweltfragen in der Uberarbeiteten
Fassung von 2021 herangezogen.

Dieser stellt zwei Verfahren zur Ermittlung der AusgleichsmaBnahmen zur Verflgung.
Zunachst wird die Checkliste zur vereinfachten Vorgehensweis zur Prafung der
Erforderlichkeit von AusgleichsmaBnahmen angewendet. Diese reicht unter bestimmten
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Voraussetzungen und je nach Planungsfall bereits aus, um durch Antworten auf klar
formulierte Fragen die Erforderlichkeit von AusgleichsmaBnahmen zu beurteilen. Sollten
nach dieser Checkliste aufgrund des Vorhabentyps weitere AusgleichsmaBnahmen
erforderlich sein, wird als zweiter Schritt die Ausgleichsbedarfsermittlung im Regelverfahren
durchgefuhrt.

3.2 Priifung des weiteren Vorgehens
Als erster Schritt wird nun die Checkliste zur vereinfachten Verfahrensweise angewandt (vgl.
Tabelle 8), welche darauf beruht, dass das differenzierte Vorgehen im Regelverfahren zum
gleichen Ergebnis fihren wirde.

Checkliste zur vereinfachten Vorgehensweise in der Eingriffsregelung

0. Planungsvoraussetzungen

0.1 | Bebauungsplan mit integriertem Grinordnungsplan

Der Bebauungsplan wird mit Integriertem

Grunordnungsplan aufgestellt (differenzierte Bearbeitung
des Grunordnungsplans nach Art. 4 Absatz2 u. 3 XJa CINein
BayNatSchG).

1. Vorhabenstyp

1. GroBe des Geltungsbereichs

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird nicht
gréBer als 2 ha sein. OJda X
Nein

1.2 | Art der baulichen Nutzung

Es handelt sich beim Vorhaben um ein reines Wohngebiet
(nach 8 3 BauNVO) oder ein allgemeines Wohngebiet (nach | xga CINein
§ 4 BauNVQO)?

Art des Vorhabens: allgemeines Wohngebiet

13 MaR der baulichen Nutzung

Die festgesetzte oder berechnete GRZ wird nicht groBer OJda XINein
als 0,3 sein

Schutzgut Arten und Lebensraume

2.1 Im Baugebiet liegen nur Flachen, die eine geringe
Bedeutung fur Natur und Landschaft haben; Flachen
héherer Bedeutung, wie

- Flachen nach den Listen 1b und 1c, [0Ja Nein
« Schutzgebiete im Sinne der § 20 Abs. 2 BNatSchG oder
Natura 2000-Gebiete
« Gesetzlich geschitzte Biotope bzw. Lebensstatten oder
Waldflachen, werden nicht betroffen.
2.2
XJa
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Im Bebauungsplan sind geeignete MaBnahmen zur ONein
Durchgrinung und zur Lebensraumverbesserung

vorgesehen.

Art der MaBnahme: Pflanzung von Strduchern als
Eingrinung im nérdlichen Bereich, Festsetzung von
offentlichen und privaten Grunflachen,
Einzelbaumpflanzungen auf privatem Grund,
Dachbegrinung auf Flachdachern

3. Schutzgut Boden und Flache

Die Flacheninanspruchnahme sowie der
Versiegelungsgrad werden durch geeignete MaBnahmen
(insbesondere durch eine flachensparende Siedlungsform)

XJa i
im Bebauungsplan begrenzt. CNein
Art der MaBnahme: Festlegung von Baufeldern und einer
GRZ, keine temporaren Belegungen von Ackerflachen fur
Baumaterial, Baustelleneinrichtungen etc. zugelassen
4, Schutzgut Wasser
4.1 Es liegt ein ausreichender Flurabstand zum Grundwasser
vor. XJa  ONein
Erlduterung: Die Baukorper werden nicht ins Grundwasser
eindringen.

4.2 | Quellen und Quellfluren, wasserfihrende Schichten
(Hangschichtwasser) und regelmaBig Uberschwemmte XJa CINein
Bereiche (Auenschutz) bleiben unberihrt.

4.3 | Im Baugebiet sind geeignete MaBnahmen zum Schutz des
Wassers vorgesehen. XJa CONein
Erlduterung: Eine maglichst flachige Versickerung, z. B.
durch begrinte Flachen oder Versickerungsmulden, wird
gewahrleistet; private Verkehrsflachen und Stellplatze
erhalten wasserdurchlassige Belage.

Art der MalBBnahme: Festsetzung einer Mulde fur die
Oberflachenwasserableitung, Befestigung von Flachen fur
das Parken von Fahrzeugen sowie sonstige befestigte
Flachen auf den Bauflursticken nur mit
wasserdurchlassigem Belag, WasserrUckhaltung durch
Dachbegrinung auf Flachdachern

5. Schutzgut Luft / Klima

Bei der Planung des Baugebietes wurde auf
Frischluftschneisen und zugehorige XJa CINein
Kaltluftentstehungsgebiete geachtet.

Erlduterung: Durch die Bebauung wird weder eine
Frischluftschneise noch ein zugehdriges
Kaltluftentstehungsgebiet maBgeblich beeintrachtigt.
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6. Schutzgut Landschaftsbild
6.1 Das Baugebiet grenzt an die bestehende Bebauung an. XJa CONein

6.2 | Die Planung berlcksichtigt exponierte und fir das
Landschaftsbild oder die naturgebundene Erholung XJa CINein
bedeutsame Bereiche.

Erlduterung: Das Baugebiet beeintrachtigt weder
exponierte, weithin sichtbare Hohenrlicken/Hanglagen
noch kulturhistorische bzw. landschaftspragendem
Elemente (z. B. Kuppe mit Kapelle 0. &.); maBgebliche
Erholungsraume werden berlcksichtigt.

6.3 | Einbindung in die Landschaft:

FUr die landschaftstypische Einbindung sind geeignete
MaBnahmen vorgesehen. XJa CINein

Art der MaBnahme: Eingrinung nach Norden durch
Strauchpflanzungen, Durchgrinung durch
Pflanzbindungen und -gebote, insbesondere Erhalt von
Einzelbdaumen und Neupflanzung von Einzelbdumen

Sind alle Fragen mit ,ja“ beantwortet, besteht kein weiterer Ausgleichsbedarf!

Tabelle 8: Checkliste zur vereinfachten Vorgehensweise

(Quelle: Eigene Darstellung nach. Leitfaden Eingriffsregelung in der Bauleitplanung -
Bauen im Einklang mit Natur und Landschaft, Stand 2022).

Da nicht alle Fragen der Checkliste zur vereinfachten Vorgehensweise mit ,,Ja“ beantwortet
werden konnten, wird folgend die Bearbeitung der Eingriffsregelung im Regelverfahren
betrachtet.

Ausgleichsbedarfsermittlung im Regelverfahren

Um den Ausgleichsbedarf des Gebiets im Regelverfahren zu bestimmen, werden zunachst
die vorhandene Leistungsfahigkeit des Naturhaushaltes sowie die Qualitat des betroffenen
Landschaftsbildes (Ausgangszustands) und die Auswirkungen des Vorhabens im
Untersuchungsraum ermittelt. Biotische, fldchenbezogene Schutzglter (Arten und
Lebensrdume) werden nach den Biotop- und Nutzungstypen (BNT) gemaB Bayerischer
Kompensationsverordnung  bewertet wahrend  abiotische, nichtflachenbezogene
Schutzguter (Boden/Flache, Wasser, Klima/Luft, Landschaftsbild) verbalargumentativ
dargestellt und bewertet werden.

Die Bewertung des Ausgangszustands der BNT in Wertpunkten erfolgt bei geringer und
mittlerer naturschutzfachlicher Bedeutung (gemaf Liste Ta-1c des Leitfadens in Verbindung
mit der BayKompV) entsprechend der vereinfachten Erfassung pauschal anhand des
mittleren Wertes der Grundwerte der betroffenen Biotop- und Nutzungstypengruppe, das
bedeutet:

Naturschutzfachliche | WP gemaf WP
Bedeutung Biotopwertliste | Pauschal
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Ohne 0o WP o WP
Geringe 1-5 WP 3 WP
mittel 6-10 WP 8 WP

Nur im Falle von BNT mit hoher naturschutzfachlicher Bedeutung (11-15 WP) muss stets eine
korrekte flachenscharfe Bewertung mit dem jeweiligen Wertpunkt gemaR Biotopwertliste
durchgefuhrt werden.

Um die Eingriffsschwere zu ermitteln muissen die jeweiligen Flachen mit dem
Beeintrachtigungsfaktor multipliziert werden. Dies entspricht bei Flachen von geringer und
mittlerer Bedeutung der jeweiligen GRZ. Bei Flachen von hoher Bedeutung ist pauschal der
Faktor 1 anzuwenden.

Der somit rechnerisch ermittelte Ausgleichsdarf kann bei festgesetzten MaRnahmen
entsprechend Anlage 2, Tabelle 2.2 des Leitfadens um einen Planungsfaktor (bis zu 20%)
reduziert werden.

Ermittlung des Ausgleichsbedarfs des Schutzgutes Arten und Lebensraume

Die Einstufung der Biotop,- und Nutzungstypen im Bestand wurde gemaR Leitfaden anhand
vorhandener Unterlagen sowie einer Ortsbegehung am 22.04.2025 durch das Ingenieurblro
Gansloser GmbH & Co. KG durchgefuhrt.

Einstufung der Biotop-, Nutzungstypen im Bestand
BNT Nr. Bezeichnung WP nach Naturschutz- | GroBe in m?
geman BayKompV fachliche
BayKompV Bedeutung
ATl Intensiv bewirtschaftete Acker, ohne 2 gering 6.016
fragmentarische Unkrautvegetation
(Gberplant mit WA)
ATl Intensiv bewirtschaftete Acker, ohne 2 gering 1.342
fragmentarische Unkrautvegetation
(Gberplant mit StraBen)
ATl Intensiv bewirtschaftete Acker 2 gering 812
(Aufwertung durch Ausweisung von
privaten- und 6ffentlichen
Grunflachen, daher keine
Berlcksichtigung in der Bilanzierung)
B3N Baumreihe/ Einzelbdume, jung 5 Gering 120
(Entlang FuBweg /B 300) Pro Baum
wird zusatzlich 10 m? berUlcksichtigt, 12
Baume entfallen (Uberlagerung
zusatzlich)
B112 Mesophiles GebuUsch (Uberplant mit 10 mittel 430
StraBe)

Stadt Krumbach (Schwaben)
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B112 Mesophiles GebUsch (Uberplant mit 10 mittel 35
WA)

B112 Mesophiles GebUsch (Kein Eingriff- 10 mittel 145
spater offentliche Grunflache, daher
keine BerlUcksichtigung in der
Bilanzierung)

B212 Feldgehdlz 10 mittel 651
(Kein Eingriff, vorher-nachher gleich)

Gn Intensivgrinland (Gberplant mit WA) gering 6.101

Gn Intensivgrinland (UGberplant mit StraBe gering 581
+ Versorgungsflachen)

G Intensivgrinland (Aufwertung durch 3 gering 1.396
Ausweisung privates und offentliches
Grun- keine BerlUcksichtigung in der
Bilanzierung)

G2n MaBig extensives, artenarmes 6 mittel 4.656
Grunland (kein Eingriff- spatere
Ausgleichsflache, 6ffentliches und
privates Grun)

G21 MaRig extensiv, artenarmes Grinland 6 mittel 4912
(Gberplant mit WA und &ffentliches
Grun Spielplatz)

WAl StraBenflache versiegelt (B 300) - 0 keine 632
Keine Verschlechterung bleibt
erhalten, daher keine
Berucksichtigung in der Bilanzierung

V12 Verkehrsflache befestigt, Schotter (ca. 1 gering 29
2 m breiter Schotter Streifen entlang
der StraBe= (Uberplant mit WA)

V12 Verkehrsflache befestigt, Schotter (ca. 1 gering 50
2 m breiter Schotter Streifen entlang
der StraBBe= (Uberplant mit StraBe)

V31 Rad-/FuBwege und Wirtschaftswege 0 keine 1.593
versiegelt (Ostlich und das Plangebiet
querend von Westen nach Ost)

V51 Grunflachen und Gehdlzbestande 3 gering 292
junger bis mittlerer Auspragung
entlang von Verkehrswegen -
Versieglung durch Verbreiterung der
Verkehrsflachen Erhalt - Vorher-
Nachher gleich
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V51 Grunflachen und Gehdlzbestande 3 gering
junger bis mittlerer Auspragung
entlang von Verkehrswegen -
Versieglung durch Verbreiterung der
Verkehrsflachen

(nordlicher Gebietsrand)

V332 Wirtschaftsweg, bewachsen 3 gering 1.054

Tabelle 9: Einstufung der Biotop-, Nutzungstypen im Bestand
(Quelle: Eigene Darstellung).

* die grau hinterlegten Zeilen werden in der Bilanzierung nicht berlcksichtigt, da in diese
Bereiche nicht eingegriffen wird. Der Bestand bleibt erhalten oder wird aufgewertet.

. /‘ - : :" i
Abbildung 10: Darstellung der Biotop- und Nutzungstypen im Gebiet
(Quelle: Eigene Darstellung, Luftbild aus BayernAtlas abgerufen Mai 2025).
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WP gemal
Leitfaden und
BayKompV

0 1.593 -

Beeintrachtigungsfaktor
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AT, B311, G11, V12, V51,V332

BNT mittlerer Bedeutung 8 4ou7 GRZ 0,4 15.830

Biotoptypen mit einem Biotopwert
zwischen 6 und 10 geman Anlage 1 Liste 1b

B112, G211

BNT mittlerer Bedeutung 8 430 1 3.440

Biotoptypen mit einem Biotopwert
zwischen 6 und 10 geman Anlage 1 Liste 1b

Versiegelt durch Verkehrsflachen
B112, G211

BNT mittlerer Bedeutung 8 5337 - 0

Keine Berlcksichtigung in der
Bilanzierung, da in die bestehenden
Flachen nicht eingegriffen wird bzw.
eine Aufwertung stattfindet und
somit kein Ausgleich erforderlich ist.

Summe des Ausgleichsbedarfs in Wertpunkten 40.241

Planungsfaktor* Begrindung Sicherung

Erhalt der Wasseraufnahmefahigkeit des Bodens durch Erhalt der Wasseraufnahmefahigkeit des | Festsetzung im BP aufgrundl.

Verwendung versickerungsfahiger Beldge Bodens durch Verwendung § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

versickerungsfahiger Belage

Naturnahe Gestaltung der privaten Grinflachen sowie Eingriff wird teilweise vermieden, positive | Festsetzung im BP aufgrundl.

nicht Uberbauten Flachen Effekte moglich § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB
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Ruckhaltung des Niederschlagswassers in naturnah
gestalteter WasserrUckhaltung bzw. Versicherungsmulden

Eingriff wird teilweise vermieden, positive
Effekte moglich (oft Gber
Entwasserungsatzung sowieso gefordert)

Festsetzung im BP aufgrundl.
§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

Beleuchtung von Fassaden und AuBenanlagen:
Verwendung von Leuchtmitteln mit warmweiBen LED-
Lampen mit einer Farbtemperatur 2700 - max. 3000 Kelvin

Eingriff wird teilweise vermieden, positive
Effekte moglich

Festsetzung im BP aufgrundl.
§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

Summe (max. 20 %)

20%

Ausgleichsbedarf in WP abzlglich Planungsfaktor

32193

Tabelle 10: Ermittlung des Ausgleichsbedarfs des Schutzgutes Arten und Lebensrdume

(Quelle: Eigene Darstellung nach Leitfaden).

* Pro festgesetzter Vermeidungsmalinahme gem. Anlage 2 Tab. 2.2 ergibt sich ein Planungsfaktor von 5%
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Zusammenfassend ergibt sich somit ein Ausgleichsbedarf von insgesamt 30.746
Wertpunkten. Dieser wird Uber planinterne Ausgleichsflachen innerhalb des
Geltungsbereichs am Ort des Eingriffs sowie in den sonstigen Geltungsbereichen auf
Teilflachen der Flurstlicke 22/1, Gemarkung Attenhausen und Flurstlick 388, Gemarkung
Niederraunau, ausgeglichen.

Auswahl geeigneter Flachen und naturschutzfachlich sinnvoller AusgleichsmaBnahmen/
Auswahl geeigneter AusgleichsmaBnahmen/ MaBnahmenkonzept
Der Ausgleich wird auf den Flursticken

Al: 347 (zwei Teilflachen) und 390 (Teilflache), Gemarkung Hurben durchgefihrt. Die Flachen
auf Flurstlck 347 befinden sich im Eigentum der Stadt, die Flache auf Flurstlck 390 befindet
sich in Privateigentum und wird zur Sicherstellung der Ausgleichserbringung dinglich
gesichert.

Auf den Flachen soll eine artenreiche, magere, extensiv genutzte Wiesenflache als
Pufferstreifen zwischen der geplanten Bebauung und dem vorhandenen Wald entstehen.
Ein Eingriff in den bestehenden Wald und Waldrand im Westen sowie dem Feldgehdlz im
Norden erfolgt nicht.

A2: 22/1 (Teilflache), Gemarkung Attenhausen durchgeflhrt. Die Flache befindet sich im
Eigentum der Stadt. Zielbiotop Streuobstwiese auf Extensivgrinland, sowie einer
Saumvegetation feuchter Standorte. Die Flache ist Teil einer Ausgleichsflachenbevorratung
der Stadt und wurde im Rahmen des Bebauungsplans Nr. 5/Attenhausen ,Lohnberg®
gemeldet. Der verbleibende Rest wird nun aufgewertet und angerechnet.

A3: 388 (Teilflache), Gemarkung Niederraunau durchgeflhrt. Die Flache befindet sich im
Eigentum der Stadt. Zielbiotop Streuobstwiese auf Extensivgrinland. Die Flache ist Teil einer
Ausgleichsflachenbevorratung der Stadt und wurde im Rahmen des Bebauungsplans Nr.
65/Krumbach ,Einsle-Areal* hergestellt.

Ausgleichsumfang und Bilanzierung Schutzgut Arten und Lebensrdumen

Ausgangszustand nach der | Prognosezustand nah der BNT- | AusgleichsmaBBnahme
BNT-Liste Liste

gleichs-

Bewertung (WP)
umfang (WP)

Code
Bezeichnung
Code
Bezeichnung
Bewertung (WP)*
Flache (m?)
Aufwertung
Entsiegelungs-
faktor

2 MaBnahme Nr.
v Aus

N}
w
N
N
~

*
o
=
S

G2M MaRig G214 | Artenreiches
extensiv Extensivgrinland

o

genutztes
artenarmes
Grunland

A2 GN Intensiv 3 B431 | Streuobst 8 2207 |5 11.035

Grunland K133 | Feuchte Saume n | 340 |8 2.720
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A3 | ATl ‘ Acker ‘ 2 ‘ BL43T | Streuobst | 8 ‘ 603 ‘ 6 | | 3.618
Summe Ausgleichsumfang in Wertpunkten 32.417
Bilanzierung
Summe Ausgleichsumfang 32.417
Summe Ausgleichsbedarf 32.193
Differenz +224
*Abwertung um 2 WP aufgrund der langen Entwicklungszeit (Timelag) und aufwendiger
Herstellung

Tabelle 11: Ermittlung des Ausgleichsumfangs und Bewertung der AusgleichsmaBnahme

(Quelle: Eigene Darstellung nach dem Leitfaden des Bayerischen Staatsministerium flir
Wohnen, Bauen und Verkehr).

A1l:_Pflege- / und Entwicklungskonzept:

Die Wiesenflache ist folgendermalBen zu pflegen und zu entwickeln:

Herstellung:

- Die Vegetationsflache ist zu mahen, das Mahdgut ist abzutransportieren

- AnschlieBend ist die Flache mit einer Egge 0.a. leicht zu ,lockern®, sodass eine
artenreiche autochthone Wiesenmischung (Ursprungsgebiet 16 ,Unterbayerische
Hlgel- und Plattenregion®) als Zwischenansaat hergestellt werden kann.

- Erfolgt die Ansaat durch MahdgutUbertragung, so ist nur Material aus der naturrdumlich
gleichen Einheit zulassig. Die Spenderflache ist vorab der unteren Naturschutzbehérde
mitzuteilen und hinsichtlich ihrer Eignung mit dieser abzustimmen.

Entwicklungspflege:

- max. 3-malige Mahd pro Jdahr, erster Schnitt jedoch nicht vor Mitte Juni. Das Mahdgut
ist zwingend abzurdumen

- Ein Mulchen und Dungen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzulassig.

- Eine Beweidung der Flache ist grundsatzlich moglich, solange sich dadurch keine
Artenverarmung auf der Flache entwickelt.

A2: Pflege- / und Entwicklungskonzept:

Die Streuobstwiese ist folgendermafRen zu pflegen und zu entwickeln:

Herstellung:

- Wurde bereits im Rahmen der Bauleitplanung Nr. 5/Attenhausen ,Lohnberg®
durchgefihrt, ist jedoch brachgefallen.
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- Die Vegetationsflache ist bis auf einen 10 m breiten Streifen entlang der Hasel zu
mahen, das Mahdgut ist abzutransportieren.

- Anpflanzung von 20 heimischen Obstbdumen entsprechend der Pflanzliste
,Baumpflanzungen®, Hochstamm StU 7-8 cm mit Kronenansatz bei 1,80 m, klar erkennbarem
Leittrieb und Etagen mit min. 3-4 Seitentrieben inklusive Dreibock und entsprechender
Anbindung.

- Anbringen von 3 Ansitzstangen fur Raubvdgel.

Entwicklungspflege:

- 2-malige Mahd pro Jahr, erster Schnitt jedoch nicht vor Mitte Juni. Das Mahdgut ist
zwingend abzurdumen.

- Ein Mulchen und Dungen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzulassig.

- Eine Beweidung der Flache ist grundsatzlich moglich, solange sich dadurch keine
Artenverarmung auf der Flache entwickelt und die Ba&ume ausreichend vor Verbiss
geschutzt werden.

- Intensivierte Schnittfolge im Bereich der Baumscheiben um Konkurrenzausfalle der
Baume zu vermeiden.

- RegelmaBiges Wassern der Obstbdume in den ersten 3 Jahren
- Schulungsschnitte der Obstbaume in den ersten 3 Jahren

- RegelmaBiges durchflihren von artgerechten Pflegeschnitten jahrlich im Herbst und
Kontrolle der Dreibdcke / Anbindung

- Entfallende Baume sind zu ersetzten.

Der feuchte Saum ist folgendermafBen zu pflegen und zu entwickeln:

Herstellung:

- Wurde bereits im Rahmen der Bauleitplanung Nr. 5/Attenhausen ,Lohnberg®
durchgefuhrt.

Entwicklungspflege:

- Entfernen von Gehdlzaufwuchs jahrlich zwischen 1.10 und Ende Februar.

- Abschnittsweise Mahd, die Abschnitte sind so zu wahlen, dass ein Abschnitt mit dem
ersten Schnitt der Extensivwiese erfolg und Uber den Winter stehen gelassen wird, der
zweite Abschnitt dem zweiten Schnitt der Extensivwiese erfolgt und somit die Flachen
einmal jahrlich gemaht werden. Das Mahdgut ist zwingend abzuraumen.

- Ein Mulchen und DUngen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzuléssig.
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A3: Pflege- / und Entwicklungskonzept:

Die Streuobstwiese ist folgendermaBen zu pflegen und zu entwickeln:

Herstellung:

- Wurde bereits im Rahmen der Bauleitplanung Nr. 65/Krumbach ,Einsle-Areal®
durchgefuhrt.

Entwicklungspflege:

- max. 2-malige Mahd pro Jahr, erster Schnitt jedoch nicht vor Mitte Juni. Das Mahdgut
ist zwingend abzurdumen

- Ein Mulchen und Dungen der Flache ist nicht zulassig. Ebenso ist das Ausbringen von
Spritzmitteln unzulassig.

- Eine Beweidung der Flache ist grundsatzlich méglich, solange sich dadurch keine
Artenverarmung auf der Flache entwickelt.

- Pflegeschnitt der Obstbaume jahrlich im Herbst.

- Entfallende B&dume sind in der Qualitdt Hochstamm StU 7-8 cm mit Kronenansatz bei
1,80 m, klar erkennbarem Leittrieb und Etagen mit min. 3-4 Seitentrieben zu ersetzten.

ZUSATZLICHE ANGABEN

Beschreibung der wichtigsten Merkmale der verwendeten technischen
Verfahren bei der Umweltpriifung sowie Hinweise auf Probleme bei der
Zusammenstellung der Angaben

Die Bestandsaufnahme und -bewertung der Schutzglter erfolgte nach dem Stand der
Technik unter Verwendung vorhandener Unterlagen und zur Verflgung gestellter
Gutachten. Kartierungen der Biotop- und Nutzungstypen erfolgten nach dem
Biotopschlissel der Bayerischen Kompensationsverordnung. Die Kartendarstellungen
wurden mit CAD-Software erstellt.

Beschreibung der geplanten MaBBnahmen des Monitorings

Die Kommune ist nach § 4c BauGB dazu verpflichtet, die erheblichen Umweltauswirkungen,
die mit der DurchfUhrung des Bebauungsplanes in Verbindung stehen, zu Uberwachen.
Dabei sollen zum einen die Umsetzung von Umweltauswirkungen, zum anderen die Wirkung
von MaBnahmen zur Vermeidung und Minderung sowie Ausgleich und Ersatz kontrolliert
werden.

Grundlage des Monitorings sind dabei die Fachgesetze zur Umweltlberwachung wie das
Bundesimmissionsschutzgesetz, Bundesbodenschutzgesetz, Bundesnaturschutzgesetz
und das Wasserhaushaltsgesetz sowie weitere einschldgige Regelungen. Zustandig fur das
Monitoring sind die mit der Umsetzung der Gesetze betrauten Fachabteilungen / Personen
von Kreis,-Stadt- oder Gemeindeverwaltungen.

Flir den vorliegenden Bebauungsplan ist einerseits die Umsetzungskontrolle der
Vermeidungs- und KompensationsmaBnahmen verpflichtend. Hier ware zu untersuchen, ob
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die beschriebenen und folglich festgesetzten MaBnahmen zur Reduzierung des Eingriffs
entsprechend eingehalten und umgesetzt werden.

Andererseits ist zu Uberwachen, ob die vorgeschlagenen und festgesetzten
KompensationsmaBnahmen innerhalb und auBerhalb des Wirkungsbereiches dieses Planes
inrer prognostizierten Wirkung entfalten oder zumindest die entsprechend positive
Entwicklungsprognose gegeben ist. Bei negativen Entwicklungen ist entsprechend
rechtzeitig entgegenzuwirken.

MaBnahme / Pflanzgebot Zielzustand Uberprifung

Pflanzgebote

Pfg1 Hecke - Wurden die Straucher angepflanzt?
Anpflanzung von zweireihigen - Wie ist der Entwicklungsstand der Baume?
Hecken - Sind Pflegeschnitte erforderlich?

Pfg2 Hecke - Wurden die Strducher angepflanzt?
Anpflanzen von einreihigen - Wie ist der Entwicklungsstand der Baume?
Hecken - Sind Pflegeschnitte erforderlich?

Pfg3 Einzelbdume - Wurden die Baume angepflanzt?
Anpflanzung Einzelbdume auf - Wie ist der Entwicklungsstand der Baume?
Privatgrund - Lage verbindlich - Sind Pflegeschnitte erforderlich?

pPfg4 Einzelbdume - Wurden die Baume angepflanzt?
Anpflanzung Einzelbdume auf - Wie ist der Entwicklungsstand der Baume?
Privatgrund - Lage - Sind Pflegeschnitte erforderlich?

unverbindlich

Pflanzbindungen

Pfb1 Einzelbaum - Sind Beeintrachtigungen der Bdume

Baumerhalt erkennbar?

- Sind PflegemaBnahmen notwendig?

- Sind ggf. Nachpflanzungen notwendig?

Pfb2 Waldmantel - Sind Beeintrachtigungen der Geholze

Erhalt Waldsaum erkennbar?

- MUssen Baume entnommen werden?
- Sind PflegemaBnahmen notwendig?

- Sind ggf. Nachpflanzungen notwendig?

Ausgleichsflachen

Al Artenreiches - Ansaat der Flache erfolgt?

Anlage einer artenreichen, Extensivgrinland | _ Ayfwuchserfolg vorhanden?

mageren, extensiv genutzten - Wird die Anzahl der Mahdvorgénge

Wiesenflache eingehalten?

A2 Streuobstwiese - Sind Beeintrachtigungen der Obstbaume
auf erkennbar?

Extensivgrinland
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Anlage einer Streuobstwiese und - Sind PflegemaBnahmen notwendig?
auf artenreichem Saumvegetation | _ \ird die Anzahl der Mahdvorgéange
Extensivgrinland und eines feuchter eingehalten?
feuchten S Standort
euchten saums andorte - Sind ggf. Nachpflanzungen notwendig?
A3 Streuobstwiese - Sind Beeintrachtigungen der Obstbaume
Bevorratete MaBnahme auf erkennbar?

Extensivgrinland | _ ging PflegemaBnahmen notwendig?

- Wird die Anzahl der Mahdvorgange
eingehalten?

- Sind ggf. Nachpflanzungen notwendig?

Artenschutzrechtliche MaBnahmen

V1 Rodung von Gehédlzen Rodungszeitrdume eingehalten?
V2 Verzicht von Baustelleneinrichtungsflachen an Geholzréandern
Baustelleneinrichtungsflachen Abstand von min. 10 m eingehalten?

Allgemeine VermeidungsmaBnahmen

Oberboden abgetragen und
fachgerecht gelagert?

Entwasserungsmulden nérdlich
und sudlich der Bebauung
angelegt?

Tabelle 12: MaBnahmen des Monitorings

(Quelle: Eigene Darstellung).

Allgemein verstandliche Zusammenfassung

Der vorliegende Umweltbericht behandelt die Aufstellung des Bebauungsplans “Krumbach
Ost - Ostlich vom Badweg“ der Stadt Krumbach (Schwaben). Mit diesem Bebauungsplan
soll dem Bedarf nach Wohnbauflache am Ortsrand von Krumbach Rechnung getragen
werden. Hierzu wurden die zu erwartenden Umweltauswirkungen geprift und beschrieben.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich an der &stlichen Ortsgrenze. Die
Flache des gesamten Plangebietes betragt 3,07 ha.

Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes werden zuldssige Rahmenbedingungen flr die
Entwicklung eines Allgemeinen Wohngebiets getroffen.

Die Bewertung der Schutzguter ergab keine besondere Betroffenheit. Im Gebiet sind keine
geschutzten Biotope vorhanden. Es gibt durch die Aufstellung des Bebauungsplanes keine
Betroffenheit von streng geschutzten Tier- und Pflanzenarten. Durch die Neugestaltung des
Plangebietes entfallen landwirtschaftlich genutzte Flachen wie Wiesen- und Ackerflachen.
Durch Festsetzungen von Pflanzgeboten im Bebauungsplan werden Grlnstrukturen im
Gebiet geschaffen und erhalten. Dies beinhaltet die Pflanzung von Strauchern als nérdliche
Gebietseingrinung und die Neupflanzung von Einzelbdumen privatem Grund. Durch
Vermeidungs- und MinimierungsmaBnahmen wird der Eingriff zusatzlich so gering wie
moglich gehalten. Der ermittelte Ausgleichsbedarf von 30.746 Wertpunkten wird auf
planinternen Flachen am Ort des Eingriffs sowie auf Flachen in den sonstigen
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Geltungsbereichen des Bebauungsplans (Teilflachen der Flursticke 22/1, Gemarkung
Attenhausen und 388, Gemarkung Niederraunau) erbracht.

Aufgrund  der bestehenden Nutzungen im  Plangebiet bestehen vielfaltige
Wechselwirkungen zwischen den verschiedenen Schutzgutern.

Bei Nicht-Realisierung des Bebauungsplanes kdnnen Veranderungen der derzeitigen
Umweltsituation aufgrund allgemeiner Rahmenbedingungen eintreten. Durch den
Klimawandel wird sich die bioklimatische Situation fUr den Menschen, aber auch die
klimatische Situation fur alle anderen Lebewesen (Tiere und Pflanzen) durch die Zunahme
von Wetterextremen, langeren Trockenzeiten und erhdhten Niederschlagen bei
Unwetterereignissen verandern.

Sofern die derzeitigen Nutzungen beibehalten werden ist nicht von wesentlichen
Verdnderungen der Biotop- und Nutzungsstrukturen auszugehen. Eine weitere
Verschlechterung der bereits stark ausgerdumten Landschaft ist nicht zu erwarten.

Bei Beibehaltung der derzeitigen Nutzung ist nicht von wesentlichen Anderungen des
Wasserhaushalts auszugehen. Die klimatische- und lufthygienische Situation im Plangebiet
ist nicht nennenswert vorbelastet. Beeintrachtigungen bestehen lediglich durch
angrenzende StraBen / Bebauung.

Im Ergebnis der durchgefuhrten Untersuchungen kommt der Umweltbericht zu dem Fazit,
dass das geplante Vorhaben unter Berlcksichtigung der gutachterlichen Festlegungen
sowie der bisherigen Planung vorgesehenen VermeidungsmaBnahmen umweltvertraglich
umgesetzt werden kann.

Besondere Schwierigkeiten beim Erstellen des Umweltberichts bzw. der Umweltprifung
sind nicht aufgetreten.
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BAUGESETZBUCH (BAUGB): in der aktuell glltigen Fassung

BAYERISCHE STAATSREGIERUNG: Energie-Atlas Bayern Stand 2024, Globalstrahlung
Jahressumme, online abgerufen August 2024

BAYERISCHES LANDESAMT FUR UMWELT: Potentielle Naturliche Vegetation Bayerns.
Ubersichtskarte 1:500.000, online abgerufen August 2024

BAYERISCHES LANDESAMT FUR UMWELT: Umweltatlas Bayern, online abgerufen Stand
August 2024, Januar 2025

BAYERISCHES STAATSMINISTERIUM DER FINZANZEN UND FUR HEIMAT: BayernAtlas,
online abgerufen Stand August 2024

BAYRISCHES LANDESAMT FUR UMWELT: Bayerische Kompensationsverordnung
(BayKompV), Stand 2014

BAYRISCHES STAATSMINISTERIUM FUR WOHNEN, BAU UND VERKEHR (2021): Bauen im
Einklang mit Natur und Landschaft Stand 2021

BEKON LARMSCHUTZ & AKUSTIK GMBH: Untersuchung der schalltechnischen Belange im
Rahmen des Bebauungsplanverfahrens zum Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stddstlich
vom Badweg“ der Stadt Krumbach, vom 15.07.2025, Augsburg.

DEUTSCHER  WETTERDIENST  (dwd.de): Klimadaten  Station Neuburg/Kammel-
Langenhaslach, online abgerufen August 2024

DR. ANDREAS SCHULER, BURO FUR LANDSCHAFTSPLANUNG UND ARTENSCHUTZ:
Naturschutzfachliche Angaben zur artenschutzrechtlichen Prifung (saP) bezlglich der
Verbotstatbestande nach § 44 BNatSchG fur den Bebauungsplan ,Krumbach Ost - Stdlich
vom Badweg“ vom 25.11.2024, Neu-Ulm.

GESETZ UBER DEN SCHUTZ DER NATUR, DIE PFLEGE DER LANDSCHAFT UND DIE
ERHOLUNG IN DER FREIEN NATUR (Bayerisches Naturschutzgesetz - BayNatSchG) in der
aktuell gultigen Fassung

GESETZ UBER NATURSCHUTZ UND LANDSCHAFTSPFLEGE (Bundesnaturschutzgesetz -
BNatSchG) in der aktuell gultigen Fassung

REGIONALVERBAND DONAU-ILLER (2023): Regionalplan Donau-lller
STADT KRUMBACH (SCHWABEN): Flachennutzungsplan Stand 1999, erganzt 2003
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